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Erklärung der Symbole auf dem Gerät

DE Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beach-
ten!

DE Schutzbrille tragen!

DE Achtung! Vor Montage, Reinigung, Umbau, Instandhaltung, Lagerung und Transport 
müssen Sie das Gerät ausschalten und von der Stromversorgung trennen. 

DE Gehörschutz tragen!

DE Bei Staubentwicklung Atemschutz tragen!

DE Warnung! Bei Nichteinhaltung Lebensgefahr, Verletzungsgefahr oder Beschädigung 
des Werkzeugs möglich!
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1. Einleitung

Hersteller:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gelten-
den Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die an 
diesem Gerät oder durch dieses Gerät entstehen bei:
• unsachgemäßer Behandlung,
• Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-

kräfte,
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-

teilen,
• nicht bestimmungsgemäßer Verwendung,
• Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Bestim-
mungen 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den ge samten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Elektrowerkzeug kennenzulernen und dessen be-
stimmungsgemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Elektrowerkzeug sicher, fachgerecht 
und wirt schaft lich arbeiten, und wie Sie Gefahren 
vermeiden, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten 
verringern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer 
des Elektrowerkzeugs erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Be trieb des Elektrowerkzeugs geltenden Vor-
schriften Ihres Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plas tik hülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, 
bei dem Elektrowerkzeug auf. Sie muss von jeder 
Bedienungsperson vor Aufnahme der Arbeit gelesen 
und sorgfältig beachtet wer den. An dem Elektrowerk-
zeug dürfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch 
des Elektrowerkzeugs unterwiesen und über die da-
mit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das ge-
for der te Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Si cherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ih res Landes sind die für den Betrieb von 
Holzbearbeitungs maschinen allgemein anerkannten 
technischen Regeln zu beachten.

Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

2. Gerätebeschreibung 

1. Motoreinheit
2. Ein/Aus-Schalter
3. Spindelstock-Antriebszentrum
4. Werkzeugunterstützung
5. Feststellschraube
6. Werkzeugauflage
7. Zentrierspitze
8. Kontermutter
9. Reitstock
10. Handrad
11. Maschinenbett
12. Spannhebel Reitstock
13. Flügelmutter
14. Spannhebel Werkzeugaufnahme
15. Halteschraube
16. Konsole
17. Planscheibe
18. Unterlegscheibe
19. Schraube
20. Schraubenschlüssel
21. Schraubenschlüssel
22. Inbusschlüssel
23. Schraube
24. Unterlegscheibe
25. Federscheibe
26. Mutter

3. Lieferumfang

• Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das 
Gerät vorsichtig heraus.

• Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vor-
handen).

• Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
• Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile 

auf Transportschäden.
• Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit 

bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Achtung!
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein Kinder-
spielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoffbeuteln, 
Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht Verschlu-
ckungs- und Erstickungsgefahr!

• 1 Motoreinheit
• 1 Spindelstock-Antriebszentrum
• 1 Werkzeugaufnahme
• 1 Feststellschraube
• 1 Werkzeughalterung
• 1 Zentrierstift
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• 1 Reitstock
• 1 Handrad
• 1 Maschinenbett
• 1 Spannhebel Reitstock
• 2 Flügelmutter
• 2 Spannhebel Werkzeugaufnahme
• 2 Halterung
• 1 Planscheibe
• 2 Scheibe
• 2 Schraube
• 2 Schraubenschlüssel
• 1 Inbusschlüssel
• 3 Schraube
• 6 Scheibe
• 3 Federscheibe
• 3 Mutter
• 1 Bedienungsanleitung

4.  Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Drechselbank dient nur zum Bearbeiten von Holz 
mittels geeignetem Drechseleisen.
Die Maschine entspricht der gültigen EG-
Maschinenricht linie.
• Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschrif-

ten des Herstellers sowie die in den technischen 
Daten angege benen Abmessungen müssen ein-
gehalten werden.

• Die zutreffenden Unfallverhütungsvorschriften und 
die sonstigen, allgemein anerkannten sicherheits-
technischen Re geln müssen beachtet werden.

• Die Maschine darf nur von sachkundigen Perso-
nen ge nutzt, gewartet oder repariert werden, die 
damit vertraut und über die Gefahren unterrichtet 
sind. Eigenmächtige Veränderungen an der Ma-
schine schließen eine Haftung des Herstellers für 
daraus resultierende Schäden aus.

• Die Maschine darf nur mit Originalzubehör und Ori-
ginal- Werkzeugen des Herstellers genutzt werden.

• Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als 
nicht bestimmungsgemäß. Für daraus resultieren-
de Schäden haftet der Hersteller nicht, das Risiko 
dafür trägt allein der Benutzer.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungs-
gemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen 
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir über-
nehmen keine Gewährleistung, wenn das Gerät in Ge-
werbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei 
gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

5. Allgemeine Sicherheitshinweise

Achtung! Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen sind 
zum Schutz gegen elektrischen Schlag, Verletzungs- 
und Brandgefahr folgende grundsätzliche Sicher-
heitsmaßnahmen zu beachten. Lesen Sie alle diese 
Hinweise, bevor Sie dieses Elektrowerkzeug benutzen, 
und bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.

Sicheres Arbeiten
1 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung

 – Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfälle zur 
Folge haben.

2 Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse
 – Setzen Sie Elektrowerkzeuge nicht dem Regen 

aus.
 – Benutzen Sie Elektrowerkzeuge nicht in feuch-

ter oder nasser Umgebung.
 – Sorgen Sie für gute Beleuchtung des Arbeits-

bereichs.
 – Benutzen Sie Elektrowerkzeuge nicht, wo 

Brand- oder Explosionsgefahr besteht.
3 Schützen Sie sich vor elektrischem Schlag

 – Vermeiden Sie Körperberührung mit geerdeten 
Teilen (z. B. Rohren, Radiatoren, Elektroher-
den, Kühlgeräten).

4 Halten Sie andere Personen fern.
 – Lassen Sie andere Personen, insbesondere 

Kinder, nicht das Elektrowerkzeug oder das 
Kabel berühren. Halten Sie sie von Ihrem Ar-
beitsbereich fern.

5 Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge si-
cher auf
 – Unbenutzte Elektrowerkzeuge sollten an einem 

trockenen, hochgelegenen oder abgeschlosse-
nen Ort, außerhalb der Reichweite von Kindern, 
abgelegt werden.

6 Überlasten Sie Ihr Elektrowerkzeug nicht
 – Sie arbeiten besser und sicherer im angegebe-

nen Leistungsbereich.
7 Benutzen Sie das richtige Elektrowerkzeug

 – Verwenden Sie keine leistungsschwachen 
Elektrowerkzeuge für schwere Arbeiten.

 – Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht für 
solche Zwecke, für die es nicht vorgesehen 
ist. Benutzen Sie zum Beispiel keine Hand-
kreissäge zum Schneiden von Baumästen oder 
Holzscheiten.

 – Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht zum 
Brennholzsägen.

8 Tragen Sie geeignete Kleidung
 – Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck, sie 

könnten von beweglichen Teilen erfasst werden.
 – Bei Arbeiten im Freien ist rutschfestes Schuh-

werk empfehlenswert.
 – Tragen Sie bei langen Haaren ein Haarnetz.
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9 Benutzen Sie Schutzausrüstung
 – Tragen Sie eine Schutzbrille.
 – Verwenden Sie bei stauberzeugenden Arbeiten 

eine Atemmaske.
10 Schließen Sie die Staubabsaug-Einrichtung an

 – Falls Anschlüsse zur Staubabsaugung und Auf-
fangeinrichtung vorhanden sind, überzeugen 
Sie sich, dass diese angeschlossen und richtig 
benutzt werden.

 – Der Betrieb in geschlossenen Räumen ist beim 
Bearbeiten von Holz, holzähnlichen Werkstof-
fen und Kunststoffen nur mit einer geeigneten 
Absauganlage zulässig.

11 Verwenden Sie das Kabel nicht für Zwecke, für 
die es nicht bestimmt ist
 – Benutzen Sie das Kabel nicht, um den Stecker 

aus der Steckdose zu ziehen. Schützen Sie das 
Kabel vor Hitze, Öl und scharfen Kanten.

12 Sichern Sie das Werkstück
 – Benutzen Sie Spannvorrichtungen oder einen 

Schraubstock, um das Werkstück festzuhalten. 
Es ist damit sicherer gehalten als mit Ihrer Hand 
und ermöglicht die Bedienung der Maschine mit 
beiden Händen.

 – Bei langen Werkstücken ist eine zusätzliche 
Auflage (Tisch, Böcke, etc.) erforderlich, um ein 
Kippen der Maschine zu vermeiden.

 – Drücken Sie das Werkstück immer fest gegen 
Arbeitsplatte und Anschlag, um ein Wackeln 
bzw. Verdrehen des Werkstückes zu verhindern.

13 Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung
 – Sorgen Sie für sicheren Stand und halten Sie 

jederzeit das Gleichgewicht.
 – Vermeiden Sie ungeschickte Handpositionen, 

bei denen durch ein plötzliches Abrutschen 
eine oder beide Hände das Sägeblatt berüh-
ren könnten.

14 Pflegen Sie Ihre Werkzeuge mit Sorgfalt
 – Halten Sie die Schneidwerkzeuge scharf und 

sauber, um besser und sicherer arbeiten zu 
können.

 – Befolgen Sie die Hinweise zur Schmierung und 
zum Werkzeugwechsel.

 – Kontrollieren Sie regelmäßig die Anschlusslei-
tung des Elektrowerkzeugs und lassen Sie die-
se bei Beschädigung von einem anerkannten 
Fachmann erneuern.

 – Kontrollieren Sie Verlängerungsleitungen re-
gelmäßig und ersetzen Sie diese, wenn sie 
beschädigt sind.

 – Halten Sie Handgriffe trocken, sauber und frei 
von Öl und Fett.

15 Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
 – Entfernen Sie nie lose Splitter, Späne oder ein-

geklemmte Holzteile bei laufendem Sägeblatt.
 – Bei Nichtgebrauch des Elektrowerkzeugs, vor 

der Wartung und beim Wechsel von Werkzeu-
gen wie z. B. Sägeblatt, Bohrer, Fräser.

 – Wenn das Sägeblatt beim Schneiden durch eine 
zu große Vorschubkraft blockiert, schalten Sie 
das Gerät aus und trennen Sie es vom Netz. Ent-
fernen Sie das Werkstück und stellen Sie sicher, 
dass das Sägeblatt frei läuft. Schalten Sie das 
Gerät ein, und führen Sie den Schnittvorgang 
erneut mit reduzierter Vorschubkraft durch.

16 Lassen Sie keine Werkzeugschlüssel stecken
 – Überprüfen Sie vor dem Einschalten, dass 

Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt sind.
17 Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf

 – Vergewissern Sie sich, dass der Schalter beim 
Einstecken des Steckers in die Steckdose aus-
geschaltet ist.

18 Benutzen Sie Verlängerungskabel für den Au-
ßenbereich
 – Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelasse-

ne und entsprechend gekennzeichnete Verlän-
gerungskabel.

 – Verwenden Sie die Kabeltrommel nur im abge-
rollten Zustand.

19 Seien Sie stets aufmerksam
 – Achten Sie darauf, was Sie tun. Gehen 

Sie mit Vernunft an die Arbeit. Benutzen  
Sie das Elektrowerkzeug nicht, wenn Sie un-
konzentriert sind.

20 Überprüfen Sie das Elektrowerkzeug auf eventu-
elle Beschädigungen
 – Vor weiterem Gebrauch des Elektrowerkzeugs 

müssen Schutzvorrichtungen oder leicht be-
schädigte Teile sorgfältig auf ihre einwandfreie 
und bestimmungsgemäße Funktion untersucht 
werden.

 – Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile ein-
wandfrei funktionieren und nicht klemmen oder 
ob Teile beschädigt sind. Sämtliche Teile müs-
sen richtig montiert sein und alle Bedingungen 
erfüllen, um den einwandfreien Betrieb des 
Elektrowerkzeugs zu gewährleisten.

 – Die bewegliche Schutzhaube darf in geöffne-
tem Zustand nicht festgeklemmt werden.

 – Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile 
müssen bestimmungsgemäß durch eine an-
erkannte Fachwerkstatt repariert oder ausge-
wechselt werden, soweit nichts anderes in der 
Bedienungsanleitung angegeben ist.

 – Beschädigte Schalter müssen bei einer Kun-
dendienstwerkstatt ersetzt werden.

 – Benutzen Sie keine fehlerhaften oder beschä-
digten Anschlussleitungen.

 – Benutzen Sie keine Elektrowerkzeuge, bei de-
nen sich der Schalter nicht ein- und ausschalten 
lässt.

21 Achtung!
 – Der Gebrauch anderer Einsatzwerkzeuge und 

anderen Zubehörs kann eine Verletzungsge-
fahr für Sie bedeuten.
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22 Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug durch eine Elek-
trofachkraft reparieren
 – Dieses Elektrowerkzeug entspricht den ein-

schlägigen Sicherheitsbestimmungen. Repa-
raturen dürfen nur von einer Elektrofachkraft 
ausgeführt werden, indem Originalersatzteile 
verwendet werden; anderenfalls können Unfälle 
für den Benutzer entstehen.

Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während 
des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses 
Feld kann unter bestimmten Umständen aktive oder 
passive medizinische Implantate beeinträchtigen. 
Um die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Ver-
letzungen zu verringern, empfehlen wir Personen mit 
medizinischen Implantaten ihren Arzt und den Her-
steller vom medizinischen Implantat zu konsultieren, 
bevor das Elektrowerkzeug bedient wird.

Sicherheitshinweise für die Drechselbank
• Das Gerät darf nur an eine ordnungsgemäß geer-

dete Steckdose angeschlossen werden.
• Machen Sie sich mit den Eigenschaften der Ma-

schine und der Drechseltechnik vertraut, bevor Sie 
die Maschine in Betrieb nehmen.

• Prüfen Sie alle Werkstücke auf Risse oder Äste. 
Klebeverbindungen müssen vor dem Wenden voll-
ständig ausgehärtet sein.

• Vergewissern Sie sich, dass das Werkstück sicher 
verriegelt ist und alle Aufsätze gesichert sind.

• Vor dem Einschalten der Maschine sicherstellen, 
dass sich das Werkstück durch Drehen von Hand 
frei drehen kann.

• Halten Sie Ihre Hände und Finger vom rotierenden 
Werkstück fern.

• Schalten Sie die Maschine aus und warten Sie, bis 
sie zum Stillstand gekommen ist, bevor Sie Einstel-
lungen an Werkstück, Reitstock oder Werkzeug-
auflage vornehmen.

• Wartung, Einstellung, Kalibrierung und Reinigung 
dürfen nur bei ausgeschaltetem Motor durchge-
führt werden.

• Die Maschine ist nur für den Einsatz mit Drechsel-
meißeln vorgesehen.

• Bewahren Sie die Drechselmeißel immer sicher 
auf, bevor Sie den Arbeitsplatz verlassen.

• Betreiben Sie die Drehmaschine nicht ohne Abde-
ckungen und Schutzvorrichtungen.

• Schneidwerkzeuge scharf halten.
• Verwenden Sie die niedrigste Geschwindigkeit, 

wenn Sie ein neues Werkstück starten.
• Halten Sie die Drehmaschine immer mit der lang-

samsten Geschwindigkeit an. Wenn die Drehma-
schine so schnell läuft, dass sie vibriert, besteht 
die Gefahr, dass das Werkstück geworfen oder das 
Schneidwerkzeug aus den Händen gerissen wird.

• Lassen Sie keine Schneidwerkzeuge in das Werk-
stück beißen. Das Holz kann gespalten oder von 
der Drehbank geworfen werden.

• Positionieren Sie die Werkzeugauflage immer 
über der Mittellinie der Drehmaschine, wenn Sie 
ein Werkstück formen.

• Bevor Sie ein Werkstück an der Frontplatte befesti-
gen, sollten Sie es immer so grob wie möglich aus-
arbeiten, um es so rund wie möglich zu machen. 
Dadurch werden die Vibrationen beim Drehen des 
Werkstücks minimiert. Befestigen Sie das Werk-
stück immer sicher an der Frontplatte. Andernfalls 
kann das Werkstück von der Drehmaschine weg-
geworfen werden.

• Verwenden Sie eine Bürste oder Druckluft, um 
Holzspäne zu entfernen; niemals Ihre Hände. Die 
Späne werden scharf sein.

• Das Schneidwerkzeug muss immer fest gegen den 
Werkzeughalterung oder im Spannfutter sitzen und 
so eingestellt sein, dass der Überstand vom Holz-
stück begrenzt wird. Dies reduziert die Möglich-
keit, dass das Werkzeug bricht oder sich verbiegt.

• Die Drehmaschine darf nicht im laufenden Betrieb 
überquert werden.

• Werkstück nur gegen die Drehrichtung in ein 
Schneidwerkzeug einführen. Das Werkstück muss 
sich immer zu Ihnen hin drehen.

• Lassen Sie das Gerät nicht unbeaufsichtigt, wenn 
es an eine Steckdose angeschlossen ist, schalten 
Sie es aus und ziehen Sie es aus der Steckdose, 
bevor Sie es verlassen.

• Dieses Produkt ist kein Spielzeug. Außerhalb der 
Reichweite von Kindern aufbewahren.

• Einige Stäube, die beim Schleifen, Sägen, Schlei-
fen, Bohren und anderen Bauarbeiten entstehen, 
enthalten Chemikalien, von denen bekannt ist, 
dass sie Krebs, Geburtsfehler oder andere repro-
duktive Schäden verursachen. Einige Beispiele für 
diese Chemikalien sind:

 – Blei aus Bleifarben
 –  Kristalline Kieselsäure aus Ziegeln und Zement 

oder anderen Mauerwerksprodukten
 – Arsen und Chrom aus chemisch behandeltem 

Holz
 –  Je nachdem, wie oft Sie diese Arbeit verrichten, 

variiert Ihr Risiko. Um Ihre Exposition gegen-
über diesen Chemikalien zu reduzieren: Arbei-
ten Sie in einem gut belüfteten Bereich und 
arbeiten Sie mit zugelassenen Sicherheitsein-
richtungen, wie z.B. Staubmasken, die speziell 
dafür entwickelt wurden, mikroskopisch kleine 
Partikel herauszufiltern.

• Personen mit Herzschrittmachern sollten vor der 
Anwendung ihren Arzt konsultieren. Elektromagne-
tische Felder in der Nähe des Herzschrittmachers 
können zu Störungen des Herzschrittmachers 
oder zum Ausfall des Herzschrittmachers führen.  
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Darüber hinaus sollten Menschen mit Herzschritt-
machern:

 – Vermeiden Sie es, allein zu arbeiten.
 –  Richtig warten und prüfen, um einen elektri-

schen Schlag zu vermeiden.
• Die in diesem Benutzerhandbuch beschriebenen 

Warnungen, Vorsichtsmaßnahmen und Anweisun-
gen können nicht alle möglichen Bedingungen und 
Situationen abdecken. Der Betreiber muss verste-
hen, dass gesunder Menschenverstand und Vor-
sicht Faktoren sind, die nicht in dieses Produkt 
eingebaut werden können, sondern vom Betreiber 
geliefert werden müssen.

Zusätzliche Sicherheitshinweise für die Verwen-
dung von Planscheiben
• Stellen Sie sicher, dass die Planscheibe die richti-

ge Größe hat, um das Werkstück zu stützen.
• Stellen Sie sicher, dass das Werkstück sicher an 

der Planscheibe befestigt ist.
• Schneiden Sie das Werkstück vor der Montage 

auf eine Planscheibe so nah wie möglich an die 
endgültige Form.

• Zum Drehen der Planscheibe nur Schabemeißel 
verwenden. Schneidemeißel können leicht aus den 
Händen gerissen werden.

• Achten Sie darauf, dass der Drechselmeißel die 
Halteschrauben an den Fertigmaßen des Werk-
stücks nicht stören kann.

6. Restrisiken

Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und 
den an erkannten sicherheitstechnischen Regeln ge-
baut. Dennoch können beim Arbeiten einzelne Rest-
risiken auftreten.
• Verarbeiten Sie nur ausgesuchte Hölzer ohne Feh-

ler wie: Ast stellen, Querrisse, Oberflächenrisse. 
Fehlerhaftes Holz neigt zum Splittern und wird zum 
Risiko beim Arbeiten.

• Nicht sorgfältig verleimte Hölzer können aufgrund 
der Zentrifugalkraft beim Bearbeiten explodieren.

• Vor dem Einspannen das rohe Werkstück auf 
Quadrat form zuschneiden, zentrieren und auf si-
chere Einspan nung achten. Umwucht im Werk-
stück führt zu Verlet zungs gefahr.

• Verletzungsgefahr durch unsichere Werkzeugfüh-
rung bei nicht exakt angestellter Werkzeugauflage 
und stumpfem Drechselwerkzeug. Voraussetzung 
für fachgerechtes Drechseln ist einwandfreies, 
scharf geschliffenes Drech sel werkzeug.

• Gefährdung der Gesundheit durch das rotierende 
Werkstück bei langem Kopfhaar und loser Klei-
dung. Per sönliche Schutzausrüstung wie Haarnetz 
und eng anliegende Kleidung tragen.

• Gefährdung der Gesundheit durch Holzstäube 
oder Holz späne. Persönliche Schutzausrüstungen 
wie Augenschutz und Staubmaske tragen.

• Gefährdung der Gesundheit durch Strom bei Ver-
wendung nicht ordnungsgemäßer Elektro-An-
schlussleitungen.

• Desweiteren können trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

• Restrisiken können minimiert werden, wenn die 
„Si cherheitshinweise“ und die „Bestimmungsge-
mäße Ver wendung“, sowie die Bedienungsanwei-
sung insge samt beachtet werden.

7. Technische Daten

Technische Daten
Baumaße LxBxH mm 1460/210/380

Drehzahl 890/1260/1760/2600
min-1

Werkstückgröße max. 1000mm
Werkstückdurchmesser 
max. 350mm

Spindelkopfgewinde M18
Gewicht kg 22
Antrieb
Motor V~/Hz 230-240 /50
Aufnahmeleistung W 400 W S2 15min

Technische Änderungen vorbehalten

* Betriebsart S2 – Kurzzeitbetrieb
Betrieb mit konstanter Last für 15 Minuten oder we-
niger, gefolgt von einer Zeit außer Betrieb und einer 
Pause ausreichender Dauer, damit sich die Maschine 
innerhalb 2 K auf Umgebungstemperatur abkühlen 
kann.
Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden entspre-
chend EN 61029 ermittelt.
Schalldruckpegel LpA 61 dB(A)

Unsicherheit KpA 3 dB

Schallleistungspegel LWA 74 dB(A)

Unsicherheit KWA 3 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewir-
ken. Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme drei-
er Richtungen) ermittelt entsprechend EN 61029.

8. Aufbau und Bedienung

Vor Inbetriebnahme
Die Maschine muss standsicher aufgestellt werden, 
d.h. auf einer Werkbank, oder festem Untergestell 
festgeschraubt werden. Zu diesem Zweck befinden 
sich im Maschinenfuß Befestigungslöcher.

• Vor Inbetriebnahme müssen alle Abdeckungen 
und Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß-
montiert sein. 



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

DE | 13 

• Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremdkörper wie 
z.B. Nägel oder Schrauben usw. achten. 

• Überzeugen Sie sich vor dem Anschließender Ma-
schine, dass die Daten auf demTypenschild mit 
den Netzdaten übereinstimmen.

Montage
Bereiten Sie den Arbeitsplatz vor, an dem Sie das 
Elektrowerkzeug aufstellen wollen. Sorgen Sie für 
ausreichend Platz, um einen sicheren und störungs-
freien Betrieb zu gewährleisten. Das Elektrowerk-
zeug ist für Arbeiten in geschlossenen Räumen 
konzipiert und muss auf ebenem und festem Unter-
grund aufgestellt werden.

m Wichtig! Ziehen Sie den Netzstecker, bevor Sie 
Wartungs-, Rückstell- oder Montagearbeiten am 
Gerät durchführen!

MONTAGE der Motoreinheit und des Maschinen-
bettes (Abb. 3)
1 Stellen Sie die Motoreinheit (1) und das Maschi-

nenbett (11) auf einen ebenen, festen Unter-
grund.

2 Motoreinheit (1) und Maschinenbett (11) mit 3 
Schrauben (23), 6 Scheiben (24), 3 Federschei-
ben (25) und 3 Muttern (26) an den drei Verbin-
dungspunkten befestigen.

MONTAGE der Werkzeugaufnahme (Abb. 3)
1 Befestigen Sie den Werkzeughalter (6) an der 

Motoreinheit (1) mit einer Schraube (19), einer 
Konsole (16), einer Scheibe (18), dem Klemm-
hebel für die Werkzeugaufnahme (14) und einer 
Flügelmutter (13).

2 Werkzeugträger (4) in den Anschluss des Werk-
zeugträgers (6) schieben und mit der Feststell-
schraube (5) fixieren.

MONTAGE des Reitstockes (Abb. 3)
1 Reitstock (9) mit einer Schraube (19), einer Kon-

sole (16), einer Scheibe (18), dem Klemmhebel 
für Reitstock (12) und einer Flügelmutter (13) am 
Maschinenbett (11) befestigen.

2 Spindel der Zentrierung (7) in den Reitstock (9) 
einschrauben.

3 Handrad (10) auf die Spindel der Zentrierung (7) 
schieben und mit dem Inbusschlüssel (Abb.1/
Pos.22) fixieren.

Einstellung des Reitstockes (Abb. 1)
1 Den Klemmhebel des Reitstockes (12) und der 

Flügelmutter (13) lösen, um den Abstand zwi-
schen Reitstock (9) und Antriebszentrum (3) ein-
zustellen.

2 Zum Einstellen des Spanndrucks das Handrad (10) 
verwenden und mit der Kontermutter (8) sichern.

Einstellung der Werkzeugaufnahme (Abb. 1)
1 Die Höhe des Werkzeugträgers (4) kann durch 

Lösen der Feststellschraube (5) eingestellt wer-
den.

2 Zum Einstellen der Länge des Werkzeugträgers 
(4) den Spannhebel für den Werkzeugträger 
(14) und die Flügelmutter (13) lösen. Der Werk-
zeugträger (4) muss so nah wie möglich an das 
Werkstück herangefahren werden, ohne es zu 
berühren.

3 Spannhebel für Werkzeugaufnahme (14) und 
Flügelmutter (13) wieder festziehen.

Warnung! Achten Sie darauf, dass die Werkzeug-
aufnahme (4) fest angezogen ist und sich nicht zum 
Werkstück hin drehen kann.

Drehzahlverstellung (Fig. 4/5/6)
Warnung! Trennen Sie das Gerät von der Netz-
steckdose, bevor Sie Wartungs- oder Einstellar-
beiten durchführen.
Die Spindeldrehzahl wird durch Einstellen der Posi-
tion des Antriebsriemens (B) auf dem Riemenschei-
benantriebssystem in der Motoreinheit geregelt.
1 Lösen Sie die Halteschraube (13) mit einem M14-

Innensechskant (nicht im Lieferumfang enthal-
ten) und öffnen Sie die Motorabdeckung (A).

2 Lösen Sie die vier Motorschrauben (D), die den 
Motor mit einem M14-Innensechskant (nicht im 
Lieferumfang enthalten) sichern.

3 Heben Sie die Motorriemenscheibe (E) nach 
oben, um die Riemenspannung zu lockern.

4 Wählen Sie die zum Werkstück und Auftrag pas-
sende Drehzahl aus, indem Sie die empfohlene 
Spindeldrehzahl abfragen.

5 Den Antriebsriemen entsprechend der ge-
wünschten Drehzahl in die entsprechenden Nu-
ten an der Antriebs- (B) und Motorscheibe (E) be-
wegen. Den Antriebsriemen (C) nicht verdrehen.

6 Nach der Einstellung der Keilriemenposition 
,muss der Keilriemen (B) nachgezogen werden. 
Schieben Sie die Motorriemenscheibe (E) nach 
unten und ziehen Sie die Motorschrauben (E) mit 
einem SW 14-Steckschlüssel (nicht im Lieferum-
fang enthalten) wieder an. Der Antriebsriemen 
(C) ist richtig gespannt, wenn er beim Drücken 
ca. 1 cm nachgibt.

7 Schließen Sie die Motorabdeckung (A) und si-
chern Sie sie mit der Halteschraube (13).

Wichtig: Wenn die Motorabdeckung (A) geöffnet ist, 
funktioniert die Maschine nicht.

Sichern des Werkstücks auf dem Spindelstock-
Antriebszentrum (Abb. 1)
1 Lokalisieren Sie die Mitte des Werkstücks, indem 

Sie an beiden Enden genau diagonale Linien 
zeichnen. Der Schnittpunkt dieser beiden Linien 
zeigt den Mittelpunkt des Werkstücks an.
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1 Vor der Montage auf die Planscheibe (17) das 
Werkstück so nah wie möglich an die endgültige 
Form schneiden.

2 Planscheibe (17) fest am Werkstück befestigen. Je 
nach Werkstück kann dies mit Holzschrauben (nicht 
im Lieferumfang enthalten) erfolgen, die direkt in 
das Werkstück eingeschraubt werden. Wenn die 
vorgesehenen Schnittmaße keine Schrauben zu-
lassen, kann ein Gegenstück erforderlich sein. Ein 
Rückenstück kann aus einem Stück Altholzwürfel 
mit zwei flachen und parallelen Gegenflächen her-
gestellt werden. Identifizieren und markieren Sie 
die Mitte des Trägerteils. Das Trägerteil (Holzklotz) 
muss eventuell mit dem Werkstück verklebt und 
mit dem Trägerteil verbunden werden, das dann 
mit Schrauben (nicht im Lieferumfang enthalten) an 
der Frontplatte (17) befestigt wird. Spannen Sie in 
diesem Fall das Trägerteil auf das Werkstück und 
warten Sie, bis der Leim gemäß der Empfehlung 
des Leimherstellers getrocknet ist. Wenn die Ver-
wendung von Schrauben in das Werkstück nicht 
zulässig ist, kann das Werkstück mit einem Stück 
Papier zwischen die Fuge geklebt werden. Dies 
ermöglicht eine spätere Trennung ohne Beschä-
digung des Werkstücks. Verwenden Sie nur nicht 
konische Holzschrauben. Verwenden Sie keine 
Holzschrauben mit konischem Kopf.

Vorsicht: Achten Sie auf den Drechselmeißel, da-
mit er die Halteschrauben an den Fertigmaßen des 
Werkstücks nicht berührt.

Ein- und Ausschalten (Bild 1)
• Drücken Sie den Ein-Schalter (2/grün), um die Ma-

schine zu starten.
• Drücken Sie den Aus-Schalter (2/rot), um die Ma-

schine anzuhalten.

Wichtige Informationen für den Betrieb
• Wir empfehlen Ihnen, sich an die Fachliteratur über 

Drechseltechniken zu wenden.
• Achten Sie bei der Auswahl des Holzes für Ihre 

Dreharbeiten auf Äste und Schrumpfbewegungen. 
Nur risse- und astfreies Holz verwenden (bei klei-
nen Ästen ist auf den Druck mit dem Drehwerk-
zeug zu achten). 

• Überprüfen Sie immer, ob das Formteil sicher ge-
halten wird, indem Sie es von Hand prüfen. War-
nung! Ziehen Sie den Netzstecker! 

• Verwenden Sie nur ein Original-Drehwerkzeug, 
das scharf ist. 

• Beim Drehen von Holzscheiben nicht in der Flug-
bahn des Werkstücks stehen. 

• Bitte schneiden Sie große und unausgewogene 
Formteile mit einer Bandsäge oder Laubsäge so 
gut wie möglich zurecht. Wenn die Formteile sehr 
unausgewogen sind, stellen sie eine Gefahr für Ihre 
Gesundheit und die Lebensdauer der Maschine dar.

2 An einem Ende des Werkstücks einen ca. 2 mm 
tiefen Sägeschnitt entlang der Diagonalen vor-
nehmen, um das Antriebszentrum des Spindel-
stockes (3) aufzunehmen.

3 Mit einem Holzhammer (nicht im Lieferumfang 
enthalten) das Spindelstock-Antriebszentrum (3) 
in die Stelle treiben, an der die Diagonale über 
das Werkstückende schneidet. Achten Sie dar-
auf, das Gewindeende des Spindelstockantriebs 
(3) so zu schützen, dass kein Gegenstand das 
Gewinde beschädigt.

4 Schneiden Sie die Ecken vom Werkstück ab, 
wenn der Durchmesser der Enden größer als 5 
cm x 5 cm ist, um das Drehen einfacher und si-
cherer zu machen.

5 Messen Sie die Gesamtlänge des Werkstücks 
mit dem Spindelstock-Antriebszentrum (3) und 
dem Zentrierstift (7) an jedem Ende. Flügel-
mutter (13) und Klemmhebel für Reitstock (12) 
unter dem Reitstock (9) lösen und den Abstand 
zwischen Spindelstockantriebsmitte (3) und 
Zentrierstift (7) so einstellen, dass ein etwas 
größerer Abstand als die gemessene Gesamt-
länge des Werkstücks entsteht. Den Reitstock 
(9) durch Nachziehen der Flügelmutter (13) und 
des Klemmhebels für den Reitstock (12) sichern.

6 Spindelstock-Antriebszentrum (3) mit Werkstück 
mit dem Handrad (10) auf den Zentrierstift (7) 
festschrauben.

7 Die Kontermutter (8) am Reitstock (9) befestigen. 
Werkzeugaufnahme (4) ca. 3 mm vom Werkstück 
entfernt einstellen.

Vorsicht: Prüfen Sie vor dem Start der Maschine das 
Einrichten durch Drehen des Werkstücks von Hand, 
um sicherzustellen, dass genügend Freiraum vor-
handen ist und es nicht mit der Werkzeugauflage (4) 
in Berührung kommt.

Montage der Planscheibe: (Fig. 7/8)
Zur Verwendung der Planscheibe:
Die Planscheibe (17) bietet festen und sicheren Halt 
für eine Vielzahl von gedrehten Gegenständen wie 
Platten, Schalen, Töpfe und runde Teile. 

Montage der Planscheibe:
1 Spindelstock-Antriebszentrum (3) lösen und mit 

dem Schlüssel (20) und dem Schlüssel (21) von 
der Spindel entfernen.

2 Planscheibe (17) auf die Spindel des Spindelsto-
ckes schrauben und von Hand mit dem Schrau-
benschlüssel (21) festziehen.

Sichern des Werkstücks auf der Planscheibe:
Werkstücke, die nicht mit dem Spindelstock-An-
triebszentrum (3) bearbeitet werden können, müssen 
stattdessen auf einer Planscheibe (17) oder einem 
Gegenstück, wie z.B. einem Spannfutter oder Holz-
block, montiert werden.
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• Beginnen Sie immer mit der kleinstmöglichen Ge-
schwindigkeit für neue Werkstücke und erhöhen 
Sie diese mit zunehmender Massivität des zu dre-
henden Werkstücks. 

• Verwenden Sie keine Holzscheiben mit Kontrakti-
onsrissen, da diese bei Einwirkung von Fliehkräf-
ten eine hohe Berstgefahr darstellen. 

• Überschreiten Sie nicht die maximalen Werkstück-
größen.

• Bei Werkzeugen, die blockiert werden: Ziehen Sie 
zuerst den Netzstecker, bevor Sie mit der Fehler-
suche beginnen.

• Für Ihre Dreharbeiten positionieren Sie sich an der 
Maschine, so dass Sie die Meißel effektiv auf dem 
Werkzeugträger führen können.

• Verwenden Sie nur Schneidwerkzeuge, die für 
Drechselarbeiten empfohlen werden.

9. Transport

Wenn Sie das Gerät an einen anderen Ort transpor-
tieren wollen, trennen Sie das Gerät vom Netz und 
stellen Sie es an einen anderen dafür vorgesehenen 
Bereich auf.

10. Reinigung und Wartung

Warnung! Vor jeglicher Einstellung, Instandhaltung 
oder Instandsetzung Netzstecker ziehen!
Allgemeine Wartungsmaßnahmen
Wischen Sie von Zeit zu Zeit mit einem Tuch Späne 
und Staub von der Maschine ab. Ölen Sie zur Verlän-
gerung des Werkzeuglebens einmal pro Monat die 
Drehteile. Ölen Sie nicht den Motor.
Benutzen Sie zur Reinigung des Kunststoffes keine 
ätzenden Mittel.

Wartung
Im Geräteinneren befinden sich keine weiteren zu 
wartenden Teile.

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden. 
Verschleißteile*: Kohlebürsten, Keilriemen

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

11. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an einem 
dunklen, trockenen und frostfreiem sowie für Kinder 
unzugänglichem Ort. Die optimale Lagertemperatur 
liegt zwischen 5 und 30˚C. 
Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der Original-
verpackung auf.

Decken Sie das Elektrowerkzeug ab, um es vor 
Staub oder Feuchtigkeit zu schützen.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung bei dem 
Elektrowerkzeug auf.

12. Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig an-
geschlossen. Der Anschluss entspricht den ein-
schlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der 
kundenseitige Netzanschluss sowie die verwendete 
Verlängerungsleitung müssen diesen Vorschriften 
entsprechen.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft 
Isolationsschäden.
Ursachen hierfür können sein:
• Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch 

Fenster oder Türspalten geführt werden.
• Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung 

oder Führung der Anschlussleitung.
• Schnittstellen durch Überfahren der Anschluss-

leitung.
• Isolationsschäden durch Herausreißen aus der 

Wandsteckdose.
• Risse durch Alterung der Isolation.
Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dürfen 
nicht verwendet werden und sind aufgrund der Isola-
tionsschäden lebensgefährlich.
Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf 
Schäden überprüfen. Achten Sie darauf, dass beim 
Überprüfen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz 
hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den ein-
schlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen entspre-
chen. Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit 
Kennzeichnung H05VV-F.
Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-
schlusskabel ist Vorschrift.

Wechselstrommotor
• Die Netzspannung muss 230 V~ betragen.
• Verlängerungsleitungen bis 25 m Länge müssen 

einen Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter auf-
weisen.

Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Aus-
rüstung dürfen nur von einer Elektro-Fachkraft 
durchgeführt werden.

Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
• Stromart des Motors
• Daten des Maschinen-Typenschildes
• Daten des Motor-Typschildes
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Dieses Produkt muss bei einer dafür vorgesehenen 
Sammelstelle abgegeben werden. 
Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf eines 
ähnlichen Produkts oder durch Abgabe bei einer au-
torisierten Sammelstelle für die Wiederaufbereitung 
von Elektro- und Elektronik- Altgeräte geschehen. 
Der unsachgemäße Umgang mit Altgeräten kann 
aufgrund potentiell gefährlicher Stoffe, die häufig in 
Elektro- und Elektronik-Altgeräten enthalten sind, 
negative Auswirkungen auf die Umwelt und die 
menschliche Gesundheit haben. Durch die sach-
gemäße Entsorgung dieses Produkts tragen Sie 
außerdem zu einer effektiven Nutzung natürlicher 
Ressourcen bei. Informationen zu Sammelstellen 
für Altgeräte erhalten Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, 
dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger, einer 
autorisierten Stelle für die Entsorgung von Elektro- 
und Elektronik-Altgeräten oder Ihrer Müllabfuhr.

13.  Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung 
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder 
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus ver-
schiedenen Materialien, wie z.B. Metall und Kunst-
stoffe. 
Führen Sie defekte Bauteile der Sondermüllentsor-
gung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in
 der Gemeindeverwaltung nach!

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses 
Produkt gemäß Richtlinie über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (2012/19/EU) und nationa-
len Gesetzen nicht über den Hausmüll ent-

sorgt werden darf. 

14. Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Die Schnittqualität ist 
schlecht.

Schneidwerkzeug ist stumpf. Schneidwerkzeug schärfen oder ersetzen.
Zu aggressiv schneiden. Benutze eine leichtere Berührung.
Das Schneidwerkzeug wird unterhalb 
der Werkstückmittellinie positioniert.

Schneidwerkzeug auf maximal 3 mm über der Werk-
stückmitte absenken.

Drehgeschwindigkeit zu langsam 
Drehgeschwindigkeit erhöhen

Geschwindigkeit einstellen

Übermäßige Vibra-
tionen beim Drehen 
dünner Werkstücke.

Das Schneidwerkzeug befindet sich 
unterhalb der Werkstückmittellinie.

Schneidwerkzeug auf die Mittellinie des Werkstücks 
anheben.

Schneiden zu aggressiv. Benutze eine leichtere Berührung.
Übermäßige Vibra-
tionen beim Drehen 
großer Werkstücke oder 
Schalen.

Spindelstock und/oder Reitstock 
unsachgemäß an den Enden des 
Werkstücks angeordnet.

Prüfen Sie, ob die Werkstückspitzen am Spindelstock 
und/oder Reitstock korrekt sind.

Das Werkstück ist nicht ausgewuch-
tet.

Schneiden Sie das Ende des Werkstücks, bis das 
Werkstück ausgewuchtet ist.

Die Drehmaschine 
dreht sich nicht.

Kabel nicht an die Steckdose ange-
schlossen.

An die Steckdose anschließen.

Der Sicherheitsschalter der geöff-
neten Tür, der sich im Innern der 
Motorzugangsklappe befindet, ist 
gebrochen oder eingerastet.

Tauschen Sie den Sicherheitsschalter der geöffneten 
Tür aus.

Die Drehmaschine 
schaltet sich nicht aus.

Beschädigter oder defekter Netzschal-
ter und/oder interne Verkabelung.

Ziehen Sie den Stecker der Drehmaschine sofort aus 
der Steckdose. Betreiben Sie die Drehmaschine erst, 
wenn sie von einem qualifizierten Servicetechniker 
repariert wurde.
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Légende des symboles figurant sur l’appareil

FR AVERTISSEMENT - pour réduire le risque de blessure, lisez le mode d’emploi!

FR Portez des lunettes de protection!

FR
Arrêtez la machine et débranchez le câble d’alimentation de la machine avant de 
l’assembler, de la nettoyer, de la régler et d’effectuer des travaux d’entretien, ainsi 
que pour la transporter.

FR Portez une protection auditive!

FR Portez un masque anti-poussière!

FR Attention! Danger de mort et risque de blessures et d’endommagement de la 
machine en cas de non respect des instructions.
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1. Introduction

Fabricant:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschine GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous espérons que votre nouvelle machine vous ap-
portera de la satisfaction et de bons résultats.

Remarque:
Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait 
des produits, le fabricant n’est pas tenu pour respon-
sable de tous les dommages subis par cet appareil et 
pour tous les dommages résultant de son utilisation, 
dans les cas suivants :
• Mauvaise manipulation,
• Non-respect des instructions d‘utilisation,
• Travaux de réparation effectués par des tiers, par 

des spécialistes non agréés,
• Remplacement et montage de pièces de rechange 

qui ne sont pas d‘origine.  
• Utilisation non conforme,
• Lors d’une défaillance du système électrique en 

cas de non-respect des réglementations élec-
triques et des normes VDE 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

Nous vous recommandons: 
De lire intégralement le manuel d’utilisation, avant 
d’effectuer le montage et la mise en service.
Le présent manuel d‘utilisation vous facilitera la prise 
en main et la connaissance de la machine, tout en 
vous permettant d‘en utiliser pleinement le potentiel 
dans le cadre d’une utilisation conforme. Les ins-
tructions importantes qu’il contient vous apprendront 
comment travailler avec la machine de manière sûre, 
rationnelle et économique ; comment éviter les dan-
gers, réduire les coûts de réparation et réduire les 
périodes d’indisponibilité ; comment enfin augmenter 
la fiabilité et la durée de vie de la machine. En plus 
des consignes de sécurité contenues dans ce ma-
nuel d‘utilisation, vous devez respecter scrupuleuse-
ment les réglementations et les lois applicables lors 
de l‘utilisation de la machine dans votre pays.
Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette 
plastique pour le protéger de la saleté et de l‘humi-
dité, auprès de la machine. Avant de commencer à 
travailler avec la machine, chaque utilisateur doit lire 
le manuel d‘utilisation puis le suivre attentivement. 
Seules les personnes formées à l‘utilisation de la 
machine et conscientes des risques associés sont 
autorisées à travailler avec la machine. L‘âge mini-
mum requis doit être respecté.

Nous déclinons toute responsabilité pour les acci-
dents et dommages dus au non-respect de ce mode 
d’emploi et des consignes de sécurité.

2. Description de l‘appareil 

1. Bloc-moteur
2. Interrupteur Marche / Arrêt
3. Poupée fixe / Pointe d‘entraînement
4. Support d‘outil
5. Mollette de serrage
6. Embase du support d‘outil
7. Contre-pointe
8. Contre-écrou
9. Poupée mobile
10. Volant
11. Banc de la machine
12. Levier de blocage de la poupée mobile
13. Ecrou papillon
14. Levier de serrage du support d‘outil
15. Vis de fermeture
16. Plaque-support
17. Plateau
18. Rondelle
19. Vis
20. Clé à fourche
21. Clé à fourche
22. Clé Allen
23. Vis
24. Rondelle
25. Rondelle-ressort
26. Ecrou

3. Ensemble de livraison

• Ouvrez l’emballage et sortez-en délicatement l’ap-
pareil.

• Retirez les matériaux d’emballage, ainsi que les pro-
tections mises en place pour le transport (s’il y a lieu).

• Vérifiez que la fourniture est complète.
• Vérifiez que l’appareil et les accessoires n’ont pas 

été endommagés lors du transport.
• Conservez si possible l’emballage jusqu’à la fin de 

la période de garantie.

Attention!
L’appareil et les matériaux d’emballage ne sont pas des 
jouets ! Les enfants ne doivent en aucun cas jouer avec 
les sacs en plastique, films d’emballage et pièces de 
petite taille ! Il existe un risque d’ingestion et d’asphyxie !

• 1 Bloc-moteur
• 1 Poupée fixe / Pointe d‘entraînement
• 1 Support d‘outil
• 1 Vis de fixation
• 1 Embase de support d‘outil
• 1 Contre-pointe
• 1 Poupée mobile
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• 1 Volant
• 1 Banc de machine
• 1 Levier de blocage de la poupée mobile
• 2 Ecrous-papillon
• 2 Leviers de serrage
• 2 Supports
• 1 Plateau
• 2 Rondelles
• 2 Boulons
• 2 Clés
• 1 Clé Allen
• 3 Boulons
• 6 Rondelles
• 3 Rondelles-ressort
• 3 Ecrous
• 1 Manuel d‘utilisation

4. Utilisation conforme

Le tour à bois est conçu pour tourner du bois à l‘aide 
d‘outils adaptés à cet usage.
La machine est conforme à la directive machines 
CEE en vigueur.
• Les consignes de sécurité, ainsi que les prescrip-

tions pour le travail et la maintenance, fournies par 
le fabricant doivent être respectées au même titre 
que les dimensions indiquées dans les caractéris-
tiques techniques.

• Les consignes correspondantes pour la préven-
tion des accidents et les autres réglementations 
généralement reconnues doivent être respectées.

• Seules des personnes compétentes ayant été ini-
tiées et informées sur les dangers possibles ont 
le droit de manier, d’entretenir ou de réparer la 
machine. Des modifications sur la machine effec-
tuées sans autorisation entraînent une exclusion 
de la responsabilité du fabricant pour tous dangers 
éventuels en résultant.

• La machine ne doit être utilisée qu’avec des acces-
soires et des outils d’origine du fabricant.

• Toute utilisation autre que celle spécifiée est consi-
dérée comme non conforme. Le fabricant ne peut 
être tenu responsable pour d’éventuels dommages 
résultant d’une telle utilisation, seul l’exploitant en 
est responsable.

Veillez au fait que nos appareils, conformément au 
règlement, n’ont pas été conçus pour être utilisés 
dans un environnement professionnel, industriel 
ou artisanal. Nous déclinons toute responsabilité si 
l’appareil venait à être utilisé professionnellement, 
artisanalement ou par des sociétés industrielles, tout 
comme pour toute activité équivalente.

5. Consignes de sécurité 

Avertissement! Lors de l’utilisation d’outils élec-
triques, il convient de toujours respecter les 
consignes de sécurité de base afin de réduire le 
risque de feu, de choc électrique et de blessure des 
personnes, y compris les consignes suivantes.
Lire l’ensemble de ces consignes avant toute utilisa-
tion de ce produit et sauvegarder ces informations. 

Travail en toute sécurité
1 Maintenir la zone de travail propre !

 – Les zones en désordre et les établis sont pro-
pices aux accidents.

2 Tenir compte de l’environnement de la zone de 
travail. !
 – Ne pas exposer les outils à la pluie.
 – Ne pas utiliser les outils dans des environne-

ments mouillés ou humides.
 – Maintenir la zone de travail bien éclairée.
 – Ne pas utiliser les outils en présence de liquides 

ou de gaz inflammables.
3 Protection contre les chocs électriques

 – Eviter tout contact corporel avec des surfaces 
mises ou reliées à la terre (par exemple canali-
sations, radiateurs, cuisinières, réfrigérateurs).

4 Maintenir les autres personnes éloignées
 – Ne pas laisser les personnes, notamment les 

enfants, non concernées par le travail en cours, 
toucher l’outil ou le prolongateur et les maintenir 
éloignées de la zone de travail.

5 Entreposage des outils 
 – Lorsqu’ils ne sont pas utilisés, il convient d’en-

treposer les outils en un lieu fermé et sec, hors 
de la portée des enfants.

6 Ne pas forcer l’outil
 – Il réalisera mieux le travail et de manière plus 

sûre au régime pour lequel il a été conçu.
7 Utiliser le bon outil

 – Ne pas forcer les petits outils pour qu’ils effec-
tuent le travail d’un outil industriel.

 – Ne pas utiliser les outils à des fins non prévues, par 
exemple, ne pas utiliser de scies circulaires pour 
couper des branches d’arbre ou des billes de bois.

8 Porter des vêtements appropriés
 – Ne pas porter de vêtements amples ou de bi-

joux, car ils peuvent être happés par des élé-
ments en mouvement.

 – Le port de chaussures antidérapantes est re-
commandé pour les travaux en extérieur.

 – Porter un dispositif de protection des cheveux 
destiné à contenir les cheveux longs.

9 Utiliser un équipement de protection
 – Utiliser des lunettes de sécurité.
 – Utiliser un masque normal ou anti-poussière si 

les opérations de travail génèrent de la poussière.
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10 Connecter l’équipement d’extraction de poussière
 – Si l’outil comporte des équipements permettant de 

le raccorder à un dispositif d’extraction et de récu-
pération de poussière, s’assurer qu’il  est raccordé 
et correctement utilisé.

 – Lors de l’utilisation de l’appareil dans un espace 
clos, il doit impérativement être raccordé à un 
dispositif d’aspiration.

11 Fixation de la pièce à usiner
 – Utiliser, dans toute la mesure du possible, des 

pinces ou un étau afin de maintenir la pièce à 
usiner. Cette pratique est plus sûre que l’uti-
lisation des mains pour maintenir la pièce et 
permet de mieux utiliser la machine.

 – Lors de l’usinage de pièces longues, il est né-
cessaire d’utiliser un support supplémentaire 
(par exemple des servantes ou des tréteaux 
etc.) afin d’éviter que la machine ne bascule.

 – Toujours maintenir la pièce fermement appuyée 
sur la table et contre le guide afin d’éviter que 
la pièce se déplace ou tourne.

12 Ne pas adopter d’attitude exagérée
 – Gardez une position et un équilibre adaptés à 

tout moment.
 – Ne pas placer les mains de façon inadéquate 

de façon à éviter qu’une ou les deux mains ne 
puissent entrer en contact avec la lame de scie 
suite à un dérapage impromptu.

13 Entretenir les outils avec soin
 – Veiller à ce que  les outils de coupe soient 

affûtés et propres pour obtenir de meilleures 
performances et travailler en toute sécurité.

 – Suivre les instructions de graissage et de rem-
placement des accessoires.

 – Examiner les câbles d’alimentation des ou-
tils de manière régulière et les faire réparer, 
lorsqu’ils sont endommagés dans un atelier 
d’entretien agréé.

 – Examiner les prolongateurs de manière régu-
lière et les remplacer s’ils sont endommagés.

 – Maintenir les poignées sèches, propres et 
exemptes de tout lubrifiant et de toute graisse.

14 Déconnecter les outils
 – Déconnecter les outils de l’alimentation 

lorsqu’ils ne sont pas utilisés, avant leur entre-
tien et lors du remplacement des accessoires, 
tels que lames, forets et outils de coupe.

15 Retirer les clés de réglage
 – Prendre l’habitude de vérifier si les clés et 

autres outils de réglage sont retirés de l’appa-
reil avant de le mettre en marche.

16 Eviter tout démarrage intempestif
 – S’assurer que l’interrupteur est en position « 

arrêt » lors du branchement au secteur.

17 Utiliser des rallonges conformes pour l’utilisation 
à l’extérieur
 – Lorsque l’outil est utilisé à l’extérieur, utiliser 

uniquement des rallonges homologuées pour 
une utilisation à l’extérieur et comportant le 
marquage correspondant.

18 Rester vigilant
 – Regardez ce que vous êtes en train de faire, 

faites preuve de bon sens et n’utilisez pas l’outil 
lorsque vous êtes fatigué.

19 Vérifier les éléments  éventuellement endommagés.
 – Avant d’utiliser l’outil, il convient d’examiner at-

tentivement  tous les dispositifs de protection  et 
toute les pièces légèrement endommagés afin 
de d’assurer qu’ils fonctionnent correctement 
et remplissent la fonction prévue.

 – Vérifier la mobilité des parties mobiles en s’as-
surant qu’elles ne sont pas bloquées, l’absence 
de toutes pièces cassées .Tous les éléments 
doivent être correctement montés pour assurer 
un fonctionnement correct de l’appareil. 

 – Il convient de réparer ou de faire remplacer tout 
dispositif de protection ou pièce endommagés dans 
un atelier d’entretien agréé, sauf indication contraire 
figurant dans le présent manuel d’utilisation.

 – Faire remplacer les interrupteurs défectueux 
par un atelier d’entretien agréé. Ne pas utili-
ser de câbles d’alimentation ou de rallonges 
défectueux.

 – Ne pas utiliser l’outil si l’interrupteur ne per-
met pas de passer de l’état de marche à l’état 
d’arrêt.

20 Avertissement!
 – L’utilisation de tout accessoire ou de toute 

fixation autre que  ceux recommandés dans le 
présent manuel d’utilisation peut engendrer un 
risque de blessure.

21 Attention!
 – Le recours à d‘autres outils et accessoires peut 

entraîner un risque de blessures.
22 Faire réparer l’appareil par un électricien qualifié

 – Cet outil électrique satisfait aux règles de sécu-
rité applicables. Les réparations doivent être 
effectuées uniquement par du personnel quali-
fié en utilisant des pièces de rechange d’origine 
afin de ne pas exposer l’utilisateur à un risque 
important.

Avertissement! Pendant son fonctionnement, cet 
outil électrique génère un champ électromagnétique. 
Ce champ peut dans certaines circonstances nuire 
aux implants médicaux actifs ou passifs. Pour réduire 
les risques de blessures graves voire mortelles, nous 
recommandons aux personnes porteuses d‘implants 
médicaux de consulter leur médecin, ainsi que le 
fabricant de leur implant avant d‘utiliser l‘outil élec-
trique.
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Consignes de sécurité concernant le tour à bois
• Cet appareil doit être exclusivement raccordé à 

une prise électrique correctement mise à la terre.
• Familiarisez-vous avec les caractéristiques de la 

machine et avec la technique de tournage avant 
de l‘utiliser.

• Vérifiez que toutes les pièces à tourner ne comportent 
pas de fissures et de noeuds. Les collages d‘assem-
blage de différents éléments doivent avoir complète-
ment durci avant de mettre la pièce en rotation.

• Assurez-vous que la pièce est correctement fixée 
et que tous les éléments du tour sont bien fixés.

• Avant de mettre la machine en marche, assurez-
vous, en la faisant tourner à la main que la pièce 
tourne librement.

• Maintenez vos doigts et vos mains à distance de 
la pièce en rotation.

• Arrêtez la machine et attendez jusqu‘à l‘arrêt com-
plet avant d‘effectuer des réglages de la pièce, de 
la poupée mobile et du support d‘outil.

• L‘entretien, le réglage, le calibrage et le nettoyage 
ne doivent être effectués que lorsque le moteur 
est arrêté.

• Cette machine est construite exclusivement pour 
être utilisée avec des outils de tournage.

• Veillez à toujours entreposer les gouges à un empla-
cement sûr avant de quitter votre poste de travail.

• N‘utilisez pas la machine sans qu‘elle soit équipée 
de ses capots et dispositifs de protection.

• Veillez à ce les outils coupants soient toujours af-
fûtés.

• Utilisez la vitesse la plus basse lorsque vous com-
mencez à tourner une nouvelle pièce.

• Maintenez toujours la machine à la vitesse mini-
mum. Si la machine tourne vite au point de vibrer, 
il y a le risque que la pièce soit éjectée ou que la 
gouge soit arrachée de vos mains.

• Ne laissez pas une gouge se planter dans la pièce, 
le bois pourrait se fendre ou être éjecté du tour.

• Positionnez toujours le support d‘outil au-dessus 
de la hauteur médiane de la machine, lorsque vous  
donnez une forme à la pièce.

• Avant de fixer une pièce au plateau, ébauchez-la 
toujours grossièrement autant que possible, afin 
qu‘elle soit aussi ronde que possible. De cette ma-
nière, les vibrations seront minimisées lors de la 
rotation de la pièce .Fixez toujours correctement 
la pièce au plateau, sinon la pièce risque d‘être 
rejetée par la machine.

• Utilisez une brosse ou de l‘air comprimé pour enle-
ver les copeaux et jamais vos mains. Les copeaux 
sont coupants.

• L‘outil coupant doit toujours être fermement main-
tenu contre le support d‘outil ou être convenable-
ment serré dans le mandrin du copieur et être  ré-
glé de façon à limiter sa hauteur par rapport à la 
pièce de bois. Ceci réduit la possibilité que l‘outil 
se casse ou se torde.

• Ne passez pas par-dessus le tour pendant qu‘il 
fonctionne.

• L‘outil ne doit être mis en contact avec le bois que 
dans le sens inverse de la rotation. La pièce de 
bois doit toujours tourner vers l‘outil..

• Ne laissez pas la machine sans surveillance 
lorsqu‘elle est raccordée à une prise électrique, 
arrêtez la machine et débranchez-la du secteur 
avant de quitter votre poste de travail.

• Cette machine n‘est pas un jouet, stockez-la hors 
de portée des enfants.

• Certaines poussières qui sont libérées lors du 
sciage, du ponçage, du perçage et lors d‘autres 
travaux contiennent des substances chimiques 
qui peuvent provoquer des cancers, des malfor-
mations congénitales ou d‘autres troubles de la 
fertilité. Voici quelques exemples de ces subs-
tances chimiques:

 – le plomb contenu dans les peintures au plomb
 – les cristaux d‘acide silicique contenus dans les 

tuiles, le ciment et autres éléments de maçonnerie.
 – l‘arsenic et le chrome contenus dans les bois 

traités chimiquement
 – selon la fréquence de travail, le risque que vous 

encourez varie. Pour réduire vos risques d‘ex-
position à ces substances chimiques, travaillez 
toujours à un emplacement bien ventilé 
et portez des équipements de protection homo-
logués, tels que des masques respiratoires qui 
ont été conçus spécialement pour filtrer de fines 
particules microscopiques.

• Les personnes qui portent un stimulateur car-
diaque devraient consulter leur médecin avant 
d‘utiliser cette machine. Les champs magnétiques 
présents à proximité des stimulateurs cardiaques 
peuvent en provoquer le dysfonctionnement ou 
leur arrêt. Les personnes portant un stimulateur 
cardiaque devraient en plus, éviter de travailler 
seules et veiller à un entretien régulier et à une vé-
rification précise afin d‘éviter tout choc électrique.

• Les avertissements , mesures de sécurité et 
consignes d‘utilisation formulés dans cette notice 
ne peuvent pas couvrir toutes les situations et 
conditions d‘utilisation possibles. L‘utilisateur doit 
être conscient que le bon sens et la prudence ne 
peuvent pas être intégrés à la machine et que lui 
seul les détient..

Consignes de sécurité supplémentaires pour 
l‘utilisation du plateau
Assurez-vous que le plateau a la bonne taille pour 
maintenir la pièce.
• Assurez-vous que la pièce est bien fixée au plateau. 
• Ebauchez la pièce pour approcher au maximum la 

forme finale avant de la fixer au plateau.
• Pour tourner à l‘aide d‘un plateau, utilisez unique-

ment des gouges, les ciseaux peuvent être facile-
ment arrachés de vos mains.
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• Veillez à ce que les ciseaux ne puissent pas tou-
cher les vis de maintien de la pièce à la fin du tour-
nage de la pièce.

6. Risques résiduels 

La machine est construite selon les règles de l’art et 
les règles techniques de sécurité reconnues. Il est 
cependant possible que des risques résiduels appa-
raissent pendant le travail.
• Utilisez seulement des bois sélectionnés, sans dé-

faut tel que: Noeuds, fissures transversales, fentes 
superficielles. Le bois défectueux a tendance à 
éclater et présente des risques pour le travail.

• Les morceaux de bois qui n’ont pas été correcte-
ment collés peuvent, en raison de la force centri-
fuge, exploser pendant le travail. 

• Avant de monter la pièce brute, la tailler en forme 
carrée, la centrer et veiller au montage correct. 
Le déséquilibrage de la pièce à usiner est source 
de blessures.

• Risques de blessures par le guidage incertain de 
l’outil si son support n’est pas réglé correctement 
et par l’outil à bois émoussé. La condition néces-
saire pour dresser de manière appropriée le bois 
est un outil à bois sans défaut, parfaitement ai-
guisé.

• Risques pour la santé provenant de la pièce à usi-
ner en mouvement rotatoire en raison des cheveux 
longs et de vêtements flottants.

• Risques pour la santé par les poussières de bois 
ou copeaux de bois. Porter des équipements de 
protection personnels tels que protection des yeux 
et masque antipoussière.

• Risques électriques si utilisation de câbles de rac-
cordement électriques non conformes.

• De plus, malgré toutes les précautions prises, des 
risques résiduels non évidents peuvent exister.

• Les risques résiduels peuvent être minimisés si les 
«Consignes de sécurité» et l’«Utilisation conforme 
à la destination» ainsi que les Instructions d’utili-
sation sont intégralement respectées.

7. Caractéristiques techniques 

Caractéristiques techniques
Encombrement long. x 
larg. x haut. en mm 1460/210/380

Vitesse de rotation en 890/1260/1760/
2600 min-1

Taille de la pièce max. 1000mm
Diamètre de la pièce 
max. 350mm
Filetage de tête de 
broche M18

Poids en kg 22
Entraînement
Moteur V~/Hz 230-240 /50
Puissance absorbée W 400 W S2 15min

Sous réserve de modifications techniques !

* Type de service S2 – Service intermittent
Fonctionnement à charge constante pendant 15 mi-
nutes ou moins suivi d’un temps de repos suffisant 
pour rétablir l’égalité de température à 2 K près entre 
le moteur et la température ambiante.

Les valeurs totales des vibrations ont été détermi-
nées conformément à l’EN 61029.

Niveau de pression acoustique LpA 61 dB(A)

Incertitude de mesure KpA 3 dB

Niveau de puissance acoustique 
LWA 74 dB(A)

Incertitude de mesure KWA 3 dB

Portez une protection auditive.
Les nuisances sonores peuvent entraîner une perte 
d’audition. Les valeurs globales d’oscillation (somme 
vectorielle des 3 directions) ont été calculées confor-
mément à la norme EN 61029.

8. Configuration et utilisation

Avant la mise en service
La machine doit être implantée de façon stable, donc 
sur un établi, ou bien être vissée à un support solide. 
Des alésages ont été forés dans ce but dans le pied 
de la machine. . 
• Avant la mise en service, montez tous les capots 

et dispositifs de sécurité selon les règles de l’art. 
• Si vous sciez un bois déjà travaillé, faites atten-

tion aux corps étrangers tels que clous ou vis etc. 
• Avant de raccorder la machine, vérifiez bien que 

les données sur la plaque signalétique corres-
pondent à celles du réseau.
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Montage
Préparez le poste de travail où vous désirez instal-
ler la machine. Veillez à disposer de suffisamment 
de place afin de permerttre un fonctionnement sûr et 
sans dysfonctionnement. Cette machine est conçue 
pour être utilisée dans des locaux fermés et doit être 
placée sur un support plan et ferme.

m Important! Débranchez la prise du secteur 
avant d‘entreprendre les travaux d‘entretien, de 
réglage et de montage de la machine!

MONTAGE du bloc-moteur et du banc de la ma-
chine (Fig. 3)
1 Placez le bloc-moteur (1) et le banc de la ma-

chine sur un support plan et ferme.
2 Fixez le bloc-moteur (1) au banc de la machine 

(11)  aux trois points de fixation en utilisant 3 bou-
lons (23), 6 rondelles (24), 3 rondelles-ressort 
(25) et 3 écrous (26). 

MONTAGE du support d‘outil (Fig. 3)
1 Fixez l‘embase du support d‘outil (6) au bloc-mo-

teur (1) à l‘aide d‘un boulon (19),d‘une plaque-
support (16), d‘une rondelle (18), du levier de ser-
rage du support d‘outil (14) et d‘un écrou papillon 
(13).

2 Emmanchez le support d‘outil (4) dans son em-
base (6) et fixez-le à l‘aide de la mollette (5).

MONTAGE de la poupée mobile (Fig. 3)
1 Fixez la poupée mobile (9) au banc de la ma-

chine (11) à l‘aide d‘un boulon (19), d‘une plaque-
support  (16), d‘une rondelle (18), du levier de 
serrage de la poupée mobile (12) et d‘un écrou 
papillon (13) .

2 Vissez la contre-pointe tournante de centrage (7) 
dans la poupée mobile (9) .

3 Insérez le volant (10) sur la pointe tournante (7) 
et fixez-la  à l‘aide de la clé Allen (Fig.1/N°.22).      
Réglage de la poupée mobile (Fig. 1)

4 Desserrez le levier de blocage de la poupée 
mobile (12) et l‘écrou-papillon (13) pour régler la      
distance entre la poupée mobile (9) et la poupée 
fixe (3).

5 Pour régler la pression, utilisez le volant (10) et blo-
quez-le en position à l‘aide du contre-écrou (8) .

Réglage du support d‘outil (Fig. 1)
1 La hauteur du support d‘outil (5) peut être réglée 

en desserrant la mollette de serrage (5). 
2 Pour régler la distance du support d‘outil (4), des-

serrez le levier du support d‘outil (14) et l‘écrou- 
papillon (13). Le support d‘outil (4) doit se trouver 
aussi près que possible de la pièce, sans la tou-
cher.

3 Resserrez ensuite le levier de serrage du support 
d‘outil (14) et l‘écrou-papillon (13) .

Avertissement ! Veillez à ce que le support d‘outil (4) 
soit fermement fixé afin qu‘il ne puisse pas tourner 
vers la pièce.

Réglage de la vitesse (Fig. 4/5/6)
Avertissement ! Débranchez la machine du sec-
teur avant d‘effectuer les travaux d‘entretien et 
de réglage.
La vitesse de la broche peut être réglée en modi-       
fiant la position de la courroie d‘entrainement (B) sur 
le système d‘entraînement par poulies du bloc-mo-
teur.
1 Desserrez la vis de serrage (13) à l‘aide d‘une clé  

à fourche de 14 (non fournie) et ouvrez le capot 
moteur (A).Desserrez les quatre vis de fixation du 
moteur (D) à l‘aide d‘un clé Allen de 14 (non fournie) 

2 Soulevez la poulie moteur (E) afin de détendre 
la courroie.

3 Sélectionnez la vitesse correspondant à la pièce 
et au travail à effectuer en recherchant la vitesse 
conseillée pour la pointe d‘entraînement.

4 Déplacez la courroie en fonction de la vitesse 
désirée dans les gorges correspondantes de la 
poulie du moteur (E) et de la poulie d‘entraîne-
ment (B). Ne vrillez pas la courroie (C).

5 Après le réglage de la position de la courroie cran-
tée, il faut retendre la courroie crantée (B).Abais-
sez la poulie moteur (E) vers le bas et resserrez 
les vis de fixation du moteur (E) à l‘aide d‘une clé 
Allen de 14 (non fournie) La courroie d‘entraîne-
ment (C) est correctement tendue lorsqu‘elle flé-
chit d‘environ 1 cm lorsque l‘on appuie dessus.

6 Refermez le capot moteur (A) et resserrez la vis 
de fermeture (13).

Important: Lorsque le capot-moteur (A) est ouvert, la 
machine ne peut pas fonctionner.

Fixation de la pièce au centre de la poupée fixe  
(Fig. 1)
1 Déterminez le centre de la pièce en traçant deux 

diagonales précisément aux deux extrémités de 
la pièce. L‘intersection des deux diagonales in-
dique le centre de la pièce.

2 Faites un trait de scie sur les diagonales d‘envi-
ron 2 mm de profondeur à une extrémité de la 
pièce afin que la pointe d‘entraînement (3) de la 
poupée fixe puisse y être logée.

3 A l‘aide d‘un maillet en bois (non fourni) faites 
rentrer la pointe d‘entraînement (3) à l‘emplace-
ment où les diagonales se croisent au bout de la 
pièce.Veillez à protéger l‘extrémité du filetage de 
la pointe d‘entraînement (3) de façon à ce qu‘au-
cun objet ne puisse endommager le filetage.  

4 Coupez les coins de la pièce si le diamètre des 
extrémités de la pièce est supérieur à 5 cm x 5 cm 
afin de rendre la rotation plus facile et plus sûre.
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5 Mesurez la longueur totale de la pièce 
lorsqu‘elle est pourvue de la pointe d‘entraî-
nement (3) et de la contre-pointe (7) à ses 
extrémités. Desserrez l‘écrou papillon (13) et 
le levier de serrage de la poupée mobile (12) 
situé en dessous de la poupée mobile (9).  
Réglez la distance entre  l‘entraînement de la 
poupée fixe (3) et le centre de la contre-pointe (7) 
afin que la distance  soit légèrement supérieure 
à la dimension totale de la pièce mesurée. Blo-
quez la poupée mobile (9) en resserrant l‘écrou 
papillon (13) et le levier de serrage de la poupée 
mobile (12). 

6 Serrez la pièce entre la pointe d‘entraînement (3)  
et la contre-pointe (7) à l‘aide du volant (10).

7 Serrez le contre-écrou (8) de la poupée mobile 
(9). Réglez le support d‘outil (4) de façon à ce 
qu‘il se trouve à environ 3 mm de la pièce.

Attention: Vérifiez, avant de faire démarrer la ma-
chine, en faisant tourner la pièce à la main, qu‘il y a 
suffisamment de place autour de la pièce et qu‘elle 
ne peut pas toucher le support d‘outil (4).

Montage du plateau: (Fig. 7/8)
Utilisation du plateau:
Le plateau (17) permet de fixer un grand nombre 
d‘objets à tourner de façon sûre et en les maintenant 
fermement, tels que des assiettes, des coupes, des 
pots et de pièces rondes.. 

Montage du plateau:
1 Desserrez la pointe d‘entraînement (3) et enlevez 

la pointe à l‘aide des clés  (20) et (21) .
2 Vissez le plateau (17) sur la broche de la poupée fixe 

et serrez-le à fond à la main à l‘aide de la clé (21).

Fixation de la pièce sur le plateau:
Les pièces qui ne peuvent pas être tournées à l‘aide 
de la pointe d‘entraînement de la poupée fixe (3), 
doivent être fixées à un plateau (17) ou montées sur 
un élément intermédiaire, comme par exemple, un 
mandrin, un bloc de bois.
1 Avant d‘effectuer le montage sur le plateau (17), 

ébauchez la pièce de façon à être aussi proche 
que possible de la forme finale.

2 Fixez solidement le plateau (17) à la pièce. En 
fonction de la forme de la pièce vous pouvez 
utiliser des vis à bois (non fournies) qui seront 
vissées directement dans la pièce. Si la forme 
prévue ne permet pas d‘utiliser des vis, une 
pièce intermédiaire peut être nécessaire. Cette 
pièce support peut être réalisée à partir d‘un 
cube de vieux bois pour obtenir deux surfaces 
parallèles et plates. Repérez et marquez le 
centre du support. Le support (bloc de bois) doit 
éventuellement être collé à la pièce et assemblé 
de façon à ce que la fixation avec des vis (non 
fournies) sur le plateau  (17) devienne possible. 

Dans ce cas, serrez le support avec la pièce et 
attendez jusqu‘à ce que la colle soit sèche en 
respectant les recommandations du fabricant de 
la colle.S‘il n‘est pas possible de fixer la pièce 
avec des vis, le collage peut être réalisé en in-
troduisant une feuille de papier entre les deux 
pièces lors du collage, ceci permettra de séparer 
ultérieurement les éléments sans endommager 
la pièce. .N‘utilisez pas de vis à bois coniques.  
N‘utilisez pas de vis à bois à tête conique. 

Attention: Surveillez la gouge afin qu‘elle ne touche 
pas les vis lorsque vous approchez de la forme finale 
de la pièce.

Mise en marche et arrêt  (Fig.1)
• Appuyez sur l‘interrupteur de mise en marche      

(2/vert)pour faire démarrer la machine.
• Appuyez sur l‘interrupteur d‘arrêt (2/rouge), pour 

arrêter la machine.

Informations importantes pour l‘utilisation de la 
machine
• Nous vous conseillons de consulter des ouvrages 

spécialisés qui décrivent les techniques de tournage.
• Veillez à l‘absence de nœuds et de déformations  

lors du choix du bois que vous désirez tourner. 
N‘utilisez que du bois sans nœuds et sans fissures 
(en présence de petits nœuds, il faut faire atten-
tion à la pression exercée avec l‘outil sur le bois).  

• Vérifiez toujours si la pièce est correctement main-
tenue en testant à la main. Attention! Débranchez 
toujours la machine du secteur lors des contrôles! 

• Utilisez uniquement des outils d‘origine et correc-
tement affûtées. 

• Lors du tournage de disques de bois, ne vous placez 
pas dans la zone où la pièce pourrait être éjectée. 

• Sciez des pièces de fortes dimensions et équili-
brées à l‘aide d‘une scie à ruban ou d‘une scie à 
bûches aussi correctement que possible. Lorsque 
les pièces sont très mal équilibrées, il y a des 
risques d‘accidents corporels et d‘usure prématu-
rée de la machine.

• Commencez toujours à travailler à la plus petite 
vitesse lorsque vous commencez à tourner une 
pièce, augmentez la vitesse en fonction de la taille 
de la pièce. 

• N‘utilisez pas de disques de bois présentant des 
fissures qui entraînent un fort risque d‘explosion 
sous l‘action de la force centrifuge.

• Ne dépassez jamais les dimensions maximles que 
la machine peut accepter.

• Lorsqu‘un outil se bloque, débranchez la machine 
du secteur avant de rechercher la cause.

• Lors du tournage, placez-vous devant la machine 
de façon à pouvoir correctement manier les outils 
appuyés sur le support d‘outil.

• Utilisez uniquement des outils recommandés pour 
le tournage.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

26 | FR

9. Transport

Si vous voulez transporter l‘appareil à un autre en-
droit, débranchez l‘appareil du réseau et placez-le à 
un autre endroit prévu pour cela.

10.  Nettoyage et maintenance

Avertissement ! Avant tout réglage, entretien ou ré-
paration, débrancher la fiche du secteur!

Maintenance générale
Essuyer de temps en temps la machine à l’aide d’un chif-
fon afin d’en éliminer les copeaux et la poussière. Huiler 
les pièces tournantes une fois par mois pour prolonger
la durée de vie de l’outil. Ne pas huiler le moteur. Pour 
nettoyer le plastique, ne pas utiliser de produits corrosifs.

Maintenance
Il n’y a pas de pièces dans l’équipement nécessitant 
une maintenance supplémentaire.

Informations service après-vente
Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les pièces 
suivantes sont soumises à une usure liée à l‘utilisation 
ou à une usure naturelle ou que les pièces suivantes 
sont nécessaires en tant que consommables.
Pièces d‘usure*: Charbons; Courroie

*Pas obligatoirement compris dans la livraison !

11. Stockage

Entreposer l’appareil et ses accessoires dans un lieu 
sombre, sec et à l’abri du gel. En outre, ce lieu doit 
être hors de portée des enfants. La température de 
stockage optimale se situe entre 5 °C et 30 °C. 
Recouvrir l’outil électrique afin de le protéger de la 
poussière ou de l’humidité. Conserver la notice d’uti-
lisation à proximité de l’outil électrique.

12. Raccordement électrique

Le moteur électrique installé est doté d’un branche-
ment pour la mise en service immédiate. 
Le branchement correspond aux normes en vigueur 
(VDE et DIN). 
Le raccordement à effectuer par le client, ainsi 
que les câbles de rallonge utilisés, devront être 
conformes à ces normes.

Cordons d‘alimentation électrique défectueux 
Les cordons électriques défectueux résultent sou-
vent de dommages sur l‘isolation. 
Les causes en sont: 
• des marques de pression lorsque les cordons d‘ali-

mentation sont passés par la fente de la fenêtre 
ou de la porte. 

• Des plis en cas de montage ou d‘acheminement 
incorrect des cordons d‘alimentation. 

• Des coupures lors du passage des fils. 
• Dommages à l‘isolation lorsqu‘on débranche le 

câble de la prise murale en tirant. 
• Des fissures dues au vieillissement de l‘isolation. 
Les cordons d‘alimentation électrique ne doivent 
pas être utilisés et sont extrêmement dange-
reux en raison des dommages à l‘isolation.  
Vérifiez les cordons d‘alimentation électriques régu-
lièrement pour d‘éventuels dommages. Assurez-vous 
que les cordons d‘alimentation ne soient pas connec-
tés au réseau électrique lors de la vérification.

Les cordons d‘alimentation électriques doivent être 
conformes aux réglementations VDE et DIN pertinentes. 
Utilisez uniquement les cordons d‘alimentation avec le 
marquage H05VV-F. L‘impression de la désignation du 
type sur le câble d‘alimentation est obligatoire.  

Moteur à courant alternatif
• La tension du réseau doit être de 220 - 240 V~.
• Les conducteurs des rallonges d‘une longueur maxi. 

de 25 m doivent présenter une section de 1,5 mm2.
Les raccordements et réparations de l‘équipement 
électrique doivent être réalisés par un électricien.
Pour toute question, veuillez indiquer les données 
suivantes:
• Type de courant du moteur
• Données figurant sur la plaque signalétique de la ma-

chine
• Données figurant sur la plaque signalétique du mo-

teur

13. Mise au rebut et recyclage

L’appareil se trouve dans un emballage permet-
tant d’éviter les dommages dus au transport. Cet 
emballage est une matière première et peut donc 
être réutilisé ultérieurement ou être réintroduit dans 
le circuit des matières premières. L’appareil et ses 
accessoires sont en matériaux divers, comme par 
ex. des métaux et matières plastiques. Éliminez les 
composants défectueux dans les systèmes d’élimi-
nation des déchets spéciaux. Renseignez-vous dans 
un commerce spécialisé ou auprès de l’administra-
tion de votre commune!
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En raison des substances potentiellement dange-
reuses souvent contenues dans les appareils élec-
triques et électroniques usagés, la manipulation non 
conforme des appareils usagés peut avoir un impact 
négatif sur l’environnement et la santé humaine. 
Une élimination conforme de ce produit contribue 
en outre à une utilisation efficace des ressources 
naturelles. Pour plus d’informations sur les centres 
de collecte des appareils usagés, veuillez contacter 
votre municipalité, le service communal d’élimination 
des déchets, un organisme agréé pour éliminer les 
déchets d’équipements électriques et électroniques 
ou le service d’enlèvement des déchets.

Ne pas jeter les vieux appareils avec les déchets 
ménagers!

Ce symbole indique que conformément à la 
directive relative aux déchets d’équipements 
électriques et électroniques (2012/19/UE) et 
aux lois nationales, ce produit ne doit pas être 

jeté avec les déchets ménagers. Ce produit doit être 
remis à un centre de collecte prévu à cet effet. Le 
produit peut par ex. être retourné à l’achat d’un pro-
duit similaire ou être remis à un centre de collecte 
autorisé pour le recyclage d’appareils électriques et 
électroniques usagés. 

14. Dépannage

Défaut Cause possible Remède

La surface tournée est 
de mauvaise qualité

L’outil est émoussé Remplacez ou affûtez l’outil.
Le tournage est effectué trop brutale-
ment

Faites des mouvements plus mesurés

L’outil est placée sous la ligne mé-
diane de la pièce

Abaissez l’outil au maximum 3 mm sous la ligne 
médiane de la pièce

Vitesse de tournage trop faible Augmentez ou réglez la vitesse de tournage
Très fortes vibrations 
lors du tournage de 
pièces étroites

L’outil est placée sous la ligne mé
-diane de la pièce

Placez l’outil à hauteur de la ligne médiane de la 
pièce.

Le tournage est effectué trop brutale-
ment

Faites des mouvements plus mesurés

Très fortes vibrations 
lors du tournage de 
grosses pièces ou de 
coupes

La poupée fixe et/ou la poupée mobile 
sont mal positionnées aux extrémités 
de la pièce

Vérifiez le positionnement de la pointe d’entraînement 
de la poupée fixe et  de la contre-pointe de la poupée 
mobile

La pièce n’est pas équilibrée Sciez l’extrémité de la pièce jusqu’à ce qu’elle soit 
équilibrée

Le tour ne tourne pas La machine n’est pas branchée au 
secteur

Branchez la prise au secteur

Le contacteur de sécurité du capot-
moteur est enclanché ou défectueux, 
il se trouve à l’intérieur sous le capot-
moteur.

Refermez le capot ou remplacez le contacteur de 
sécurité.

Le tour ne s’arrête pas. L’interrupteur et /ou le câblage interne 
sont défectueux

Débranchez le tour du secteur immédiatement. Ne 
réutilisez de nouveau le tour qu’après réparation par 
un spécialiste qualifié.
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Spiegazione dei simboli sull’apparecchio

IT Avvertimento – Per ridurre il rischio di lesioni leggete le istruzioni per l’uso!

IT Indossate gli occhiali protettivi!

IT Attento! Prima dell‘installazione, la pulizia, le alterazioni, la manutenzione, lo stoccag-
gio e il trasporto di accendere il dispositivo e scollegarlo dalla rete elettrica.

IT Portate cuffie antirumore!

IT Mettete una maschera antipolvere!

IT Attenzione! Possibile per il mancato rispetto Pericolo di morte, rischio di lesioni o 
danni allo strumento!
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Non ci assumiamo alcune responsabilità in caso di 
incidenti o danni dovuti al mancato rispetto delle pre-
senti istruzioni e delle avvertenze di sicurezza.

2. Descrizione dell’apparecchio

1. Unità motore
2. Interruttore on/off
3. Trasmissione della testa del mandrino
4. Supporto utensile
5. Vite di bloccaggio
6. Supporto utensile
7. Punta di centraggio
8. Controdado
9. Contropunta
10. Volantino
11. Bancale macchina
12. Leva a morsetto della contropunta
13. Dado ad alette
14. Leva a morsetto del supporto utensile
15. Vite di fermo
16. Console
17. Disco divisorio
18. Rondella
19. Vite
20. Chiave inglese
21. Chiave inglese
22. Chiave a brugola
23. Vite
24. Rondella
25. Rondella elastica
26. Dado

3.  Prodotto ed accessori in dotazione

• Aprite l’imballaggio e togliete con cautela l’appa-
recchio dalla confezione.

• Togliete il materiale d’imballaggio e anche i fermi 
di trasporto / imballo (se presenti).

• Controllate che siano presenti tutti gli elementi forniti.
• Verificate che l’apparecchio e gli accessory non 

presentino danni dovuti al trasporto.
• Se possibile, conservate l’imballaggio fino alla sca-

denza della garanzia.

Attenzione
L’apparecchio e il materiale d’imballaggio non sono 
giocattoli! I bambini non devono giocare con sac-
chetti di plastica, film e piccoli pezzi! Sussiste perico-
lo di ingerimento e soffocamento!

• 1 Unità motore
• 1 Trasmissione della testa del mandrino
• 1 Supporto utensile
• 1 Vite di bloccaggio
• 1 Supporto utensile
• 1 Punta di centraggio
• 1 Contropunta

1. Introduzione

Fabbricante:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschine GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Egregio cliente,
Le auguriamo un piacevole utilizzo del Suo nuovo 
apparecchio.

Avvertenza:
Ai sensi della legge sulla responsabilità dei prodotti at-
tualmente in vigore, il fabbricante non è responsabile 
per eventuali danni che si dovessero verificare a que-
sta apparecchiatura o a causa di questa in caso di:
• utilizzo improprio,
• inosservanza delle istruzioni per l’uso,
• riparazioni effettuate da specialisti terzi non au-

torizzati,
• installazione e sostituzione di ricambi non originali,
• utilizzo non conforme,
• avaria dell’impianto elettrico in caso di inosser-

vanza delle disposizioni in materia elettrica e delle 
norme VDE 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Attenzione!
Nell’usare gli apparecchi si devono prendere diverse 
misure di sicurezza per evitare lesioni e danni. Quindi 
leggete attentamente queste istruzioni per l’uso/av-
vertenze di sicurezza. Conservate bene le informa-
zioni per averle a disposizione in qualsiasi momento. 
Se date l’apparecchio ad altre persone, consegnate 
anche queste istruzioni per l’uso/avvertenze di sicu-
rezza insieme all’apparecchio. Non ci assumiamo al-
cuna responsabilità per incidenti o danni causati dal 
mancato rispetto di queste istruzioni e delle avver-
tenze di sicurezza.
Oltre alle disposizioni di sicurezza contenute nelle 
qui presenti istruzioni per l‘uso, è necessario altresì 
osservare le norme in vigore nel proprio Paese per 
l‘utilizzo dell‘utensile elettrico.
Conservare le istruzioni per l’uso vicino all‘uten-
sile elettrico, protette da sporcizia e umidità in una 
copertina di plastica. Esse devono essere attenta-
mente lette e scrupolosamente osservate da tutti gli 
operatori prima di iniziare il lavoro.
Sull‘utensile elettrico possono lavorare soltanto per-
sone che sono state istruite sul suo uso e sui pericoli 
ad esso collegati. L‘età minima richiesta per gli ope-
ratori deve essere assolutamente rispettata.
Oltre agli avvisi di sicurezza contenuti nelle presenti 
istruzioni per l‘uso e alle disposizioni speciali in vi-
gore nel proprio Paese, devono essere rispettate le 
regole tecniche generalmente riconosciute per l‘e-
sercizio di macchine di lavorazione del legno.
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Lavoro sicuro:
1 Mantenere in ordine l‘area di lavoro

 – Il disordine nell‘area di lavoro può causare in-
fortuni.

2 Tenere conto dell‘influenza dell‘ambiente circostante
 – Non esporre gli utensili elettrici alla pioggia.
 – Non utilizzare gli utensili elettrici in ambiente 

umido o bagnato.
 – Provvedere ad una buona illuminazione della 

zona di lavoro.
 – Non utilizzare gli utensili elettrici in luoghi espo-

sti a rischio di incendio o esplosione.
3 Proteggersi da scosse elettriche

 – Evitare il contatto del corpo con componenti 
messi a terra (come ad es. tubi, radiatori, pia-
stre elettriche, dispositivi refrigeranti).

4 Tenete lontani i bambini!
 – Impedite alle altre persone di toccare l’utensile o il 

cavo, tenetele lontane dalla vostra zona di lavoro.
5 Conservare gli utensili elettrici non utilizzati in 

modo sicuro
 – Utensili elettrici inutilizzati devono essere de-

positati in un luogo asciutto, alto o comunque 
chiuso, fuori dalla portata di bambini.

6 Non sovraccaricare l‘utensile elettrico
 – Si lavora meglio e più sicuri nell‘intervallo di 

potenza indicato.
7 Utilizzare il giusto elettroutensile

 – Non utilizzare elettroutensili a potenza debole 
per lavori pesanti.

 – Non utilizzare l‘elettroutensile per scopi non 
previsti. Ad esempio non utilizzare seghe circo-
lari manuali per tagliare rami di alberi o tronchi 
di legno.

 – Non utilizzare l‘elettroutensile per tagliare legna 
da combustione.

8 Indossare abbigliamento adeguato
 – Non indossare abbigliamento largo o gioielli 

perché potrebbero essere catturati da compo-
nenti in movimento.

 – Durante i lavori all‘aperto si raccomandano cal-
zature antiscivolo.

 – In caso di capelli lunghi, indossare una retina 
per raccogliere i capelli.

9 Utilizzare attrezzatura protettiva
 – Indossare occhiali protettivi.
 – Utilizzare una mascherina di protezione delle 

vie respiratorie in caso di lavori che producono 
polvere.

10 Collegare il dispositivo per l’aspirazione della 
polvere se si lavora con legno, materiali simili al 
legno o plastica. 
 – Attenzione! Il dispositivo per l’aspirazione della 

polvere non deve essere collegato durante la 
lavorazione dei metalli. Pericolo di incendi ed 
esplosioni a causa di trucioli caldi o scintille!  
Durante la lavorazione dei metalli, rimuovere 
anche il sacco di raccolta polvere (21).

• 1 Volantino
• 1 Bancale macchina
• 1 Leva a morsetto della contropunta
• 2 Dado ad alette
• 2 Leva a morsetto del supporto utensile
• 2 Vite di fermo
• 1 Disco divisorio
• 2 Rondella
• 2 Vite
• 2 Chiave inglese
• 1 Chiave a brugola
• 3 Vite
• 6 Rondella
• 3 Rondella elastica
• 3 Dado
• 1 La traduzione dal manuale di istruzioni originale

4. Utilizzo proprio

Il tornio serve soltanto per la lavorazione del legno 
con idonei utensili da tornio.
La macchina è conforme alla direttiva CE in materia 
di apparecchiature. 
• Le prescrizioni di sicurezza, uso e manutenzione 

del costruttore così come le misurazioni indicate 
nei “Dati tecnici” devono essere osservate. 

• Le prescrizioni di prevenzione degli incidenti e tut-
te le norme relative alla sicurezza conosciute de-
vono essere osservate. 

• La macchina può essere usata, sottoposta a ma-
nutenzione o riparata, solo da persone che hanno 
dimestichezza con essa e sono informate dei pe-
ricoli. Modifiche di propria iniziativa alla macchi-
na sollevano il costruttore dalla responsabilità di 
eventuali danni che ne derivano. 

• La macchina può essere usata solo con accessori 
e attrezzi originali del produttore. 

• Qualunque altro uso è considerato non conforme. 
Il costruttore non è responsabile per i danni da 
esso derivati, il rischio riguarda solo l’operatore. 

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono 
stati costruiti per l’impiego professionale, artigiana-
le o industriale. Non riconosciamo alcuna garanzia 
se l’apparecchio viene usato in imprese commerciali, 
artigianali o industriali, o in attività equivalenti.

5. Avvertenze importanti

Attenzione! Quando si usano elettroutensili, per 
proteggersi da scossa elettrica, lesioni e pericolo 
d’incendio, vanno rispettate le seguenti misure di si-
curezza fondamentali. Leggere tutte le avvertenze, 
prima di usare il presente elettroutensile e conserva-
re con cura le avvertenze per la sicurezza.
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17 Evitare l‘avviamento inavvertito
 – Accertarsi che l‘interruttore sia spento quando 

si inserisce la spina nella presa.
18 Utilizzare il cavo di prolunga per la zona esterna

 – All‘aperto utilizzare solo cavi di prolunga con-
sentiti e opportunamente contrassegnati a tale 
scopo.

 – Utilizzare il tamburo avvolgicavo solo in stato 
srotolato.

19 Prestare attenzione
 – Fare attenzione a cosa si sta facendo. Lavorare 

con consapevolezza. Non utilizzare l’elettrou-
tensile in caso di mancata concentrazione.

20 Verificare che l‘elettroutensile non sia danneg-
giato
 – Prima dell‘ulteriore utilizzo dell‘elettroutensile, 

controllare attentamente che i dispositivi di pro-
tezione ed altri componenti funzionino perfet-
tamente e in modo conforme.

 – Verificare che i componenti mobili funzionino 
perfettamente e non siano incastrati o che i 
componenti non siano danneggiati. Tutti i com-
ponenti devono essere montati correttamente 
e tutte le condizioni devono essere soddisfatte 
al fine di garantire un esercizio perfetto dell‘e-
lettroutensile.

 – La calotta protettiva mobile non deve essere 
bloccata in posizione aperta.

 – Dispositivi di protezione e componenti dan-
neggiati devono essere riparati o sostituiti da 
un‘officina specializzata riconosciuta in modo 
conforme, salvo diversamente indicato nelle 
istruzioni per l‘uso.

 – Interruttori danneggiati devono essere sostituiti 
presso un‘officina di assistenza clienti.

 – Non utilizzare cavi di collegamento difettosi o 
danneggiati.

 – Non utilizzare elettroutensili in cui l‘interruttore 
non può essere acceso o spento.

21 Attenzione!
 – L‘utilizzo di altri utensili e accessori può impli-

care un pericolo di lesione perle persone.
22 Far riparare l‘elettroutensile da un tecnico elettri-

cista qualificato
 – Questo elettroutensile soddisfa le disposizioni 

di sicurezza in vigore. Le riparazioni devono 
essere effettuate solo da un esperto elettricista 
utilizzando pezzi di ricambio originali, altrimenti 
si rischiano infortuni dell‘utilizzatore.

Avviso! Questo elettroutensile genera un campo 
magnetico durante l‘esercizio. Tale campo può dan-
neggiare impianti medici attivi o passivi in particolari 
condizioni. Per ridurre il rischio di lesioni serie o mor-
tali, si raccomanda alle persone con impianti medici 
di consultare il proprio medico e il produttore dell‘im-
pianto medico prima di utilizzare l‘elettroutensile.

 – In presenza di collegamenti all‘aspirapolvere e al 
dispositivo di raccolta, accertarsi che questi sia-
no collegati e vengano utilizzati correttamente.

 – L‘esercizio in ambienti chiudi è consentito solo 
con un impianto di aspirazione adeguato

11 Non utilizzare il cavo per scopi non previsti
 – Non utilizzare il cavo per estrarre la spina dal-

la presa. Proteggere il cavo da calore, olio e 
spigoli appuntiti.

12 Bloccare il pezzo di lavorazione
 – Utilizzare i dispositivi di bloccaggio o la morsa 

da banco per tenere fermo il pezzo. In questo 
modo viene mantenuto in modo più sicuro che 
con le mani.

 – In caso di pezzi lunghi, occorre un supporto 
aggiuntivo (tavolo, cavalletti, ecc.) per evitare 
il ribaltamento della macchina.

 – Spingere sempre il pezzo saldamente verso la 
piastra di lavoro e la battuta per evitare il tra-
ballamento o la rotazione del pezzo.

13 Evitare posizioni del corpo anomale
 – Accertarsi che la posizione sia sicura e man-

tenere sempre l‘equilibrio.
 – Evitare posizioni maldestre delle mani che, in 

caso di scivolamento improvviso, possano cau-
sare il contatto di una o di entrambe le mani 
con la lama.

14 Prendersi cura degli elettroutensili con attenzione
 – Mantenere gli utensili di taglio affilati e puliti al 

fine di lavorare in modo migliore e più sicuro.
 – Attenersi alle istruzioni di lubrificazione e so-

stituzione dell‘utensile.
 – Controllare regolarmente il cavo di collegamen-

to dell‘elettroutensile e farlo sostituire da un 
tecnico in caso di danneggiamento.

 – Verificare regolarmente i cavi di prolunga e so-
stituirli qualora fossero danneggiati.

 – Mantenere le maniglie asciutte, pulite e prive 
di olio e grasso.

15 Estrarre la spina dalla presa
 – Non rimuovere mai schegge, trucioli o pezzi di 

legno incastrati quando la lama della sega è 
in movimento.

 – In caso di inutilizzo dell‘elettroutensile, prima 
della manutenzione e durante la sostituzione de-
gli utensili, ad es. lama, perforatrice, fresatrice.

 – Se la lama della sega si blocca a causa di una 
forza di avanzamento anomala durante il ta-
glio, spegnere l’apparecchio e scollegarlo dalla 
rete elettrica. Rimuovere il pezzo da lavorare e 
assicurarsi che la lama sia libera. Accendere 
l’apparecchio e iniziare una nuova operazione 
di taglio con una forza di avanzamento ridotta.

16 Non lasciare inserita alcuna chiave dell‘utensile
 – Verificare prima dell‘accensione che chiave e 

utensile di regolazione siano stati rimossi.
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• Il tornio non deve essere attraversato durante il 
funzionamento.

• Inserire il pezzo da lavorare nell‘utensile da taglio 
soltanto nel senso contrario alla rotazione. Il pezzo 
da lavorare deve sempre ruotare nella direzione 
dell‘operatore.

• Non lasciare l‘apparecchio inosservato quando è 
collegato alla presa, occorre spegnerlo e scolle-
garlo prima di allontanarsi.

• Questo prodotto non è un giocattolo. Tenere fuori 
dalla portata dei bambini.

• Alcune polveri che si formano durante la limatura, 
la segatura, la foratura e altre lavorazioni conten-
gono sostanze chimiche conosciute per provocare 
il cancro, difetti alla nascita o altri danni legati al-
la riproduzione. Alcuni esempi di queste sostanze 
chimiche sono:

 – Piombo contenuto in vernici a base di piombo
 –  Silice cristallina da laterizi e cemento o altri 

prodotti per muratura
 – Arsenico e cromo contenuto in legno trattato 

chimicamente
 –  In base alla frequenza di queste lavorazioni va-

ria il rischio. Per ridurre l‘esposizione a queste 
sostanze chimiche: Lavorare in un ambiente 
ben ventilato e con dispositivi di sicurezza 
consentiti, come ad es. maschere antipolvere 
progettate in special modo per filtrare particelle 
microscopiche.

• Le persone con pacemaker devono consultare il 
proprio medico prima dell‘utilizzo. I campi elettro-
magnetici nelle vicinanze del pacemaker possono 
provocare disfunzioni o l‘arresto dello stesso. Le 
persone con pacemaker dovrebbero, inoltre:

 – Evitare di lavorare da soli.
 –  Non utilizzare l‘apparecchio con l‘interruttore 

di rete inserito.
 –  Attendere il tempo opportuno e controllare nuo-

vamente per evitare una scossa elettrica.
• Gli avvisi, le misure di sicurezza e le indicazioni 

contenute in questo manuale dell‘utente non pos-
sono coprire tutte le possibili condizioni e situa-
zioni. L‘utilizzatore deve comprendere che il buon 
senso e l‘attenzione sono fattori che non è possi-
bile montare in questo prodotto, ma che devono 
essere forniti dall‘utilizzatore stesso.

Avvertenze di sicurezza sull’uso delle seghe cir-
colari da banco
• Assicurarsi che il disco divisorio abbia la giusta 

misura per supportare il pezzo da lavorare.
• Accertarsi che l‘utensile sia fissato in modo sicuro 

al disco divisorio.
• Prima del montaggio sul disco divisorio, tagliare il 

pezzo da lavorare il più possibile simile alla forma 
definitiva.

Indicazioni di sicurezza per il tornio
• L‘apparecchio deve essere collegato soltanto ad 

una presa con regolare messa a terra.
• Familiarizzarsi con le caratteristiche della macchi-

na e con la tecnica di tornitura, prima di mettere in 
funzione la macchina.

• Controllare la presenza di strappi o rami su tutti i 
pezzi da lavorare. Prima di rivoltare i pezzi, con-
trollare che tutti i collegamenti a colla sono com-
pletamente induriti.

• Assicurarsi che il pezzo da lavorare è saldamente 
serrato e che tutti i rialzi sono messi in sicurezza.

• Prima di accendere la macchina, assicurarsi che il 
pezzo da lavorare si possa girare liberamente a mano.

• Tenere mani e dita lontani dalla pezzo da lavorare 
durante la rotazione.

• Spegnere la macchina e attendere il suo comple-
to arresto, prima di effettuare regolazioni sul pez-
zo da lavorare, sulla contropunta o sul supporto 
dell‘utensile.

• La manutenzione, la regolazione, la calibrazione 
e la pulizia devono essere eseguite soltanto con 
il motore spento.

• La macchina è concepita soltanto per l‘utilizzo con 
scalpelli da tornio.

• Conservare gli scalpelli da tornio sempre in un luo-
go sicuro, prima di lasciare i posto di lavoro.

• Non azionare il tornio senza le coperture e i dispo-
sitivi di sicurezza.

• Tenere affilati gli utensili di taglio.
• Utilizzare la velocità più bassa all‘avvio della lavo-

razione di un nuovo pezzo.
• Arrestare il tornio sempre alla velocità più bas-

sa. Se il tornio ruota così velocemente che vibra, 
sussiste il pericolo di rigetto del pezzo da lavora-
re o che venga strappato dalle mani lo strumento 
da taglio.

• Non permettere che gli strumenti da taglio incida-
no il pezzo da lavorare. Il legno si può fendere o 
essere scagliato lontano dal tornio.

• Durate la formazione di un pezzo da lavorare, po-
sizionare il supporto dell‘utensile sempre sopra la 
linea centrale del tornio.

• Prima di fissare un pezzo da lavorare alla piastra 
frontale, dovrebbe essere sgrossato il più possi-
bile per renderlo più rotondo possibile. In questo 
modo vengono minimizzate le vibrazioni durante 
la rotazione del pezzo da lavorare. Fissare sem-
pre il pezzo da lavorare in modo sicuro alla piastra 
frontale. Altrimenti, il pezzo da lavorare potrebbe 
essere scagliato lontano dal tornio.

• Utilizzare una spazzola o dell‘aria compressa per eli-
minare i trucioli; mai le mani. I trucioli saranno affilati.

• Lo strumento da taglio deve essere sempre fissato 
saldamente al supporto o nel mandrino di serrag-
gio ed essere regolato in modo che la sporgenza 
venga limitata dal montante. Questo riduce la pos-
sibilità di rottura o piegatura dell‘utensile.
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7. Caratteristiche tecniche

Dati tecnici
Dimensioni LxPxH mm 1460/210/380

Giri per minuto 890/1260/1760/2600
min-1

Dimensione pezzo max. 1000 mm
Diametro pezzo max. 350 mm
Filettatura mandrino M18
Peso kg 22
Azionamento
Motore V~/Hz 230-240 /50
Potenza assorbita W 400 W S2 15min

Salvo cambiamenti tecnici! 

Ciclo di servizio S2: servizio intermittente 
Funzionamento a carico costante per 15 minuti o 
meno in base a un periodo di riposo sufficiente per 
riportare l’uguaglianza della temperatura al più vicino 
2 K tra il motore e la temperatura ambiente.

I valori di rumore e vibrazione sono stati misurati in 
conformità alla norma EN 61029.
Livello di pressione acustica LpA 61 dB(A)

Incertezza della misura KpA 3 dB

Livello di potenza sonora LWA 74 dB(A)

Incertezza della misura KWA 3 dB

Portate cuffie antirumore
Valori complessivi delle vibrazioni (somma dei vettori 
in tre direzioni) misurati conformemente alla norma 
EN 61029.

8. Montaggio ed azionamento

Prima della messa in esercizio
Ĺapparecchio deve venire installato in modo stabile, 
cioè deve venire avvitato su un banco di lavoro o su 
un basamento solido. A questo scopo ci sono dei fori 
nella base dell´apparecchio.
Il tavolo deve essere montato correttamente 
• Prima della messa in esercizio tutte le coperture 

ed i dispositivi di sicurezza devono essere montati 
regolarmente. 

• Se si tratta di pezzi di legno già lavorati fate at-
tenzione ai corpi estranei come ad es. chiodi o 
viti ecc. 

• Prima di inserire la spina nella presa di corrente 
assicuratevi che i dati sulla targhetta corrisponda-
no a quelli della fonte di alimentazione.

• Per girare il disco divisorio, utilizzare soltanto scal-
pelli raschiatori. Gli scalpelli da taglio possono es-
sere facilmente strappati dalle mani.

• Prestare attenzione che lo scalpello da tornio non 
possa disturbare le viti di supporto della misura 
finita del pezzo da lavorare.

6. Rischi residui

La macchina è stata concepita secondo il livello della 
tecnica ed in rispetto delle regolamentazioni per la 
sicurezza riconosciute. Tuttavia, durante la lavora-
zione potrebbero insorgere eventuali rischi.
• Lavorare solo legno selezionato, senza difetti qua-

li: diramazioni, fenditure trasversali, fenditure su-
perficiali. Il legno difettoso tende a scheggiare e 
diventa pericoloso nella lavorazione.

• A causa della forza centrifuga, i pezzi di legno non 
correttamente incollati possono esplodere durante 
la lavorazione.

• Prima di montare il pezzo greggio bisogna tagliarlo 
in forma quadrata, centrarlo e osservare l’attacco 
sicuro. Ogni marcia irregolare è pericolosa.

• Pericolo di ferimento in caso di guida insicura 
dell’utensile se il portautensili non è impostato 
correttamente e se l’utensile a tornire non è af-
filato. Il presupposto per una perfetta tornitura è 
un utensile a tornire in ottime condizioni e pefet-
tamente affilato.

• Pericolo per la salute costituito dal pezzo in rota-
zion e in caso di capigiatura lunga o abbigliamento 
largo. Raccogliere i capelli e indossare indumenti 
aderenti.

• Pericolo per la salute a causa di polveri o trucioli 
di legno. Indossare sempre le apposite protezioni, 
quali occhiali e mascherina. Utilizzare il dispositivo 
di aspirazione!

• Pericolo per la salute provocato da corrente elet-
trica, in caso di impiego di cavi elettrici non idonei.

• Inoltre, nonostante tutte le misure di sicurezza pre-
se, potrebbero sussistere dei rischi non evidenti.

• Questo genere di rischi può essere ridotto se si 
osser veranno le „indicazioni sulla sicurezza“ e 
quanto esposto nel capitolo „Impiego conforme al-
le dispo si zioni“, così come le istruzioni per l’uso nel-
la loro totalità.
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3 Stringere nuovamente la leva di tensionamento 
per il supporto utensile (14) e il dado ad alette 
(13).

Avvertenza! Assicurarsi che il supporto utensile (4) 
sia serrato e non si possa girare in direzione del pez-
zo da lavorare.

Regolazione del numero di giri (Fig. 4/5/6)

Avvertenza! Scollegare l‘apparecchio dalla presa 
di rete prima di iniziare dei lavori di manutenzio-
ne o di regolazione.
Il numero di giri del mandrino viene regolato tramite 
l‘impostazione della posizione della cinghia di tra-
smissione (B) sul sistema di trasmissione a puleggia 
nell‘unità motore.
1 Allentare la vite di fermo (13) con un esagono in-

cassato M14 (non incluso nella fornitura) e aprire 
il rivestimento del motore (A).

2 Allentare le quattro viti del motore (D) che assi-
curano il motore con un esagono incassato M14 
(non incluso nella fornitura).

3 Sollevare la puleggia del motore (E) in alto per 
allentare la tensione della cinghia.

4 Selezionare il numero di giri idoneo per il pezzo 
da lavorare e per l‘ordine, informandosi in merito 
al numero di giri del mandrino consigliato.

5 Inserire la cinghia di trasmissione in base al 
numero di giri desiderato nelle scanalature cor-
rispondenti della puleggia di trasmissione (B) e 
del motore (E). Non torcere la cinghia di trasmis-
sione (C).

6 Dopo la regolazione della posizione della cinghia 
dentata, la stessa (B) deve essere nuovamente 
stretta. Spingere la puleggia del motore (E) in 
basso e stringere nuovamente le viti del motore 
(E) con un esagono incassato M14 (non incluso 
nella fornitura). La cinghia di trasmissione (C) è 
nella corretta tensione, quando cede di 1 cm se 
viene premuta.

7 Chiudere il rivestimento del motore (A) e assicu-
rarlo con una vite di fermo (13).

Importante: Quando il rivestimento del motore (A) è 
aperto, la macchina non funziona.

Assicurare il pezzo da lavorare sul centro di tra-
smissione della testa del mandrino (Fig. 1)
1 Localizzare la metà del pezzo da lavorare, dise-

gnando delle linee precise diagonali su entrambi 
i terminali. Il punto di intersezione di queste due 
linee indica il punto centrale del pezzo da lavorare.

2 Praticare un taglio a sega di ca. 2 mm di pro-
fondità lungo la diagonale di un terminale per al-
loggiarvi il centro di trasmissione della testa del 
mandrino (3).

Montaggio
Preparare l‘area di lavoro nella quale si vuole posi-
zionare l‘utensile elettrico. Creare spazio sufficiente 
per permettere un funzionamento sicuro e privo di 
problemi. L‘utensile elettrico è concepito per la lavo-
razione in ambienti chiusi e deve essere posizionato 
su un fondo piano e resistente.

m Importante! Estrarre sempre la spina prima di 
eseguire lavori di manutenzione, di richiamo o di 
montaggio sull‘apparecchio!

MONTAGGIO dell‘unità motore e del bancale 
macchina (Fig. 3)
1 Posizionare l‘unità motore (1) e il bancale della 

macchina (11) su un fondo piano e resistente.
2 Montare l‘unità motore (1) e il bancale della mac-

china (11) con 3 viti (23), 6 rondelle (24), 3 anelli 
elastici (25), e 3 dadi (26) ai tre punti di collega-
mento.

MONTAGGIO del supporto utensile (Fig. 3)
1 Fissare il supporto utensile (6) all‘unità motore (1) 

con una vite (19), una console (16), una rondella 
(18), la leva a morsetto per il supporto utensile 
(14) e un dado ad alette (13).

2 Spingere il portautensile (4) nel raccordo del sup-
porto utensile (6) e fissare con la vite di bloccag-
gio (5).

MONTAGGIO della contropunta (Fig. 3)
1 Fissare la contropunta (9) con una vite (19), una 

console (16), una rondella (18), la leva a morsetto 
per la contropunta (12) e un dado ad alette (13) al 
bancale della macchina (11).

2 Avvitare il mandrino del centraggio (7) nella con-
tropunta (9).

3 Spingere il volantino (10) sul mandrino del cen-
traggio (7) e fissare con la chiave a brugola 
(Fig.1/Pos.22).

Regolazione della contropunta (Fig. 1)
1 Allentare la leva a morsetto della contropunta 

(12) e del dado ad alette (13), per regolare la di-
stanza tra la contropunta (9) e il centro della tra-
smissione (3).

2 Per regolare la pressione di serraggio, utilizzare 
il volantino (10) e serrarlo con il dado ad alette 
(8).

Regolazione del supporto utensile (Fig. 1)
1 L‘altezza del portautensile (4) può essere regola-

ta allentando la vite di bloccaggio (5).
2 Allentare la leva di tensionamento del portauten-

sile (14) e il dado ad alette (13) per regolare la 
lunghezza del portautensile (4). Il portautensile 
(4) deve essere portato il più possibile vicino al 
pezzo da lavorare, senza però toccarlo.
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2 Fissare il disco divisorio (17) saldamente al pez-
zo da lavorare. A seconda del pezzo da lavorare, 
ciò può avvenire con delle viti di legno (non inclu-
se nella fornitura), le quali vengono direttamente 
avvitate nel pezzo da lavorare. Se le misure di 
taglio non consentono l‘uso di viti, può essere 
necessario l‘utilizzo di un contropezzo. Un con-
tropezzo può essere realizzato con un dado di 
legno di scarto e due superfici piane e paralle-
le. Identificare e marcare il centro del pezzo di 
supporto. Il pezzo di supporto (blocco di legno) 
deve essere eventualmente incollato al pezzo da 
lavorare e collegato con il pezzo di supporto, il 
quale viene poi fissato con delle viti (non incluse 
nella fornitura) alla piastra frontale (17). In que-
sto caso, occorre posizionare e fissare il pezzo 
di supporto sul pezzo da lavorare e attendere 
l‘asciugatura della colla in base alle indicazioni 
del produttore della stessa. Se l‘utilizzo di viti nel 
pezzo da lavorare non è consentito, il pezzo da 
lavorare può essere incollato con un pezzo di 
carta nell‘interstizio. Ciò permette un successivo 
distacco senza danneggiare i pezzo da lavorare. 
Non utilizzare viti per legno coniche. Non utiliz-
zare viti per legno con la testa conica.

Attenzione: Prestare attenzione che lo scalpello da 
tornio, in modo che non possa toccare le viti di sup-
porto della misura finita del pezzo da lavorare.

Accensione e spegnimento (Fig. 1)
• Azionare il tasto di accensione (2/verde) per av-

viare la macchina.
• Azionare il tasto di spegnimento (2/rosso) per fer-

mare la macchina.

Informazioni importanti per il funzionamento
• Consigliamo di rivolgersi alla letteratura di settore 

in merito alle tecniche di tornitura.
• Durante la scelta del legno per i vostri lavori di tor-

nitura occorre prestare attenzione alla presenza 
di rami e movimenti di restringimento. Utilizzare 
soltanto legno privo di strappi e di rami (nel ca-
so di piccoli rami occorre prestare attenzione alla 
pressione con l‘utensile da tornio). 

• Controllare sempre la tenuta sicura del pezzo da 
formare in modo manuale. Avvertenza! Estrarre la 
spina di alimentazione! 

• Utilizzare solo un utensile da tornio affilato. 
• Durante la rotazione di dischi di legno occorre pre-

stare attenzione di non sostare nella traiettoria del 
pezzo da lavorare. 

• Si prega di tagliare pezzi grandi e disomogenei 
con una sega a nastro o una sega da traforo. Se 
i pezzi da lavorare sono molto disomogenei, rap-
presentano un pericolo per la salute e la durata di 
vita della macchina.

3 Battere il centro di trasmissione della testa del man-
drino (3) con un martello di legno (non incluso nella 
fornitura) nel punto, dove la diagonale si interseca 
sopra il terminale del pezzo da lavorare. Presta-
re attenzione di proteggere la fine della filettatura 
della trasmissione della testa del mandrino (3), in 
modo che nessun oggetto danneggi la filettatura.

4 Tagliare gli angoli del pezzo da lavorare, se il dia-
metro dei terminali è maggiore di 5 cm x 5 cm, 
per facilitare e rendere più sicura la torsione.

5 Misurare la lunghezza complessiva del pezzo da 
lavorare con il centro di trasmissione della testa 
del mandrino (3) e il perno di centraggio (7) ad 
ogni terminale. Allentare il dado ad alette (13) e 
la leva a morsetto per la contropunta (12) sotto 
alla contropunta (9) e regolare la distanza dal 
centro della trasmissione del mandrino (3) e il 
perno di centraggio (7), in modo da creare una 
distanza leggermente più grande della lunghez-
za complessiva misurata del pezzo da lavorare. 
Assicurare la contropunta (9) tramite il serraggio 
del dado ad alette (13) e della leva a morsetto per 
la contropunta (12).

6 Stringere il centro di trasmissione della testa del 
mandrino (3) con il pezzo da lavorare con il vo-
lantino (10) sul perno di centraggio (7).

7 Fissare il controdado (8) sulla contropunta (9). 
Impostare il supporto utensile (4) a ca. 3 mm dal 
pezzo da lavorare.

Attenzione: Prima di azionare la macchina, controlla-
re il posizionamento tramite la rotazione a mano del 
pezzo da lavorare, per assicurare che ci sia abba-
stanza spazio libero e che il pezzo non venga in con-
tatto con il supporto dell‘utensile (4).

Montaggio del disco divisorio: (Fig. 7/8)
Per l‘utilizzo del disco divisorio:
Il disco divisorio (17) offre una tenuta salda e sicu-
ra per una moltitudine di oggetti ruotati come dischi, 
ciotole, pentole e pezzi rotondi. 

Montaggio del disco divisorio:
1 Allentare il centro di trasmissione della testa del 

mandrino (3) e smontarlo con la chiave (20) e la 
chiave (21) dal mandrino.

2 Spingere il disco divisorio (17) sul mandrino del-
la testa del mandrino e stringere a mano con la 
chiave inglese (21).

Serraggio del pezzo da lavorare sul disco divisorio:
I pezzi da lavorare che non possono essere lavorati 
con il centro di trasmissione della testa del mandrino 
(3), devono essere montati su un disco divisorio (17) 
o su un contropezzo, come ad es. su un mandrino di 
serraggio o un blocco di legno.
1 Prima del montaggio sul disco divisorio (17), ta-

gliare il pezzo da lavorare il più possibile simile 
alla forma definitiva.
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12. Ciamento elettrico

Il motore elettrico installato è collegato e pronto per 
l‘esercizio. L‘allacciamento è conforme alle disposi-
zioni VDE e DIN pertinenti.
L‘allacciamento alla rete del cliente e il cavo di pro-
lunga utilizzato devono essere conformi a tali norme.

Cavo di alimentazione elettrica difettoso
Sui cavi di alimentazione elettrica si verificano spes-
so danni all‘isolamento.
Le cause possono essere le seguenti:
• Schiacciature, laddove i cavi di alimentazione ven-

gono fatti passare attraverso finestre o interstizi 
di porte.

• Piegature a causa del fissaggio o della conduzione 
dei cavi stessi eseguiti in modo non appropriato.

• Tagli causati dal transito sui cavi di alimentazione.
• Danni all‘isolamento causati dalle operazioni di di-

stacco dalla presa a parete.
• Cricche a causa dell‘invecchiamento dell‘isola-

mento.
Tali cavi di alimentazione elettrica difettosi non pos-
sono essere utilizzati e rappresentano un pericolo 
mortale a causa dei danni all‘isolamento.
Controllare regolarmente che i cavi di alimentazione 
elettrica non siano danneggiati. Assicurarsi che, du-
rante tale controllo, il cavo di alimentazione non sia 
collegato alla rete elettrica.
I cavi di alimentazione elettrica devono essere 
conformi alle disposizioni VDE e DIN pertinen-
ti. Utilizzare soltanto i cavi di alimentazione con la 
dicitura:H05VV-F.
La stampa della denominazione del modello sul cavo 
di alimentazione è obbligatoria.

Motore a corrente alternata
• La tensione di alimentazione deve essere di 220-

240 V ~
• I cavi di prolunga fino a 25 m di lunghezza devono 

avere una sezione di 1,5 millimetri quadrati.
Gli allacciamenti e le riparazioni all‘impianto elettrico 
possono essere eseguiti soltanto da un elettricista 
qualificato.
In caso di domande indicare i seguenti dati:
• Tipo di corrente del motore
• Dati dell‘etichetta identificativa della macchina
• Dati dell‘etichetta identificativa del motore

• Iniziare sempre con la velocità più bassa possibile 
per i nuovi pezzi da lavorare e aumentarla insieme 
all‘aumento della pesantezza del pezzo da ruotare. 

• Non utilizzare dischi di legno con strappi di contra-
zioni, dato che questi rappresentano un grande pe-
ricolo di rottura sotto l‘effetto di forze centrifughe. 

• Rispettare le misure massime dei pezzi da lavorare.
• In caso di utensili bloccati: Estrarre sempre la spi-

na di alimentazione, prima di cercare il malfunzio-
namento sul dispositivo.

• Per i lavori di tornitura occorre posizionarsi presso 
la macchina in modo da poter posizionare gli scal-
pelli in modo effettivo sul portautensile.

• Utilizzare esclusivamente utensili da taglio consi-
gliati per lavori di tornitura.

9. Trasporto

Se si desidera trasportare l‘apparecchio in un altro 
luogo, scollegarlo dalla rete elettrica e collocarlo 
nell’apposito nuovo luogo di utilizzo.

10. Manutenzione

Avviso! Prima di qualsiasi regolazione, riparazione o 
manutenzione, staccare la spina!
Misure di manutenzione generali
Di quando in quando asportare con un panno trucioli 
e polvere dalla macchina. Per allungare la durata di 
vita dell’utensile oliare una volta al mese le parti ro-
tanti. Non oliare il motore.
Per pulire la plastica non utilizzare agenti corrosivi.

Manutenzione
All’interno del dispositivo non vi sono altri pezzi da 
sottoporre a manutenzione.

Informazioni sul Servizio Assistenza
Si deve tenere presente che le seguenti parti di que-
sto prodotto sono soggette a un‘usura naturale o 
dovuta all‘uso ovvero che le seguenti parti sono ne-
cessarie come materiali di consumo.

Parti soggette ad usura*: Spazzole di carbone, cin-
ghia trapezoidale,
* non necessariamente compreso tra gli elementi forniti!

11. Stoccaggio

Stoccare l’apparecchio e i relativi accessori in un luo-
go buio, asciutto e non soggetto a gelo, non accessi-
bile ai bambini. La temperatura di stoccaggio ideale 
è compresa tra 5 e 30 °C. 
Conservare l’elettroutensile nell’imballaggio originale.
Coprire l’elettroutensile per proteggerlo da polvere o 
umidità.
Conservare le istruzioni per l’uso nei pressi dell’elet-
troutensile.
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Non smaltire i dispositivi usati insieme ai rifiuti 
domestici!

Questo simbolo indica che il prodotto non deve 
essere smaltito con i rifiuti domestici come da 
direttiva per gli strumenti elettrici ed elettronici 
usati (2012/19/UE) e in base alle leggi nazio-

nali. Questo prodotto deve essere consegnato pres-
so un apposito centro di raccolta. Questo può essere 
eseguito ad es. restituendo il prodotto vecchio all’atto 
dell’acquisto di un prodotto simile o consegnandolo 
presso un centro di raccolta autorizzato al riciclaggio 
di strumenti elettrici ed elettronici usati. La gestione 
impropria di dispositivi usati può ripercuotersi negati-
vamente sull’ambiente e sulla salute umana, a causa 
di sostanze potenzialmente pericolose spesso conte-
nute negli strumenti elettrici ed elettronici. Uno smal-
timento corretto del prodotto contribuisce inoltre a 
sfruttare in modo efficiente le risorse. Le informazio-
ni sui centri di raccolta per dispositivi usati sono re-
peribili presso la propria amministrazione comunale, 
l’azienda municipalizzata per la nettezza urbana, un 
centro autorizzato allo smaltimento di strumenti elet-
trici ed elettronici usati o presso il servizio di nettez-
za urbana.

13. Smaltimento e riciclaggio

L’apparecchio si trova in una confezione per evitare i 
danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio rappre-
senta una materia prima e può perciò essere utilizzato 
di nuovo o riciclato. L’apparecchio e i suoi acces-
sori sono fatti di materiali diversi, per es. metallo e  
plastica. Consegnate i pezzi difettosi allo smaltimen-
to di rifiuti speciali. Per informazioni rivolgetevi ad un 
negozio specializzato o all’amministrazione comuna-
le!

14. Risoluzione dei guasti

Guasto Possibili cause Soluzione

La qualità del taglio è 
pessima.

L'utensile da taglio è spuntato. Affilare o sostituire l'utensile da taglio.
Il taglio è troppo aggressivo. Applicare un tocco più leggero.
L'utensile da taglio viene posiziona-
to al di sotto della linea centrale del 
pezzo da lavorare.

Abbassare l'utensile da taglio a massimo 3 mm sopra 
al centro del pezzo da lavorare.

Movimento di rotazione troppo lento 
Aumentare il movimento di rotazione

Impostazione della velocità

Vibrazioni troppo eleva-
te durante la rotazione 
di pezzi da lavorare 
sottili.

L'utensile da taglio si trova al di sotto 
della linea centrale del pezzo da 
lavorare.

Sollevare l'utensile da taglio sulla linea centrale del 
pezzo da lavorare.

Il taglio è troppo aggressivo. Applicare un tocco più leggero.
Vibrazioni troppo eleva-
te durante la rotazione 
di pezzi da lavorare 
grandi o di ciotole.

La testa portamandrino e/o la contro-
punta non sono allineate correttamen-
te ai terminali del pezzo da lavorare.

Controllare se le punte del pezzo da lavorare pres-
so la testa portamandrino e/o la contropunta sono 
corrette.

Il pezzo da lavorare non è equilibrato. Tagliare il terminale del pezzo da lavorare, fino a 
quando il pezzo non è equilibrato.

Il tornio non gira. Il cavo non è collegato alla presa. Collegare il cavo alla presa.
L'interruttore di sicurezza dello spor-
tello aperto che si trova all'interno del 
coperchio di accesso al motore, è 
rotto o incastrato.

Sostituire l'interruttore di sicurezza dello sportello 
aperto.

Il tornio non si spegne. L'interruttore di alimentazione e/o il 
cablaggio interno è danneggiato o 
difettoso.

Estrarre immediatamente la spina del tornio dalla pre-
sa. Azionare il tornio soltanto quando è stato riparato 
da un tecnico di assistenza qualificato.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

HU | 39 

Tartalomjegyzék: Oldal:
1. Bevezetés 41
2. A készülék leírása  41
3. Szállított elemek 41
4. Rendeltetésszerűi használat 42
5. Fontos utasítások 42
6. Fennmaradó kockázatokról 45
7. Technikai adatok 45
8. Felépítés és kezelés 45
9. Szállítás 47
10. Karbantartás 47
11. Tárolás 48
12. Elektromos csatlakoztatás 48
13. Megsemmisítés és újrahasznosítás 48
14. Hibaelhárítás 49



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

40 | HU

A készüléken található szimbólumok magyarázata

HU Üzembe helyezés előtt olvassa el a kezelési útmutatót és a biztonsági előírásokat, és mindig 
tartsa be azokat!

HU Viseljen védőszemüveget!

HU Figyelmeztetés! A telepítés előtt, takarítás, átalakítás, karbantartás, tárolás és szállí-
tás kapcsoljuk ki a készüléket, és húzza ki a tápegység.

HU Viseljen hallásvédőt!

HU Porképződésnél viseljen légzőmaszkot!

HU Vigyázz! Életveszély, sérülések kockázatát vagy károsíthatják a szerszám esetén nem 
tartása!
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Az útmutató, valamint a biztonsági előírások figyel-
men kívül hagyásából származó balesetekért és ká-
rokért nem vállalunk felelősséget.

2. A készülék leírása 

1. Motoregység
2. Be/Ki kapcsoló
3. Orsószekrény-meghajtó központ
4. Szerszám-alátámasztás
5. Rögzítőcsavar
6. Szerszámtartó
7. Központozó csúcs
8. Ellenanya
9. Nyeregszeg
10. Kézikerék
11. Gépágy
12. Nyeregszeg rögzítőkar
13. Szárnyas anya
14. Szerszámbefogó rögzítőkar
15. Rögzítőcsavar
16. Konzol
17. Síktárcsa
18. Alátétgyűrű
19. Csavar
20. Csavarkulcs
21. Csavarkulcs
22. Imbuszkulcs
23. Csavar
24. Alátétgyűrű
25. Rugós alátét
26. Anya

3. Szállított elemek

• Nyissa ki a csomagolást és óvatosan vegye ki a 
készüléket.

• Távolítsa el a csomagolóanyagot, valamint a csoma-
golási / szállítási biztosításokat (ha vannak ilyenek).

• Ellenőrizze, hogy teljes-e a szállítmány.
• Ellenőrizze a készülék és a kiegészítő alkatrészek 

szállítás során keletkezett sérüléseit.
• Lehetősége szerint a garancia érvényességének 

leteltéig őrizze meg a csomagolást.

Figyelem
A készülék és a csomagolóanyag nem gyerekjáték! 
A gyerekek ne játsszanak a műanyag zacskókkal, fó-
liákkal és apró alkatrészekkel! Fennáll a lenyelés és 
fulladás veszélye!

• 1 Motoregység
• 1 Orsószekrény-meghajtó központ
• 1 Szerszám-alátámasztás
• 1 Rögzítőcsavar
• 1 Szerszámtartó
• 1 Központozó csúcs
• 1 Nyeregszeg

1. Bevezetés

Gyártó:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschine GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Tisztelt vásárló!
Sok örömet és sikert kívánunk Önnek, amikor az új 
készülékét használja.

Kedves Vásárló!
A hatályban lévő termékfelelősségi törvény értelmé-
ben a berendezés gyártója nem vonható felelősség-
re a berendezésen vagy vele kapcsolatban keletkező 
károkért a következő esetekben:
• szakszerűtlen kezelés,
• a használati utasítások be nem tartása,
• harmadik személy által végzett, szakképzetlen ja-

vítások,
• nem eredeti alkatrészek beszerelése és cseréje,
• szakszerűtlen használat,
• az elektromos rendszer kiesése az elektromos elő-

írások, illetve a VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113 
szabályozások be nem tartása miatt.

Javaslatok:
Mielőtt a berendezést összeszerelné, és üzembe he-
lyezné olvassa el a használati útmutató teljes szövegét.
Az üzemelési utasítások célja a készülékkel való is-
merkedésének megkönnyítése és a használati lehe-
tőségeinek megismertetése.
Az üzemelési utasítások fontos megjegyzéseket tar-
talmaz a készülék biztonságos, szakszerű és gaz-
daságos használatával kapcsolatosan, a veszélyek 
elkerülésére, a javítási költségek megspórolására, a 
kiesési idő csökkentésére, és a készülék megbízha-
tóságának és élettartamának növelésére.
A használati útmutatóba foglalt biztonsági utasítá-
sokon kívül mindenképpen be kell tartani a nemzeti 
érvényben lévő szabályozásokat a készülék üzeme-
lésével kapcsolatosan.
Az üzemelési utasításokat helyezze egy tiszta, 
műanyag mappába, hogy megóvja a szennyeződés-
től és a nedvességtől, és tárolja a készülék közelé-
ben. A munka elkezdése előtt minden gépkezelőnek 
el kell olvasnia az utasításokat és gondosan be kell 
tartania őket. Csak olyan személyek használhatják a 
készüléket, akiket kiképeztek a gép használatáról, és 
a lehetséges veszélyekről, illetve kockázatokról. Be 
kell tartani az előírt minimális kort.
A jelen üzemelési utasításokba foglalt biztonsági elő-
írások és a helyi országos különleges előírások ki-
egészítéseként be kell tartani az általánosan elismert 
műszaki előírásokat a fafeldolgozó szerszámgépek 
üzemelésekor.
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2 Vegye a környezeti befolyásokat figyelembe
 – Ne tegyen ki az elektromos szerszámokat eső-

nek. 
 – Ne használjon elektromos szerszámokat ned-

ves vagy vizes környezetben. 
 – Gondoskodjon jó megvilágításról.
 – Ne használjon elektromos eszközöket ott, ahol 

tűz- és robbanásveszély keletkezhet.
3 Óvja magát az áramütés elől

 – Kerülje el a földelt részekkel való testi érint-
kezést, mint például csövekkel, fűtőtestekkel, 
tűzhelyekkel,hűtőszekrényekkel.

4 Tartsa a gyerekeket távol!
 – Ne engedje meg más személynek, hogy meg-

érintsék a szerszámot vagy a kábelt, tartsa őket 
a munkakörétől távol.

5 Tárolja a szerszámait biztonságosan
 – Nem használt szerszámokat egy száraz, zárt 

teremben és a gyerekek számára nem elérhe-
tően kell tárolni.

6 Ne terhelje túl a szerszámait
 – Jobban és biztonságosabban dolgozik a meg-

adott teljesítményi körben.
7 Használja a kellő szerszámot

 – Ne használjon túl gyenge szerszámokat vagy 
kiegészítő egységeket nehéz munkákra.

 – Ne használja a szerszámokat olyan célokra és 
munkákra, melyekre ezek nincsenek előrelátva; 
mint például ne használjon kézi körfűrészeket 
fák kivágására vagy ágak levágására.

 – Ne használja az elektromos kéziszerszámot 
tűzifa fűrészelésére.

8 Viseljen megfelelő munkaruhát
 – Ne viseljen bő ruhát vagy ékszert. 

Ezeket elkaphatják a mozgó részek.  
A szabadban történö munkálatoknál gumikesz-
tyű és tapadós lábbeli ajánlatos. 

 – Hosszú hajnál viseljen hajhálót.
9 Használjon védőfelszerelést

 – - Viseljen védőszemüveget.
 – - Viseljen légzőmaszkot, ha a munka során por 

keletkezik.
10 Fa, fához hasonló anyag vagy műanyag meg-

munkálásakor csatlakoztassa a porszívó beren-
dezést. FIGYELEM! Fémek megmunkálásakor 
a porszívót nem szabad csatlakoztatni. Tűz- és 
robbanásveszély a forró forgácsok vagy a szik-
rák miatt! Fémek megmunkálásakor a (21) for-
gácsgyűjtő zsákot is távolítsa el. 
 – Ha a porszívó és a felfogó berendezések csat-

lakozásai rendelkezésre állnak, akkor győződ-
jön meg arról, hogy ezek csatlakoztatva van-
nak, illetve használatuk megfelelően történik.

 – Fa, fához hasonló anyagok és műanyagok meg-
munkálása zárt térben csak megfelelő elszívó 
berendezés használata mellett engedélyezett.

• 1 Kézikerék
• 1 Gépágy
• 1 Nyeregszeg rögzítőkar
• 2 Szárnyas anya
• 2 Szerszámbefogó rögzítőkar
• 2 Rögzítőcsavar
• 1 Síktárcsa
• 2 Alátétgyűrű
• 2 Csavar
• 2 Csavarkulcs
• 1 Imbuszkulcs
• 3 Csavar
• 6 Alátétgyűrű
• 3 Rugós alátét
• 3 Anya
• 1 Eredeti használati utasítás fordítása

4. Rendeltetésszerűi használat

Az esztergapad fa megmunkálására szolgál a meg-
felelő esztergavasak segítségével.
A gép megfelel az érvényes EC gép előírásoknak.
• A biztonsági, a munka és a karbantartási utasításo-

kat a gyártó által megadottak szerint kell betartani.
• A vonatkozó baleseti- és megelőzési előírásokat 

és az egyéb, általánosan elismert biztonsági sza-
bályokat be kell tartani.

• A gép csak hozzáértő személyek által működtethe-
tő vagy javítható. Egyéb, nem a gyártó általi módo-
sítás kért, és az ebből eredő károkért a gép gyár-
tójának a felelőssége ki van zárva.

• A gépet csak a gyártó eredeti tartozékaival és ere-
deti szerszámokkal lehet használni.

• Az ezen túlmenő felhasználást nem szándékolt-
nak tekintik. A gyártó nem vállal felelősséget az 
esetleges károkért, ezért a kockázatot kizárólag 
a felhasználó viseli.

Egyéb felhasználás helytelennek tekinthető. A gyártó 
nem felelős minden olyan kárért, ami a nem előírás 
szerinti használatból származik, ezért egyedül a fel-
használó felelős. A gépet csak eredeti tartozékokkal 
és a gyártó által fo galmazott/ mellékelt eredeti esz-
közökkel lehet haszná ni.

5. Fontos utasítások

Figyelem! Az elektromos kéziszerszámok használata 
során az áramütés, illetve sérülés- és tűzveszély meg-
előzése érdekében az alábbi alapvető biztonsági uta-
sításokat kell betartani. Az elektromos kéziszerszám 
használata előtt minden utasítást olvasson el, és min-
dig gondosan tartsa be a biztonsági előírásokat.

Biztonságos munkavégzés
1 Tartsa a munkakörét rendben

 – Rendetlenség a munkakörben baleset veszé-
lyét idézi elő.
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18 Kültéren használjon hosszabbító kábelt
 – A szabadban csak szabadtéri használatra 

alkalmas, ennek megfelelő jelöléssel ellátott 
hosszabbító kábelt alkalmazzon.

 – A kábeldobot csak letekert állapotban használja.
19 Legyen figyelmes

 – Figyeljen arra, amit csinál. Munkája során kellő 
körültekintéssel járjon el. Ne használja az elekt-
romos kéziszerszámot, ha nem tud rá figyelni.

20 Ellenőrizze le a készülékét sérülésekre
 – A szerszám további használata előtt a védő 

berendezéseket vagy enyhén sérült részeket 
gondosan megvizsgálni, hibátlan és meghatá-
rozásuknak megfelelő működésükre.

 – Vizsgálja meg, hogy a mozgó részek működé-
se rendben van, és hogy nem szorulnak vagy 
nincsennek károsulva részeik. Ahhoz, hogy a 
készülék biztonsága biztosítva legyen minden 
résznek helyesen fel kell szerelve lennie.

 – A mozgatható védőfedelet nyitott állapotban 
nem szabad beszorítani.

 – Amennyiben a használati utasításban nincs más 
megadva, a károsult biztonsági berendezéseket 
és részeket szakszerüen egy elismert szakműhely 
által kell megjavíttatni vagy kicseréltetni.

 – A károsult kapcsolókat egy vevőszolgálati mű-
hely által muszáj kicseréltetni.

 – Ne használjon hibás vagy sérült csatlakozó 
vezetékeket.

 – Ne használjon olyan elektromos szerszámokat 
ahol a kapcsolót nem lehet be- és kikapcsolni.

21 Figyelem!
 – Más betétszerszámok és tartozékok használata 

sérülésveszélyt okozhat Önnek.
22 Az elektromos kéziszerszám javítását villanysze-

relővel végeztesse
 – Ez az elektromos szerszám megfelel a rávo-

natkozó biztonsági határozatoknak. Javításokat 
csak egy villamossági szakember végezheti el, 
különben balesetek érhetik a használót.

Figyelmeztetés! Ez az elektromos kéziszerszám mű-
ködés közben elektromágneses mezőt képez. Ez a 
mező bizonyos körülmények között befolyásolhat-
ja az aktív és passzív orvosi implantátumok műkö-
dését. A súlyos és halálos sérülések veszélyének 
csökkentése érdekében javasoljuk, hogy az orvosi 
implantátumokkal élő személyek az elektromos kézi-
szerszám kezelése előtt kérjék ki orvosuk és az imp-
lantátum gyártójának véleményét.

Biztonsági utasítások az esztergapadra vonat-
kozóan
• A készüléket csak szabályosan földelt csatlakozó-

aljzatra szabad csatlakoztatni.
• Ismerkedjen meg a gép tulajdonságaival és az 

esztergálás technikájával, mielőtt a gépet üzem-
be helyezné.

11 Ne használja fel a kábelt más célokra
 – Ne hordja a szerszámot a kábelnál fogva, és 

ne használja fel a kábelt a csatlakozó dugó ki-
húzására a dugaszoló aljzatból. Óvja a kábelt 
hőségtől, olajtól és éles szélektől.

12 Biztosítsa a munkadarabot
 – Használjon szorítószerkezeteket vagy egy satut 

a munkadarab befogására. Ezáltal ez biztosab-
ban van rögzítve mint kézzel és lehetővé teszi 
a gép mindkét kézzeli kezelését.

 – Hosszú munkadaraboknál egy kiegészítő tá-
masztékra (asztal, bakok stb.) van szükség 
ahhoz, hogy a gép ne dőljön fel.

 – A munkadarabot mindig erősen nyomja a mun-
kalapra és az ütközőhöz, hogy ne billegjen és 
ne forduljon el.

13 Kerülje a rendellenes testtartást
 – Biztosan álljon és mindig őrizze meg egyen-

súlyát.
 – Ne tartsa a kezét olyan ügyetlen helyzetek-

ben, amelyek esetén hirtelen megcsúszás 
miatt egyik vagy mindkét keze hozzáérhet a 
fűrészlaphoz.

14 Ápolja gondosan a szerszámait
 – Tartsa a szerszámait élesen és tisztán, hogy 

jól és biztosan tudjon dolgozni.
 – Kövesse a karbantartási előírásokat és az uta-

sításokat a szerszámcserére. 
 – Ellenőrizze le rendszeresen a csatlakozási ve-

zetéket és a kábelját, és sérülés esetén cse-
réltesse ki azt egy elismert szakember által.

 – Ellenőrizze le rendszeresen a hosszabbító ká-
belt és sérülés esetén cserélje ki. 

 – Tartsa a fogantyúkat szárazon valamint olaj és 
zsír mentesen.

15 Húzza ki a csatlakozódugót az aljzatból
 – A laza szilánkokat, forgácsot vagy beszoruló 

fadarabokat soha ne próbálja meg a fűrészlap 
mozgása közben kiszedni.

 – Ha nem használja az elektromos kéziszerszá-
mot, javítás előtt és a szerszámok, pl. fűrész-
lap, fúró és marógép cseréjénél.

 – Ha a vágás közben a túl nagy előtolási erő blok-
kolja a fűrészlapot, akkor kapcsolja ki a készü-
léket és válassza le a hálózatról. Távolítsa el a 
munkadarabot, és győződjön meg arról, hogy 
a fűrészlap szabadon mozog. Kapcsolja be a 
készüléket, majd csökkentett előtolási erővel 
ismét hajtsa végre a vágási folyamatot.

16 Ne hagyjon benne semmilyen szerszámkulcsot 
dugva
 – Bekapcsolás előtt ellenőrizze le, hogy a kulcsok 

és a beállító szerszámok el vannake távolítva.
17 Ügyeljen arra, hogy a gép ne indulhasson el aka-

ratlanul
 – Mielőtt a csatlakozót bedugja az aljzatba, győ-

ződjön meg arról, hogy a gép kapcsolója kikap-
csolt állapotban van.
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• A termék nem játék. Gyermekek számára nem 
hozzáférhető helyen tárolja.

• Bizonyos, csiszoláskor, fűrészeléskor, fúráskor és 
egyéb építési munkálatok során keletkező porok 
vegyi anyagokat tartalmaznak, amelyekről ismert, 
hogy rákot, fejlődési rendellenességeket és egyéb 
reprodukciós zavarokat okozhatnak. Ilyen vegyi 
anyagok például:

 – Ólom az ólom tartalmú festékekből
 –  Kristályos szilícium-dioxid téglából és cement-

ből, és egyéb kőműves termékekből
 – Arzén és króm vegykezelt faanyagból
 –  Attól függően, hogy milyen gyakran végzi ezt 

a munkát, eltérő a kockázat. Hogy csökkentse az 
ezeknek a vegyi anyagoknak való kitettséget: Jól 
szellőztetett helyen dolgozzon és megengedett 
biztonsági berendezésekkel, így pl. pormaszk-
ban, amelyet kifejezetten arra terveztek, hogy 
kiszűrje a mikroszkopikus méretű részecskéket.

• A szívritmusszabályozóval élő személyek kérjék 
ki kezelőorvosuk tanácsát a készülék használa-
ta előtt! Az elektromágneses mező a szívritmusz-
szabályozó közelében zavarhatja a szívritmussza-
bályozó működését vagy annak meghibásodását 
okozhatja. Ezen felül a szívritmusszabályozóval 
élőknek a következőkre kell figyelnie:

 – Ne dolgozzon egyedül.
 –  Ne használja, ha a hálózati kapcsoló be van 

kapcsolva.
 –  Az áramütés elkerülése érdekében mindig 

megfelelően végezze el a karbantartást és az 
ellenőrzést.

• A felhasználói kézikönyvben leírt figyelmeztetések, 
biztonsági óvintézkedések és utasítások nem ter-
jedhetnek ki minden lehetséges körülményre és 
helyzetre. Az üzemeltetőnek meg kell értenie, 
hogy a józan ész és az óvatosság olyan tényező, 
amelyet nem lehet a termékbe beépíteni, ezekről 
az üzemeltetőnek kell gondoskodnia.

Síktárcsák alkalmazására vonatkozó kiegészítő 
biztonsági utasítások
• Győződjön meg róla, hogy a síktárcsa mérete 

megfelelő a munkadarab megtámasztásához.
• Gondoskodjon róla, hogy a munkadarab biztosan 

legyen rögzítve a síktárcsán.
• Mielőtt a síktárcsára felszerelné, vágja elő a mun-

kadarabot a végleges formájára olyan pontosan, 
amennyire lehetséges.

• A síktárcsa forgatásához kizárólag kaparóvésőt 
használjon. A vágóvésők könnyen kiszakadhat-
nak a kezéből.

• Ügyeljen rá, hogy az esztergavésőt ne zavarja a 
rögzítőcsavarokat a munkadarab végső mérete-
inél.

• Minden egyes munkadarabot ellenőrizzen, hogy 
nincsenek-e rajta repedések vagy ágak. A ragasz-
tott csatlakozásoknak megfordítás előtt teljesen ki 
kell keményednie.

• Győződjön meg arról, hogy a munkadarab berete-
szelődött és minden .feltét biztosítva van

• A gép bekapcsolása előtt győződjön meg róla, 
hogy a munkadarab kézzel szabadon forgatható.

• Tartsa távol a kezeit és az ujjait a forgó munkada-
rabtól.

• Mielőtt munkadarab, a nyeregszeg, illetve a szer-
számtartó beállításait elvégezné,, mindig kapcsolja ki 
a készüléket, és várja meg, hogy az teljesen leálljon.

• A karbantartási, beállítási, kalibrálási és tisztítási 
munkálatokat csak kikapcsolt motor mellett sza-
bad elvégezni.

• A gép kizárólag esztergakésekkel üzemeltethető!
• Az esztergakéseket mindig biztonságos módon tá-

rolja, mielőtt elhagyja a munkahelyet.
• Soha ne üzemeltesse az esztergakést burkolatok 

és biztonsági berendezések nélkül!
• A vágószerszámokat mindig tartsa élesen!
• A legalacsonyabb sebességet használja, ha új 

munkadarabot indít el.
• Mindig a lehető legkisebb sebességgel állítsa le 

az esztergagépet. Ha az esztergagép olyan gyor-
san üzemel, hogy rezeg, fennáll a veszélye, hogy 
kidobja a munkadarabot, vagy kitépi a vágószer-
számot a kezéből.

• Ne engedje, hogy a vágószerszámok megfogják a 
munkadarabot. A fa kettéhasadhat vagy lerepülhet 
az esztergapadról.

• Az eszköztámasztót mindig az esztergagép kö-
zépvonala felett helyezze el munkadarabok for-
mázásakor.

• Mielőtt egy munkadarabot az előlapon rögzíte-
ne, amilyen durván csak lehetséges, munkálja ki 
azt, hogy a lehető legjobban lekerekítse azt. Ez-
által minimálisra csökken a rezgés a munkadarab 
esztergálásakor. Mindig biztonságosan rögzítse a 
munkadarabot az előlapon. Ellenkező esetben a 
munkadarab kirepülhet az esztergagépből.

• A faforgácsok eltávolításához mindig kefét vagy 
sűrített levegőt használjon, soha ne a kezeit! A 
forgácsok élesek!

• A vágószerszámot mindig szorosan kell rögzíteni 
a szerszámtartóban, illetve a befogótokmányban, 
és úgy kell beállítani, hogy a kinyúlás le legyen 
választva az oszlopról. Ez csökkenti annak a ve-
szélyét, hogy a szerszám eltörik vagy meghajlik.

• Az esztergagépet nem szabad üzemelés közben 
keresztezni.

• A munkadarabot kizárólag a vágószerszám forgá-
sirányával szemben vezesse be. A munkadarab-
nak mindig Ön felé kell forognia.

• Ne hagyja felügyelet nélkül a készüléket, ha az be 
van dugva a csatlakozó aljzatba, kapcsolja ki és húz-
za ki a csatlakozó aljzatból, mielőtt otthagyná azt.
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A zaj és a vibráció értékeinek megállapítása az EN 
61029 szabvány alapján történt.

Hangnyomásmérték LpA 61 dB(A)
Bizonytalanság KpA 3 dB
Hangteljesítménymérték LWA 74 dB(A)
Bizonytalanság KWA 3 dB

Viseljen hallásvédőt.
Rezgési összértékek (három irány vektorösszege) meg-
határozása az EN 61029 szabványnak megfelelően.

8. Felépítés és kezelés

Beüzemeltetés előtt
A gépet stabilan kell felállítani, ez annyit jelent, hogy 
egy munkapadra, vagy egy biztos lábazatra rá kell 
feszesen csavarozni. Erre a célra a géplábban rögzí-
tőlyukak találhatóak. 
• A beüzemeltetés előtt minden burkolatnak és biz-

tonsági berendezésnek szabályszerűen fell kell 
szerelve lennie.

• A már megmunkált fán ügyeljen az idegen alkatré 
zekre, mint például a szögekre vagy csavarokra stb.

• Győzödjön meg a gép rákapcsolása előtt arról, 
hogy a típustáblán megadott adatok megegyez-
nek a hálózati adatokkal.

Összeszerelés
Készítse elő a munkahelyet, ahol az elektromos 
szerszámot fel kívánja állítani. A biztonságos, za-
varmentes munkavégzés érdekében biztosítson 
elegendő helyet. Az elektromos szerszámot zárt he-
lyiségben történő munkavégzésre terveztük, és sík, 
szilárd talajra, stabilan kell felállítani.

m Fontos! Húzza ki a hálózati csatlakozódugót, 
mielőtt karbantartási, visszaállítási vagy szere-
lési munkákat végezne a készüléken!

Motoregység és gépágy FELSZERELÉSE (3. áb-
ra)
1 A motoregységet (1) és a gépágyat (11) egyenes 

és szilárd talajra állítsa le.
2 Rögzítse a motoregységet (1) és a gépágyat (11) 

a 3 csavarral (23), 6 alátéttel (24), 3 rugós alátét-
tel (25) és 3 anyával (26) a három csatlakoztatási 
ponton.

A szerszámbefogó FELSZERELÉSE (3. ábra)
1 Rögzítse a szerszámtartót (6) a motoregységen 

(1) egy csavar (19), egy konzol (16), egy alátét 
(18), a szerszámbefogó rögzítőkarával (14) és 
egy szárnyas anyával (13).

2 A szerszámtartót (4) tolja a szerszámtartó csatla-
kozójába (6), majd rögzítse azt a rögzítőcsavarral 
(5).

6. Fennmaradó kockázatokról

A gép az ismert és elismert biztonsági szabályok 
szerint lett legyártva, azonban néhány fennmaradó 
kockázat léphet fel az alkalmazása során.
• Csak válogatott, a következő hibáktól mentes fát 

munkáljon meg: görcs, keresztirányú repedés, fe-
lületi repedés. A hibás fa könnyen széthasad, és 
kockázatot jelent munkavégzés közben.

• A nem gondosan ragasztott fa a centrifugális erő 
miatt megmunkáláskor felrobbanhat.

• A nyers munkadarabot befogás előtt négyzet ala-
kúra kell vágni, központosítani kell, és ügyelni kell 
a biztonságos befogásra. A munkadarab kiegyen-
súlyozatlansága sérülésveszélyt okoz.

• A nem biztonságos szerszámvezetés sérülésve-
szélyt okoz, ha a szerszámtartó nincs pontosan 
beállítva és tompa az esztergaszerszám. A szak-
szerű esztergálás előfeltétele a kifogástalan, éles-
re köszörült esztergaszerszám.

• A forgó munkadarab hosszú haj és laza ruházat 
esetén veszélyeztetést jelent az egészségre. Vi-
seljen egyéni védőeszközöket, mint például hajhá-
lót és szűk, testhez simuló ruhát.

• A fapor és faforgács veszélyeztetheti az egész-
séget. Viseljen személyi védőeszközöket, például 
szemvédőt és porálarcot. Elektromos veszélyt je-
lenthet a nem megfelelő kábel használata. 

• E mellett előfordulhatnak fennmaradó kockázatok, 
a nak ellenére, hogy minden elővigyázatossági in-
tézk dést megtett.

• Fennmaradó kockázatok minimalizálhatók, ha a 
biztosági utasításokat és a Tervezett használat 
résznél leírt kat, valamint a használati utasítást, 
teljes mértékben b tartja. 

7. Technikai adatok

Műszaki adatok
Méretek (H x Szé x M, mm) 1460/360/280

Fordulatszám 1/perc 890/1260/1760/
2600 min-1

Munkadarab mérete max. 1000 mm
Munkadarab átmérője 
max. 350 mm

Orsófej menet M18
Tömeg kg 22
Meghajtás
Motor V~/Hz 230-240 /50
Felvett teljesítmény 
W-ban 400 W S2 15min

A műszaki változtatás jogát a gyártó fenntartja!

* Üzemmód S2 - rövid idejű működés
Állandó terhelés 15 percig vagy kevesebben, ezt kö-
vetően egy üzemidőt és egy megfelelő időtartamot 
kell hagyni, hogy a gép 2 km-en belül hűtsön környe-
zeti hőmérsékletre.
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6 A fogazott szíj pozíciójának beállítása után a 
fogazott szíjat (B) után kell húzni. Tolja lefelé a 
motor szíjtárcsát (E), majd húzza meg újra a mo-
tor csavarjait (E) egy M14-es belső kulcsnyílású 
csavar segítségével (nem képezi a szállítás terje-
delmét). A hajtószíj (C) feszülése akkor megfele-
lő, ha lenyomásra kb. 1 cm-t enged.

7 Zárja vissza a motorburkolatot (A), majd rögzítse 
a rögzítőcsavart (13).

Fontos: Ha a motorburkolat (A) nyitva van, a gép 
nem működik.

Rögzítse a munkadarabot az orsószekrény meg-
hajtó központban (1. ábra)
1 Keresse meg a munkadarab közepét oly módon, 

hogy mindkét végéhez pontos átlókat rajzol meg. 
A vonalak metszéspontja a munkadarab közép-
pontja.

2 A munkadarab egyik végén ejtsen kb. 2 mm mély 
fűrészvágást az átló mentén, hogy rögzítse az 
orsószekrény (3) meghajtóközpontját.

3 Egy fakalapács segítségével (nem képezi a szállí-
tási terjedelem részét) az orsószekrény-meghaj-
tóközpontot (3) arra a helyre terelje, ahol az átló a 
munkadarab végét metszi. Ügyeljen rá, hogy az 
orsószekrény-meghajtó (3) menetvégét úgy védje, 
hogy a menetet semmilyen tárgy se sérthesse meg.

4 Vágja le a munkadarab sarkait, ha a végek át-
mérője nagyobb, mint 5 cm x 5 cm, hogy az esz-
tergálás egyszerűbb és biztonságosabb legyen.

5 Mérje le a munkadarab teljes hosszát az or-
sószekrény-meghajtó központtal (3) és a tájo-
lócsappal (7) mindegyik végen. Csavarozza ki a 
szárnyas anyát (13) és a nyeregszeg befogókarát 
(12) a nyeregszeg (9) alatt, majd állítsa be az or-
sószekrény-meghajtó közepe (3) és a tájolócsap 
(7) közötti távolságot oly módon, hogy a távol-
ság csak kicsivel legyen nagyobb a munkadarab 
mért teljes hosszánál. Rögzítse a nyeregszeget 
(9) a szárnyas anya (13) és a nyeregszeg befo-
gókarának (12) újbóli meghúzásával.

6 Csavarozza rá az orsószekrény-meghajtóköz-
pontját (3) a munkadarabbal a kézikerékkel (10) 
a tájolócsapra (7).

7 Rögzítse az ellenanyát (8) a nyeregszegen (9). 
A szerszámbefogót (4) kb. 3 mm-rel a munkada-
rabtól állítsa be.

Vigyázat: A gép elindítása előtt a munkadarab kézi 
forgatásával ellenőrizze a beállítást, hogy meggyő-
ződjön róla, elegendő a mozgástér és nem érintkezik 
az eszköztámasztóval (4).

A síktárcsa felszerelése: (7/8. ábra)
A síktárcsa használatáról:
A síktárcsa (17) szilárd és biztos tartást kínál számos 
forgatott tárgy, így lemezek, tálcák, edények és kerek 
darabok számára. 

A nyeregszeg felszerelése (3. ábra)
1 Rögzítse a nyeregszeget (9) egy csavarral (19), 

egy konzollal (16), egy alátéttel (18), egy nyereg-
szeg rögzítőkarral (12) és egy szárnyas anyával 
(13) a gépágyra (11).

2 A középpontozás orsóját (7) csavarozza be a 
nyeregszegbe (9).

3 Tolja a kézikereket (10) a középpontozás orsó-
jára (7), majd az imbuszkulcs segítségével (1. 
Ábra/22. poz.) rögzítse azt.

Nyeregszeg beállítása (1. ábra)
1 Csavarozza ki a nyeregszeg (12) és szárnyas 

anya (13) rögzítőkarát, hogy beállítsa a nyereg-
szeg (9) és a meghajtó központ (3) közötti távol-
ságot.

2 A befogási nyomás beállításához használja a ké-
zikereket (10), majd rögzítse azt az ellenanyával 
(8).

Szerszámbefogó beállítása (1. ábra)
1 A szerszámbefogó (4) magassága a rögzítőcsa-

var (5) kicsavarozásával állítható be.
2 A szerszámbefogó (4) hosszának beállításához 

a szerszámtartó befogókarát (14) és a szárnyas 
anyát (13) csavarozza ki. A szerszámtartót (4) a 
lehető legközelebb kell a munkadarabhoz moz-
gatni anélkül, hogy hozzáérne ahhoz.

3 Húzza meg újra a szerszámbefogó (14) befogó-
karát és a szárnyas anyát (13).

Figyelmeztetés! Ügyeljen rá, hogy a szerszámbefogó 
(4) szorosan meg legyen húzva, és ne tudjon elfor-
dulni a munkadarab irányába.

Fordulatszám beállítása (4/5/6. ábra)

Figyelmeztetés! A karbantartási és beállítási 
munkák előtt mindig válasza le a készüléket a 
hálózati csatlakozó aljzatról.
Az orsó fordulatszámát a hajtószíj (B) pozíciójának 
beállításával a motoregység szíjtárcsa meghajtó-
rendszere szabályozza.
1 Csavarozza ki rögzítőcsavart (13) egy M14-es 

belső kulcsnyílású csavarral (nem képezi a szál-
lítási terjedelem részét), majd nyissa fel a motor-
burkolatot (A).

2 Csavarozza ki a négy motorcsavart (D), amelyek 
a motort egy M14-es belső kulcsnyílású csavarral 
rögzítik (nem képezik a szállítási terjedelem részét).

3 Emelje fel a motor szíjtárcsát (E) felfelé a szíjfe-
szülés lazításához.

4 Válassza ki a munkadarabnak és a feladatnak 
megfelelő fordulatszámot a javasolt orsó-fordu-
latszám lekérdezésével.

5 A hajtószíjat a kívánt fordulatszámnak megfele-
lően mozgassa a meghajtó- (B) és a motortárcsa 
(E) hornyaiba. Ne forgassa el a hajtószíjat (C).
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• A formadarab kézi ellenőrzésével mindig ellenőriz-
ze, hogy a formadarab biztosan van-e rögzítve. Fi-
gyelmeztetés! Húzza ki a hálózati csatlakozódugót! 

• Kizárólag éles és eredeti esztergaszerszámot 
használjon. 

• Falemezek esztergálásakor ne álljon a munkada-
rab röppályájára. 

• A nagyméretű és kiegyensúlyozatlan formadara-
bokat szalagfűrésszel vagy lombfűrésszel vágja 
a lehető legjobban méretre. Ha a formadarabok 
nagyon kiegyenlítetlenek, veszélyeztetik az Ön 
egészségét és a gép élettartamát.

• Mindig a lehető legkisebb sebességgel kezdje új 
munkadarabok esetében, majd növelje ezt az esz-
tergálandó munkadarab fokozódó tömörségével. 

• Ne használjon olyan falemezeket , amelyeken az ösz-
szehúzódás repedéseket okozott, mivel a centrifu-
gális erők behatása nagy repedésveszélyt jelenthet. 

• Ne lépje túl a munkadarabok maximális méreteit.
• Blokkolt szerszámok esetében: Először húzza ki 

a hálózati csatlakozót, mielőtt megkezdené a hi-
bakeresést.

• Az esztergálási munkához helyezkedjen el úgy a 
gép mellett, hogy a vésőt hatékonyan tudja vezetni 
a szerszámtartón.

• Ezért csak esztergáláshoz ajánlott vágószerszá-
mokat használjon.

9. Szállítás

Ha el szeretné szállítani a készüléket, válassza le az 
elektromos hálózatról, és állítsa fel a kívánt helyen.

10. Karbantartás

Figyelem! Minden egyes beállítás, karbantartás vagy 
javítás előtt húzza ki a hálózati csatlakozót!
Általános karbantartási intézkedések
Időről időre egy kendővel törölje le a gépről a forgá-
csot és a port. A szerszám élettartamának növelése 
érdekében havonta egyszer olajozza meg a forgóré-
szeket. A motort ne olajozza.
A műanyag tisztításához ne használjon maró hatású 
anyagot.

Karbantartás
A készülék belsejében nincs más olyan alkatrész, 
amelyet karban kellene tartani

Szervízinformációk
Figyelembe kell venni, hogy ennél a terméknél a 
következő részek már használat szerinti vagy ter-
mészetes kopásnak vannak alávetve ill. a következő 
részekre van mint fogyóeszközökre szükség.
Gyorsan kopó részek*: Szénkefék, ékszíj, 

* nincs okvetlenül a szállítás terjedelmében!

A síktárcsa felszerelése:
1 Csavarozza ki az orsószekrény-meghajtóköz-

pontot (3), és vegye le az egyik kulcs (20) és a 
másik kulcs (21) segítségével.

2 A síktárcsát (17) csavarozza fel az orsószekrény 
orsójára, majd húzza meg kézzel a csavarkulcs 
(21) segítségével.

Síktárcsa rögzítése a munkadarabon:
Azokat a munkadarabokat, amelyek nem munkálha-
tók meg az orsószekrény-meghajtó központtal (3), 
egy síktárcsára (17) vagy egy ellendarabra, pl. befo-
gótokmányra vagy rönkfára kell felszerelni.
1 Mielőtt a síktárcsára (17) felszerelné, a mun-

kadarabot vágja a végleges formájára olyan pon-
tosan, amennyire lehetséges.

2 Rögzítse erősen a munkadarabra a síktárcsát 
(17). A munkadarabtól függően ez történhet fa-
csavarokkal (nem képezi a szállítási terjedelem 
részét), amit közvetlenül a munkadarabba kel 
becsavarozni. Ha az előirányzott vágásmére-
tek nem engedik meg a csavarok használa-
tát, ellendarabra lehet szükség. A hátrész egy 
fahulladék kockából állítható elő két lapos és 
párhuzamos felülettel. Keresse meg és jelöl-
je be a támasz közepét. A támaszt (fatömb) 
esetlegesen a munkadarabra kell ragasztani, 
és össze kell kötni a támasszal, amit ezt köve-
tően csavarokkal (nem képezi a szállítási ter-
jedelem részét) kell az előlapra (17) rögzíteni.  
Ez esetben a támaszt rögzítse a munkadarabra, 
és várjon, amíg az enyv az enyv gyártója aján-
lásai alapján meg nem szárad. Ha nem lehet 
csavarokat használni a munkadarabban, a mun-
kadarab egy darab papírral ragasztható a hézag 
közé. Ennek segítségével később a leválasztás 
a munkadarab sérülése nélkül is elvégezhető. 
Csak nem kúpos facsavarokat használjon. Ne 
használjon kúpos fejű facsavarokat.

Vigyázat: Ügyeljen az esztergavésőre, hogy az ne 
érjen hozzá a rögzítőcsavarokhoz a munkadarab 
végső méreteihez.

Be- és kikapcsolás (1. kép)
• A gép elindításához nyomja meg a Be-kapcsolót 

(2/zöld).
• A gép leállításához nyomja meg a Ki-kapcsolót (2/

piros).

Az üzemeltetésre vonatkozó fontos információk
• Javasoljuk, hogy olvassa el az esztergálástechni-

kai szakirodalmat.
• A faanyag esztergálási feladatra való kiválasztá-

sakor ügyeljen az ágakra és a zsugorodásra. Csak 
repedés- és ágmentes faanyagot használjon (ki-
sebb ágak esetén figyelembe kell venni az eszter-
gaszerszám által kifejtett nyomást). 
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Kérdései esetén az alábbi adatokat kell megadni:
• Motor áramtípusa
• Gép típuscímkéjének adatai
• Motor típuscímkéjének adatai

13. Megsemmisítés és újrahasznosítás

A szállítási károk megakadályozásához a készü-
lék egy csomagolásban található. Ez a csomagolás 
nyersanyag és ezáltal ismét felhasználható vagy 
pedig visszavezethető a nyersanyagi körforgáshoz. 
A készülék és annak a tartozékai különböző anya-
gokból állnak, mint például fémből és műanyagokból. 
Vigye a károsult alkatrészeket a különhulladék meg-
semmisítési helyhez. Érdeklődjön utánna a szaküz-
letben vagy a községi közigazgatásnál!

Ne dobja a használt berendezéseket a háztartási 
hulladékba!

Ez a szimbólum arra hívja fel a figyelmet, hogy 
a terméket az elektromos és elektronikus be-
rendezések hulladékairól szóló irányelv 
(2012/19/EU) és a nemzeti törvények értelmé-

ben nem szabad a háztartási hulladékba dobni. Ezt a 
terméket egy erre alkalmas gyűjtőhelyen kell leadni. 
Ez történhet például egy hasonló termék vásárlása-
kor történő visszaadással vagy az elektromos és 
elektronikus berendezések hulladékait újrahasznosí-
tó hivatalos gyűjtőhelyen történő leadással. A hasz-
nált berendezések szakszerűtlen kezelése a használt 
elektromos és elektronikai berendezésekben gyak-
ran megtalálható potenciálisan veszélyes anyagok 
miatt negatív hatással lehet a környezetre és az em-
berek egészségére. Ezen termék szakszerű ártal-
matlanításával ráadásul a természeti erőforrások 
hatékony használatához is hozzájárul. A használt be-
rendezések gyűjtőhelyeivel kapcsolatban a városve-
zetésnél, a helyi közterület-fenntartónál, az 
elektromos és elektronikus berendezések hivatalos 
gyűjtőhelyén vagy a hulladékszállító vállalatnál ér-
deklődhet.

11. Tárolás

A készüléket és tartozékait sötét, száraz és fagy-
mentes helyen, gyermekektől elzárva tárolja. Az opti-
mális tárolási hőmérséklet 5 és 30˚C között van. 
Az elektromos szerszámot az eredeti csomagolásá-
ban őrizze.
Takarja le az elektromos szerszámot, ezzel védve 
portól és nedvességtől.
A kezelési útmutatót az elektromos szerszámmal 
együtt őrizze meg.

12. Elektromos csatlakoztatás

A telepített elektromos motor üzemkészen csatlako-
zik. A csatlakozás megfelel a vonatkozó VDE és DIN 
rendelkezéseknek.
A vásárló által használt hálózati csatlakozó, valamint 
az általa használt hosszabbító vezeték is feleljen 
meg ezeknek az előírásoknak.

Sérült elektromos csatlakozóvezetékek
Az elektromos csatlakozóvezetékek szigetelése 
gyakran megsérül.

Ennek oka lehet:
• Nyomási helyek, ha a csatlakozóvezetéket ablak- 

vagy ajtóréseken keresztül vezeti.
• Törési helyek a csatlakozóvezetékek szakszerűt-

len rögzítése vagy vezetése miatt.
• Vágási helyek a csatlakozóvezetéken való áthaj-

tás miatt.
• Szigetelés sérülése a fali csatlakozóaljzatból való 

kiszakítás miatt.
• Repedések a szigetelés öregedése miatt.

Ne használjon ilyen sérült elektromos csatlakozóve-
zetékeket, mivel használatuk a szigetelés sérülése 
miatt életveszélyes.
Rendszeresen ellenőrizze, hogy nem sérültek-e 
az elektromos csatlakozóvezetékek. Ügyeljen arra, 
hogy ellenőrzéskor a vezeték ne csatlakozzon a há-
lózatra.
Az elektromos csatlakozóvezetékek feleljenek meg 
a vonatkozó VDE és DIN rendelkezéseknek. Csak 
jelölésű csatlakozóvezetékeket használjon:H05VV-F.
A csatlakozóvezeték típusának megnevezését a ve-
zetéken fel kell tüntetni.

Váltóáramú motor (16 ábra)
• A hálózati feszültség 220-240 V~ legyen
• A 25 méternél rövidebb hosszabbító vezetékek ke-

resztmetszete 1,5 négyzetmilliméter legyen.
Az elektromos berendezések csatlakoztatását és ja-
vítását csak villamossági szakember végezheti.
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14. Hibaelhárítás

Hiba Lehetséges ok Orvosság

A vágásminőség rossz. A vágószerszám tompa. A vágószerszámot éleztesse meg vagy cserélje ki.
Túl erős vágás. Kevésbé erőteljes mozdulatot alkalmazzon.
A vágószerszám a munkadarab kö-
zépvonala alatt helyezkedik el.

A vágószerszámot legfeljebb 3 mm távolságra en-
gedje le a munkadarab közepe fölé.

Ha a forgássebesség túl alacsony 
Növelje a forgássebességet

Állítsa be a sebességet

Túlzott mértékű rezgés 
a vékony munkadara-
bok esztergálásakor.

A vágószerszám a munkadarab kö-
zépvonala alatt helyezkedik el.

Emelje a vágószerszámot a munkadarab középvona-
la fölé.

Túl erőteljes vágás. Kevésbé erőteljes mozdulatot alkalmazzon.
Túlzott mértékű rezgés 
a nagyméretű mun-
kadarabok és héjak 
esztergálásakor.

Az orsószekrény és/vagy a nyereg-
szeg nem szabályosan van elrendez-
ve a munkadarab végeinél.

Ellenőrizze, hogy a munkadarab csúcsai az orsó-
szekrényen és/vagy nyeregszegen megfelelőek-e.

A munkadarab nincs kiegyenlítve! Vágja vissza addig a munkadarab végét, amíg a 
munkadarab ki nem egyenlítődik.

Az esztergagép nem 
forog.

A kábel nincs a csatlakozó aljzatra 
csatlakoztatva.

Csatlakoztassa a csatlakozó aljzatra.

A nyitott ajtó biztonsági kapcsolója, 
ami a motor fedél belsejében találha-
tó, eltört vagy bereteszelődött.

Cserélje ki a nyitott ajtó biztonsági kapcsolóját.

Az esztergagép nem 
kapcsol ki.

Sérült vagy meghibásodott hálózati 
kapcsoló és/vagy belső kábelezés.

Azonnal húzza ki az esztergagép csatlakozóját a 
csatlakozó aljzatból. Csak azt követően üzemeltesse 
az esztergagépet, ha azt egy szakképzett szerviz-
technikus megjavította.
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Obrazložitev simbolov na napravi

SI Pred zagonom preberite navodila za uporabo in varnostne napotke ter jih upoštevajte

SI Nosite zaščitna očala!

SI Pozor! Pred montažo, čiščenjem, predelavo, vzdrževanjem, skladiščenjem in tran-
sportom morate napravo izklopiti in odklopiti od električnega napajanja. 

SI Nosite zaščito sluha!

SI Pri prašenju nosite zaščito dihal!

SI Opozorilo! Ob neupoštevanju možnost življenjske nevarnosti, nevarnosti telesnih 
poškodb ali poškodb orodja!
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1. Uvod

Proizvajalec:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Spoštovani kupec,
želimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vašim 
novim strojem.

Obvestilo:
proizvajalec te naprave ni odgovoren za poškodbe na-
stale na napravi ali z uporabo te naprave zaradi:
• neprimerne uporabe,
• neupoštevanja navodil za uporabo,
• popravila s strani nepooblaščenihin neusposoblje-

nih oseb,
• vgradnje in zamenjave neoriginalnih rezervnih de-

lov,
• neprimerne uporabe,
• napak na električnem sistemu, nastalih zaradi ne-

upoštevanjaelektrične specifikacije za napravo in 
pravil VDE 0100, DIN 57113/ VDE 0113.

PRIPORO ČILA:
Pred sestavo in uporabo stroja preberite celotna navo-
dila za uporabo.
Navodila so namenjena vašemu lažjemu spoznavanju
s strojem, njegovo pravilno rabo ter načini uporabe.
Priročnik za uporabo vsebuje pomembna navodila 
o tem kako varno, ustrezno in ekonomično delati z 
vašim strojem, kako se izogniti nevarnosti, prihraniti 
stroške in skrajšati čas popravila ter izboljšati zane-
sljivost in podaljšati življenjsko dobo vašega stroja.
Poleg navodil za varno delovanje naštetih v tem pri-
ročniku, morate vedno upoštevati vse predpise za 
varno delo, ki veljajo v vašidržavi.
Navodila za uporabo hranite v bližini stroja. Hranite 
jih v prozorni plastični mapi in jih s tem zaščitite pred 
vlago in umazanijo. Z navodili mora biti seznanjen 
vsak posameznik pred pričetkom dela s strojem. Stroj 
lahko uporabljajo le osebe, ki so bile usposobljene 
za njegovo uporabo in so seznanjene z nevarnostmi 
povezanimi z uporabo stroja. Upoštevati je potrebno 
minimalno starostno mejo za delo s strojem.
Poleg tukaj navedenih varnostnih navodil in posebnih 
predpisov, ki veljajo v vaši državi, je potrebno pri delu 
s strojem upoštevati še splošno uveljavljena tehnič-
na pravila za rokovanje z napravami za obdelovanje 
lesa.
Ne prevzemamo nikakršne odgovornosti za nezgode 
in poškodbe, nastale zaradi neupoštevanja teh navo-
dil in varnostnih napotkov.

2. Opis naprave 

1. Motorna enota
2. Stikalo za vklop / izklop
3. Pogonska enota vretenjaka
4. Opornik za orodje
5. Pritrdilni vijak
6. Ležišče za orodje
7. Centrirna konica
8. Protimatica
9. Konjiček
10. Ročno kolesce
11. Podnožje stroja
12. Vpenjalni vzvod konjička
13. Krilata matica
14. Vpenjalni vzvod nastavka za orodje
15. Zadrževalni vijak
16. Konzola
17. Planska plošča
18. Podložka
19. Vijak
20. Vijačni ključ
21. Vijačni ključ
22. Inbus ključ
23. Vijak
24. Podložka
25. Vzmetna podložka
26. Matica

3. Obseg dostave

• Odprite embalažo in napravo previdno vzemite ven.
• Odstranite ovojnino ter ovojna in transportna varo-

vala (če obstajajo).
• Preverite, ali je obseg dobave celovit.
• Preverite, če so se naprava in deli pribora poško-

dovali med transportom.
• Po možnosti embalažo shranite do preteka garan-

cijskega časa.

POZOR!
Naprava in ovojnina niso otroške igrače! Otroci se ne 
smejo igrati s plastičnimi vrečkami, folijami in majhni-
mi delci! Obstaja nevarnost da delce pogoltnejo in se 
zadušijo!

• 1 Motorna enota
• 1 Pogonska enota vretenjaka
• 1 Nastavek za orodje
• 1 Pritrdilni vijak
• 1 Držalo za orodje
• 1 Centrirni zatič
• 1 Konjiček
• 1 Ročno kolesce
• 1 Podnožje stroja
• 1 Vpenjalni vzvod konjička
• 2 Krilata matica
• 2 Vpenjalni vzvod nastavka za orodje
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• 2 Držalo
• 1 Planska plošča
• 2 Podložka
• 2 Vijak
• 2 Vijačni ključ
• 1 Inbus ključ
• 3 Vijak
• 6 Podložka
• 3 Vzmetna podložka
• 3 Matica
• 1 Navodila za uporabo

4. Uporaba v skladu z določili:

Stružnica je namenjena za obdelavo lesa s primer-
nim stružnim orodjem.
Naprava ustreza veljavnim smernicam ES.
• Predpise proizvajalca za varnost, uporabo in 

vzdrževanje ter v tehničnih podatkih navedene iz-
mere je potrebno upoštevati.

• Ustrezne predpise o preprečevanju nesreč in os-
tala, splošno priznane varnostno-tehnična pravila 
je prav tako potrebno upoštevati.

• Napravo sme uporabljati, vzdrževati in popravlja-
ti samo strokovno usposobljena oseba, ki je z na-
pravo seznanjena in poučena o nevarnostih. Sa-
movoljne spremembe na napravi, ki bi eventualno 
povzročile poškodbe naprave, izključujejo garancijo 
proizvajalca.

• Napravo lahko uporabljate samo z originalnim pri-
borom in originalnim orodjem proizvajalca.

• Za kakršnokoli drugo uporabo velja, da ni v skla-
du z določili. Proizvajalec ne jamči za škode, ki bi 
zaradi tega nastale, odgovornost za tveganje nosi 
izključno uporabnik.

Prosimo, da upoštevate, da naše naprave niso bile kon-
struirane za namene uporabe v obrtništvu ali industriji. 
Ne prevzemamo nobene odgovornosti, če je bila na-
prava uporabljana v obrtništvu ali industriji ter v podob-
nih dejavnostih.

5. Pomembni napotki

Pozor! Pri uporabi električnih orodij je treba zaradi zaš-
čite pred električnim udarom, nevarnostjo poškodb in 
požara upoštevati sledeče temeljne varnostne ukrepe. 
Pred uporabo električnega orodja preberite vse te na-
potke in jih varno shranite.

Varno delo
1 Vzdržujte Vaše delovno območje v dobrem redu

 – Nered v delovnem območju predstavlja nevar-
nost za nezgodo.

2 Upoštevajte vplive okolja
 – Ne izpostavljajte električnega okolja dežju.
 – Ne uporabljajte električnega orodja v vlažnem 

ali mokrem okolju.

 – Poskrbite za dobro osvetljavo.
 – Električnih orodij ne uporabljajte, če obstaja 

nevarnost požara ali eksplozije.
3 Zaščitite se pred električnim udarom

 – S telesom se ne dotikajte ozemljenih delov, npr. 
cevi, grelnih teles, štedilnikov, hladilnikov.

4 Otroci naj se ne nahajajo v bližini.
 – Ne dovolite, da bi se druge osebe dotikale 

orodja ali kabla, naj se ne nahajajo v Vašem 
delovnem območju.

5 Dobro shranjujte Vaše orodje
 – Neuporabljano orodje morate shranjevati v 

suhem, zaprtem in za otroke nedostopnem 
prostoru.

6 Ne preobremenjujte Vašega orodja
 – Delali boste bolje in varneje znotraj navedene-

ga močnostnega območja.
7 Uporabljajte pravo orodje

 – Ne uporabljajte slabega orodja ali dodanih 
naprav za težka dela.

 – Ne uporabljajte orodja za namene in dela, za 
katere orodje ni namenjeno; na primer ne upo-
rabljajte ročne krožne žage za podiranje dreves 
ali rezanje vej.

 – Električnega orodja ne uporabljajte za žaganje 
drv.

8 Nosite ustrezna delovna oblačila
 – Ne nosite ohlapnih oblačil ali nakita. Le-te lahko 

zagrabijo premični deli naprave.
 – Pri delu na prostem je priporočena uporaba obutve, 

ki je odporna proti drsenju.
 – Če imate dolge lase, pri delu uporabljajte mrežico 

za lase.
9 Uporabljajte zaščitno opremo

 – Nosite zaščitna očala.
 – Pri delih, kjer se praši, uporabljajte dihalno 

masko.
10 Priključite napravo za odsesavanje prahu.

 – Če obstajajo priključki za odsesavanje prahu in 
zbiralna priprava, se prepričajte, da so priklju-
čeni in pravilno uporabljeni.

 – Uporaba v zaprtih prostorih je pri obdelavi lesa, 
lesu podobnih materialov in plastičnih materi-
alov dovoljena samo s primerno napravo za 
odsesavanje.

11 Kabla na uporabljajte za druge namene
 – Orodja ne prenašajte za kabel in kabla ne upo-

rabljajte za izvlačenje vtikača iz vtičnice. Kabel 
varujte pred toploto, oljem in pred ostrimi robovi.

12 Zavarujte obdelovanec
 – Uporabljajte vpenjalne naprave ali primež za dr-

žanje obdelovanca. S tem se bo obdelovanec 
nahajal v čvrstem položaju kot pa, če bi ga držali 
z roko in omogočeno Vam bo izvajanje dela z 
obema rokama.

 – Pri dolgih obdelovancih je potrebna dodatna 
podlaga (miza, stojalo, itd.), da preprečite pre-
vrnitev stroja.
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 – Obdelovanec zmeraj potiskajte proti delovni plo-
šči in naslonu, da preprečite majanje oz. obra-
čanje obdelovanca..

13 Izogibajte se nenaravni drži telesa
 – Pazite, da stojite varno in da vedno ohranjate 

ravnotežje.
 – Izogibajte se nerodnim položajem rok, pri ka-

terih bi se zaradi nenadnega zdrsa ena ali obe 
roki lahko dotaknili žaginega lista.

14 Skrbno negujte Vaše orodje
 – Vzdržujte Vaše orodje v ostrem in čistem sta-

nju, da boste lahko delali varno.
 – Upoštevajte predpise za vzdrževanje in napot-

ke za zamenjavo orodja.
 – Redno preverjajte vtikač in kabel in ju dajte v
 – primeru poškodbe popraviti priznanemu stro-

kovnjaku.
 – Redno preverjajte kabelski podaljšek in ga po 

potrebi zamenjajte.
 – Ročaje vzdržujte v suhem stanju in brez
 – prisotnosti olja in maščobe.

15 Vtič odklopite iz vtičnice
 – Drobcev, trsk ali zataknjenih delčkov lesa ne 

odstranjujte, medtem ko žagin list deluje.
 – Ob neuporabi električnega orodja, pred vzdrže-

vanjem in pri menjavi orodij, kot npr. žagin list, 
vrtalnik, rezkalnik.

 – Če pride pri rezanju do blokade lista žage zara-
di prevelike moči potiskanja, izklopite napravo 
in jo odklopite iz električnega omrežja. Odstra-
nite obdelovanec in preverite, ali list žage teče 
prosto. Vklopite napravo in ponovno izvedite 
postopek rezanja z zmanjšano močjo potiska-
nja.

16 Ne puščajte na napravi nikakršnih ključev za 
orodje
 – Pred vklopom preverite, če ste odstranili ključ 

in nastavljalno orodje.
17 Izogibajte se nenamernemu zagonu.

 – Pred vklopom vtiča v vtičnico se prepričajte, 
da je stikalo izklopljeno.

18 Kabelski podaljšek uporabljajte na prostem.
 – Na prostem uporabljajte samo dovoljene in 

ustrezno označene kabelske podaljške.
 – Kabelski boben uporabljajte samo, ko je odvit.

19 Bodite pozorni.
 – Pazite, kaj delate. Dela se lotevajte pametno. 

Električnega orodja ne uporabljajte, če niste 
koncentrirani.

20 Preverjajte poškodbe na Vaši napravi
 – Pred nadaljnjo uporabo orodja je potrebno za-

ščitne priprave ali lažje poškodovane dele skrb-
no pregledati glede brezhibnega in smotrnega 
namenskega delovanja.

 – Preverite, če premični deli dobro delujejo, če 
se ne zatikajo ali, če so deli poškodovani. Vsi 
deli morajo biti pravilno montirani, da bo zago-
tovljena varnost naprave.

 – Premičnega zaščitnega pokrova v odprtem sta-
nju ne smete zatikati.

 – Poškodovane zaščitne priprave in del je potreb-
no po vseh pravilih dati popravit ali zamenjat v 
priznano strokovno delavnico, v kolikor v navo-
dilih za uporabo ni navedeno drugače.

 – Poškodovana stikala morate dati zamenjati v 
delavnici servisne službe.

 – Ne uporabljajte pomanjkljivih ali poškodovanih 
priključnih vodov.

 – Ne uporabljajte orodja, pri kateremu se stikalo 
za vklop/izklop ne da vklopiti oz. izklopiti.

21 POZOR!
 – Uporaba drugih vložnih orodij in drugega pribo-

ra lahko za vas predstavlja nevarnost.
22 Vaše električno orodje naj popravlja strokovnjak 

za elektriko.
 – To orodje je v skladu z vsemi zadevnimi varno-

stnimi predpisi. Popravila smejo izvajati samo 
elektro strokovnjaki, v nasprotnem lahko upo-
rabnik utrpi nezgode.

Opozorilo! To električno orodje med delovanjem 
ustvarja elektromagnetno polje. To polje lahko v 
določenih okoliščinah vpliva na aktivne ali pasivne 
medicinske vsadke. Zaradi zmanjšanja nevarnosti 
resnih ali smrtnih poškodb, osebam z medicinskimi 
vsadki priporočamo, da se pred uporabo električne-
ga orodja posvetujejo s svojim zdravnikom ali proi-
zvajalcem medicinskega vsadka.

Varnostni napotki za stružnico
• Napravo je dovoljeno priključiti samo na ustrezno 

ozemljeno vtičnico.
• Seznanite se z lastnostmi stroja in tehniko struže-

nja, preden začnete uporabljati stroj.
• Preverite, če so na obdelovancih razpoke ali veje. 

Zlepljeni spoji morajo biti pred obračanjem pov-
sem strjeni.

• Prepričajte se, da so obdelovanec in vsi nastavki 
varno fiksirani.

• Preden vklopite stroj, se prepričajte, da je obdelo-
vanec mogoče z roko prosto vrteti.

• Rok in prstov ne približujte vrtečemu se obdelovancu.
• Preden začnete nastavljati obdelovanec, konjiček 

ali ležišče za orodje, izklopite stroj in počakajte, 
da se ustavi.

• Vzdrževanje, nastavljanje, umerjanje in čiščenje je 
dovoljeno izvajati le, ko je motor izklopljen.

• Stroj je namenjen le za uporabo skupaj s struž-
nim dletom.

• Preden zapustite delovno mesto, vedno varno 
shranite stružno dleto.

• Stružnice ne uporabljajte brez pokrovov in 
zaščitnih naprav.

• Rezalna orodja morajo ostati v ostra.
• Ko začnete obdelovati nov obdelovanec, uporabite 

najnižjo hitrost.
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• Stružnico vedno zaustavite z najnižjo hitrostjo. Če 
stružnica teče tako hitro, da se trese, obstaja ne-
varnost izmeta obdelovanca ali iztrga rezalnega 
orodja iz rok.

• Pazite, da se rezalna orodja ne zagrizejo v obde-
lovanec. Les lahko razcepi ali vrže s stružnice.

• Ležišče za orodje vedno namestite nad sredinsko 
linijo stružnice, ko oblikujete obdelovanec.

• Preden obdelovanec pritrdite na sprednjo ploščo, 
ga vedno na grobo obdelajte kolikor je mogoče, da 
postane čim bolj okrogel. S tem zmanjšate tresljaje 
pri struženju obdelovanca. Obdelovanec vedno pri-
trdite na sprednjo ploščo. Sicer lahko obdelovanec 
vrže s stružnice.

• Uporabite krtačo ali stisnjen zrak, da odstranite 
lesne ostružke, nikoli pa jih ne odstranjujte z ro-
kami. Ostružki so lahko ostri.

• Rezalno orodje mora vedno biti pritrjeno trdno ob 
držalo za orodje ali v vpenjalni glavi in nastavljeno 
tako, da kos lesa ne štrli. To zmanjša možnost, da 
bi se orodje zlomilo ali skrivilo.

• Stružnice ni dovoljeno prečkati, ko deluje.
• Obdelovanec vstavite v rezalno orodje samo proti 

smeri vrtenja. Obdelovanec se mora vedno vrteti 
proti vam.

• Naprave ne puščajte brez nadzora, ko je priklju-
čeno v vtičnico. Preden ga zapustite, ga izklopite 
in odklopite iz vtičnice.

• Ta izdelek ni otroška igrača. Hranite ga zunaj do-
sega otrok.

• Nekatere vrste prahu, ki nastajajo pri brušenju, ža-
ganju, vrtanju in ostalih gradbenih delih, vsebujejo 
kemikalije, katere dokazano povzročajo raka, pri-
rojene napake ali druge reproduktivne poškodbe. 
Nekateri primeri teh kemikalij so:

 – Svinec iz svinčenih barv
 –  Kristalasta kremenčeva kislina iz opek in ce-

menta ali drugih zidarskih izdelkov
 – Arzen in krom iz kemično obdelanega lesa
 –   Njihovo tveganje variira glede na to, koli-

kokrat opravljate to delo. Da zmanjšate izpo-
stavljenost tem kemikalijam: Delajte v dobro 
prezračevanem območju in uporabljajte dovo-
ljene varnostne naprave, kot so npr. protiprašne 
maske, ki so zasnovane posebej za filtriranje 
mikroskopsko majhnih delcev.

• Osebe s srčnimi spodbujevalniki naj se pred delom 
posvetujejo s svojim zdravnikom. Elektromagnetna 
polja v bližini srčnega spodbujevalnika lahko povzro-
čijo motnje ali odpoved srčnega spodbujevalnika.  
 
Dodatni ukrepi za ljudi s srčnim spodbujevalnikom:

 – Ne delajte sami.
 – Pravilno vzdržujte in preverjajte, da preprečite 

električni udar.

• V tem uporabniškem priročniku opisana opozori-
la, previdnostni ukrepi in navodila ne morejo zajeti 
vseh možnih pogojev in situacij. Lastnik mora razu-
meti, da sta zdrav razum in previdnost dejavnika, ki 
ju ni mogoče vgraditi v ta izdelek, temveč ju mora 
posedovati lastnik.

Dodatni varnostni napotki za uporabo planskih 
plošč
• Prepričajte se, da je planska plošča ustrezne veli-

kosti, da lahko podpira obdelovanec.
• Prepričajte se, da je obdelovanec varno pritrjen 

na plansko ploščo.
• Preden obdelovanec pritrdite na plansko ploščo, 

ga oblikujte čim bližje dokončni obliki.
• Za struženje planske plošče uporabljajte samo 

strgalno dleto. Strgalna dleta lahko hitro iztrga iz 
rok.

• Pazite, da stružno dleto ne more motiti zadrževal-
nih vijakov na končnih merah obdelovanca.

6. Preostala tveganja

Naprava je narejena po najnovejšem stanju tehnike 
in po priznanih varnostno tehničnih pravilih. Vseeno 
pa lahko pri uporabi nastanejo posamezna tveganja.
• Obdelujte samo izbrane kose lesa brez napak, kot: 

izrastki vej, prečne razpoke, površinske razpoke. 
Les z napako se lahko cepi in predstavlja tvega-
nje pri delu.

• Neskrbno zlepljeni kosi lesa lahko zaradi centrifu-
galne sile pri obdelavi razpadejo.

• Preden vpnete neobdelan obdelovanec, ga razre-
žite na kvadratno obliko, centrirajte in pazite, da 
ga varno vpnete. Neuravnoteženost v obdelovancu 
predstavlja nevarnost telesnih poškodb.

• Nevarnost telesnih poškodb zaradi nevarnega vo-
denja orodja pri netočno postavljenem ležišču za 
orodje in topem stružnem orodju. Predpogoj za 
ustrezno struženje je brezhibno, ostro nabrušeno 
stružno orodje.

• Ogroženost zdravja zaradi vrtečega se obdelo-
vanca pri dolgih laseh in ohlapnih oblačilih. Nosi-
te osebno zaščitno opremo, kot so mrežica za lase 
in tesno prilegajoča se oblačila.

• Ogrožanje zdravja z lesnim prahom ali ostružki. 
Nujno nosite osebno zaščitno opremo kot npr. za-
ščitna očala in uporabljajte odsesovalno pripravo.

• Ogroženost zaradi električnega toka pri uporabi 
električnih priključnih napeljav, ki niso v skladu s 
predpisi.

• Nadalje lahko kljub vsem ukrepom obstajajo ne-
predvidljiva tveganja.

• Preostala tveganja lahko zmanjšate na minimum, 
če v celoti upoštevate varnostne nasvete, uporab-
ljate napravo v skladu z določili ter upoštevate na-
vodila za uporabo.
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7. Tehnični podatki

Tehnični podatki
Dimenzije D x Š x V
v mm 1460/210/380

Število obratov 890/1260/1760/2600
min-1

Maks. mere obdelovanca 1000mm
Maks. premer 
obdelovanca 350mm

Navoj glave vretena M18
Teža v kg 22
Pogon
Motor V~/Hz 230-240 /50
Zmogljivost W 400 W S2 15min

Pridržujemo si pravico do tehničnih sprememb!

* Način delovanja S2 – kratkotrajno delovanje
Delovanje s konstantnim bremenom v trajanju 15 mi-
nut ali manj, ki mu sledi čas nedelovanja in dovolj dolg 
premor, da se stroj v roku 2 K lahko ohladi na tempe-
raturo okolice.
Hrupnost te žage je bila izmerjena v skladu z EN 
61029.
Nivo zvočnega tlaka LpA 61 dB(A)

Negotovost KpA 3 dB

Nivo zvočne moči LWA 74 dB(A)

Negotovost KWA 3 dB

Nosite glušnike.
Zaradi vpliva hrupa lahko oglušite. Ugotovljene sku-
pne vrednosti vibracij (vektorska vsota treh smeri) 
ustrezajo EN 61029.

8. Zgradba in upravljanje

Pred prvim zagonom
Stroj mora biti varno stabilno postavljen, to pomeni 
na delovno mizo, privit na univerzalno stojalo. V ta 
namen so v podnožju stroja pritrdilne luknje.

• Pred prvim zagonom morajo biti vsi pokrovi in var-
nostne priprave pravilno montirane.

• Pri že obdelanem lesu je potrebno paziti na tujke, 
kot so n.pr. žeblji ali vijaki itd.

• Pred priključkom preverite, če se podatki na po-
datkovni tablici skladajo s podatki o električnem 
omrežju.

Montaža
Pripravite delovni prostor, na katerem bo stalo ele-
ktrično orodje. Zagotovite dovolj prostora, da zago-
tovite varno in nemoteno delo. Električno orodje je 
zasnovano za delo v zaprtih prostorih in ga je treba 
stabilno postaviti na ravno ter trdno podlago.

m Pomembno! Preden začnete izvajati vzdrže-
valna dela, ponastavljanje ali montažna dela na 
napravi, izvlecite električni vtič iz vtičnice!

MONTAŽA motorne enote in podnožja stroja (sli-
ka 3)
1 Motorno enoto (1) in podnožje stroja (11) postavi-

te na ravno, trdno podlago.
2 Motorno enoto (1) in podnožje stroja (11) pritrdi-

te s 3 vijaki (23), 6 podložkami (24), 3 vzmetnimi 
podložkami (25) in 3 maticami (26) na treh spoj-
nih točkah.

MONTAŽA nastavka za orodje (slika 3)
1 Držalo orodja (6) pritrdite na motorno enoto (1) 

z enim vijakom (19), eno konzolo (16), eno pod-
ložko (18), vpenjalnim vzvodom za nastavek za 
orodje (14) in eno krilato matico (13).

2 Nosilec orodja (4) potisnite v priključek nosilca 
orodja (6) in ga fiksirajte s pritrdilnim vijakom (5).

MONTAŽA konjička (slika 3)
1 Konjiček (9) pritrdite z enim vijakom (19), eno 

konzolo (16), eno podložko (18), vpenjalnim vzvo-
dom za konjička (12) in eno krilato matico (13) na 
podnožje stroja (11).

2 Privijte vreteno centrirnega mehanizma (7) v ko-
njiček (9).

3 Ročno kolesce (10) potisnite na vreteno centrir-
nega mehanizma (7) in ga fiksirajte z inbus klju-
čem (slika 1/pol. 22).

Nastavljanje konjička (slika 1)
1 Odvijte vpenjalni vzvod konjička (12) in krilato 

matico (13), da boste lahko nastavili razdaljo med 
konjičkom (9) in pogonsko enoto (3).

2 Da nastavite vpenjalni tlak, uporabite ročno kolesce 
(10) in ga fiksirajte s protimatico (8).

Nastavljanje nastavka za orodje (slika 1)
1 Višino nosilca orodja (4) lahko nastavite tako, da 

odvijete pritrdilni vijak (5).
2 Da nastavite dolžino nosilca orodja (4), odvijte 

vpenjalni vzvod za nosilec orodja (14) in krilato 
matico (13). Nosilec orodja (4) mora biti mogoče 
potisniti čim bližje obdelovancu, ne da bi se ga 
dotaknil.

3 Ponovno zategnite vpenjalni vzvod za nastavek 
za orodje (14) in krilato matico (13).

Opozorilo! Pazite, da je nastavek za orodje (4) trdno 
zategnjeno in se ne more vrteti proti obdelovancu.

Nastavljanje števila vrtljajev (slike 4/5/6)
Opozorilo! Odklopite napravo iz vtičnice, preden 
boste izvajali vzdrževalna in nastavitvena dela.
Število vrtljajev vretena se regulira z nastavljanjem 
položaja pogonskega jermena (B) na pogonskem 
sistemu z jermenico v motorni enoti.
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1 Z inbus ključem M14 (ni priložen) odvijte zadrže-
valni vijak (13) ter odprite pokrov motorja (A).

2 Z inbus ključem M14 (ni priložen) odvijte štiri vija-
ke motorja (D), ki fiksirajo motor.

3 Dvignite jermenico motorja (E), da zrahljate na-
petost jermena.

4 Izberite takšno število vrtljajev, ki ustreza obde-
lovancu, tako da se pozanimate o priporočenem 
številu vrtljajev vretena.

5 Pogonski sistem premaknite glede na želeno šte-
vilo vrtljajev v ustrezne utore v pogonskem kolutu 
(B) in jermenici motorja (E). Ne vrtite pogonske-
ga jermena (C).

6 Ko nastavite položaj klinastega jermena, mora-
te klinasti jermen (B) dodatno zategniti. Potisnite 
jermenico motorja (E) navzdol in z natičnim klju-
čem velikosti 14 (ni priložen) spet zategnite vijake 
motorja (E). Pogonski jermen (C) je pravilno na-
pet, ko se ob pritisku nanj upogne za pribl. 1 cm.

7 Zaprite pokrov motorja (A) in ga fiksirajte z zadr-
ževalnim vijakom (13).

Pomembno: Ko je pokrov motorja (A) odprt, stroj ne 
deluje.

Fiksiranje obdelovanca na pogonski enoti vre-
tenjaka (slika 1)
1 Poiščite sredino obdelovanca, tako da na obeh 

koncih narišete natančni diagonalni črti. Sečišče 
teh dveh črt predstavlja središče obdelovanca.

2 Na enem koncu obdelovanca naredite vzdolž 
obeh diagonal pribl. 2 mm globok rez z žago za 
sprejem pogonske enote vretenjaka (3).

3 Z lesenim kladivom (ni priloženo) prestavite po-
gonsko enoto vretenjaka (3) na mesto, kjer diago-
nala seka konec obdelovanca. Pazite, na konec 
navoja pogona vretenjaka (3) zaščitite tako, da 
noben predmet ne more poškodovati navoja.

4 Če je premer koncev večji od 5 cm x 5 cm, od-
režite vogale obdelovanca, da bo struženje eno-
stavnejše in varnejše.

5 S pogonsko enoto vretenjaka (3) in centrirnim za-
tičem (7) na vsakem koncu izmerite skupno dol-
žino obdelovanca. Krilato matico (13) in vpenjalni 
vzvod konjička (12) pod konjičkom (9) in razdaljo 
med sredino pogona vretenjaka (3) ter centrirni 
zatič (7) nastavite tako, da dobite večjo razdaljo 
od izmerjene skupne dolžine obdelovanca. Konji-
ček (9) fiksirajte tako, da zategnete krilato matico 
(13) in vpenjalni vzvod konjička (12).

6 Pogonsko enoto vretenjaka (3) z obdelovancem 
privijte z ročnim kolescem (10) na centrirni zatič 
(7).

7 Pritrdite protimatico (8) na konjička (9). Nastavek 
za orodje (4) nastavite tako, da je pribl. 3 mm od-
daljeno od obdelovanca.

Previdno: Pred zagonom stroja preverite, če je dobro 
nastavljen, tako da ročno zavrtite obdelovanec in se 
prepričate, da je dovolj prostora, da se ne more do-
takniti ležišča za orodje (4).

Montaža planske plošče: (slika 7/8)
O uporabi planske plošče:
Planska plošča (17) nudi trdno in varno oporo šte-
vilnim struženim predmetom, kot so plošče, sklede, 
lonci in okrogli deli.  

Montaža planske plošče:
1 Odvijte pogonsko enoto vretenjaka (3) in jo s klju-

čem (20) ter ključem (21) demontirajte z vretena.
2 Plansko ploščo (17) privijte na vreteno vretenjaka 

in jo ročno zategnite z vijačnim ključem (21).

Fiksiranje obdelovanca na planski plošči:
Obdelovance, ki jih ni mogoče obdelovati s pogonsko 
enoto vretenjaka (3), je treba namestiti na plansko 
ploščo (17) ali nasprotni element, kot npr. vpenjalno 
glavo ali leseno klado.
1 Pred montažo na plansko ploščo (17) obdelajte 

obdelovanec čim bližje dokončni obliki.
2 Plansko ploščo (17) trdno pritrdite na obdelovanec. 

Glede na obdelovanec lahko to storite z vijaki za les 
(niso priloženi), ki jih privijete neposredno v obdelo-
vanec. Če predvidene mere ne dovoljujejo uporabe 
vijakov, lahko uporabite nasprotni element. Hrb-
tišče lahko izdelate iz kosa starega lesa z dvema 
ravnima in vzporednima ploskvama. Ugotovite in 
označite sredino nosilnega dela. Nosilno zagoz-
do (lesena klada) bo morda mogoče treba zlepiti 
z obdelovancem in povezati z nosilnim delom, da 
bo potem mogoče z vijaki (niso priloženi) pritrditi na 
sprednjo ploščo (17). V tem primeru vpnite nosilni 
del na obdelovanec in počakajte, da se lepilo po-
suši v skladu s priporočilom proizvajalca lepila. Če 
ni mogoče uporabiti vijakov v obdelovancu, lahko 
obdelovanec s kosom papirja nalepite med režo. 
Tako boste pozneje lahko ločili obdelovanec, ne da 
bi ga poškodovali. Uporabite samo takšne vijake, 
ki niso stožčasti. Ne uporabljajte vijakov za les s 
stožčasto glavo.

Previdno: Pazite na stružno dleto, da se ne dotakne 
zadrževalnih vijakov na končnih merah obdelovanca.

Vklop in izklop (slika 1)
• Pritisnite stikalo za vklop (2/zeleno), da zažene-

te stroj.
• Pritisnite stikalo za izklop (2/rdeče), da ustavite 

stroj.

Pomembne informacije glede uporabe
• Priporočamo, da si pomagate z literaturo o tehni-

kah struženja.
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11. Skladiščenje

Napravo in njen pribor skladiščite v temnem, suhem, 
zaščitenem pred zmrzaljo, izven dosega otrok. Ideal-
na temperatura skladiščenja je med 5 in 30°C.
Električno orodje shranjujte v originalni embalaži.
Pokrijte električno orodje, da ga zaščitite pred pra-
hom ali vlago.
Navodila za uporabo hranite ob električnem orodju.

12. Električni priključek

Nameščeni elektromotor je priključen, tako da je 
pripravljen za uporabo. Priključek ustreza zadevnim 
standardom VDE in DIN. Omrežni priključek in upo-
rabljen podaljšek na strani kupca morata ustrezati 
predpisom.

Poškodovan električni priključni vodnik
Na električnih priključnih vodih pogosto nastanejo 
poškodbe izolacije.
Vzroki za to so lahko:
• Otiščanci, če priključne vode speljete skozi okna 

ali reže vrat.
• Pregibi zaradi nepravilne pritrditve ali vodenja 

priključnih vodov.
• Rezi zaradi vožnje preko priključnih vodov.
• Poškodbe izolacije zaradi iztrganja iz stenske vtič-

nice.
• Pretrgana mesta zaradi staranja izolacije.
Takih poškodovanih električnih priključnih vodnikov 
ne smete uporabljati, ker so zaradi poškodb izolacije 
smrtno nevarni.
Redno preverjajte, ali so električni priključni vodniki 
poškodovani. Pri tem pazite, da priključni vodnik pri 
preverjanju ne bo visel na električnemu omrežju.
Električni priključni vodniki morajo ustrezati zadev-
nim določilom standardov VDE in DIN. Uporabljajte 
samo priključne vode z oznako H05VV-F.
Po predpisih mora biti opis tipa priključnega voda na-
tisnjen na njem.

Motor na izmenični tok
• Omrežna napetost mora biti ~ 230 V.
• Podaljški do 25 m morajo imeti prečni prerez 1,5 

kvadratnega milimetra.
Priključevanje in popravila električne opreme lahko 
izvajajo samo električarji.

V primeru povpraševanja morate navesti spodnje po-
datke:
• Vrsta toka, ki napaja motor
• Podatki tipske ploščice stroja
• Podatki tipske ploščice motorja

• Pri izbiri lesa za struženje pazite na veje in grče. 
Uporabite samo takšen les, ki ni razpokan in nima 
vej (če ima manjše veje, pazite, kako pritiskate s 
stružnim orodjem).

• Vedno preverite, ali je oblikovan del varno vpet, 
tako da ga preverite z roko. Opozorilo! Izvlecite 
električni vtič iz vtičnice! 

• Uporabljajte samo originalno stružno orodje, ki je 
ostro. 

• Pri struženju lesenih kolutov ne stojte v tiru letenja 
obdelovanca. 

• Velike in neenakomerne oblikovane dele čim bolj 
natančno prirežite s tračno žago ali rezljačo. Če so 
oblikovani deli zelo neenakomerni, predstavljajo ne-
varnost za vaše zdravje in življenjsko dobo stroja.

• Pri novih obdelovancih vedno začnite z najnižjo 
možno hitrostjo in povečajte hitrost, če je obdelo-
vanec, ki ga stružite, bolj masiven. 

• Ne uporabljajte lesenih kolutov z razpokami zaradi 
skrčenja, saj obstaja velika nevarnost, da se zaradi 
delovanja centrifugalnih sil razpočijo. 

• Ne prekoračite maksimalne velikosti obdelovanca.
• Pri orodjih, ki zablokirajo: Najprej izvlecite električ-

ni vtič iz vtičnice, preden začnete iskati napako.
• Pri struženju se postavite ob stroj tako, da lahko 

učinkovito vodite dleta na nosilcu za orodje.
• Uporabljajte samo rezalna orodja, ki so priporoče-

na za struženje.

9. Transport

Če želite napravo premestiti na drug kraj, jo odklopite 
od električnega omrežja in postavite na drugo obmo-
čje, ki je predvideno za to.

10. Čiščenje in vzdrževanje

Opozorilo! Pred vsakim nastavljanjem, vzdrževanjem 
ali popravilom izvlecite omrežni vtič!

Splošni vzdrževalni ukrepi
Od časa do časa s krpo obrišite iveri in prah, ki se 
nabirajo na stroju. Za podaljšanje življenjske dobe 
orodja morate enkrat mesečno namazati vrtljive dele. 
Motorja ne naoljite.
Za čiščenje plastike ne uporabljajte jedkih sredstev.

Vzdrževanje
V notranjosti naprave ni nobenih drugih delov, ki bi 
potrebovali vzdrževanje.

Servisne informacije
Upoštevajte, da so nekateri deli tega izdelka iz-
postavljeni naravni obrabi zaradi uporabe oz. da so 
nekateri deli potrošni material. 
Obrabni deli*: Karbonska krtača, klinasti jermeni

* ni nujno, da je v obsegu dobave!
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Odpadne opreme ne odvrzite med gospodinjske 
odpadke!

Ta simbol označuje, da je tega izdelek v skladu 
z Direktivo o odpadni električni in elektronski 
opremi (2012/19/EU) in v skladu z nacionalno 
zakonodajo ni dovoljeno odvreči med gospo-

dinjske odpadke. Ta izdelek je treba dostaviti na 
ustrezno zbirno mesto. Lahko ga, na primer, vrnete 
ob nakupu podobnega izdelka ali pa ga dostavite v 
zbirni center, ki je pristojen za reciklažo odpadne ele-
ktrične in elektronske opreme. Nepravilno rokovanje
z odpadno opremo lahko zaradi potencialno nevar-
nih snovi, ki so pogosto prisotne v odpadni električni 
in elektronski opremi, negativno vpliva na okolje in 
zdravje ljudi. Če ta izdelek pravilno zavržete, prispe-
vate tudi k učinkoviti rabi naravnih virov. Informacije 
o zbirnih mestih odpadne opreme dobite pri mestni 
upravi, lokalnem organu, ki je pristojen za ravna-
nje z odpadki, pri pooblaščenem zbirnem centru za 
odstranjevanje odpadne električne in elektronske 
opreme ali pri svojem komunalnem podjetju.

13.  Odstranjevanje in ponovna upo-

raba

Naprava se nahaja v embalaži, da ne bi prišlo do po-
škodb med transportom. Ta embalaža je surovina in 
s tem ponovno uporabna ali pa jo je možno reciklirati.
Naprava in njen pribor sta izdelana iz različnih mate-
rialov kot npr. kovine in plastika. Pokvarjene sestav-
ne dele odstranite med posebne odpadke. 
V ta namen povprašajte v tehnični trgovini ali na ob-
činski upravi!

14. Pomoč pri motnjah

Motnja Mogoč vzrok Ukrep

Kakovost rezanja je 
slaba.

Rezalno orodje je topo. Nabrusite ali zamenjajte rezalno orodje.
Režete preveč agresivno. Uporabite rahlejši dotik.
Rezalno orodje pozicionirate pod 
središčnico obdelovanca.

Rezalno orodje spustite na največ 3 mm nad sredino 
obdelovanca.

Hitrost struženja je prepočasna – zvi-
šajte hitrost.

Nastavite hitrost.

Premočni tresljaji pri 
struženju obdelovancev.

Rezalno orodje je pod središčnico 
obdelovanca.

Rezalno orodje dvignite na središčnico obdelovanca.

Režete preveč agresivno. Uporabite rahlejši dotik.
Premočni tresljaji pri 
struženju velikih obdelo-
vancev ali skled.

Vretenjak in/ali konjiček sta neustre-
zno nameščena na koncih obdelo-
vanca.

Preverite, ali sta konici obdelovanca na vretenjaku in/
ali konjičku pravilno nameščeni.

Obdelovanec ni uravnotežen. Režite konec obdelovanca, dokler ta ni uravnotežen.
Stružnica se ne vrti. Kabel ni priključen v vtičnico. Priključite kabel v vtičnico.

Varnostno stikalo za odprta vrata, ki 
se nahaja v notranjosti pokrova za 
dostop do motorja, je zlomljeno ali 
zaskočeno.

Zamenjajte varnostno stikalo za odprta vrata.

Stružnica se ne izklopi. Poškodovano sli okvarjeno omrežno 
stikalo in/ali notranje ožičenje.

Takoj izvlecite vtič stružnice iz vtičnice. Stružnico 
začnite uporabljati šele, ko jo popravi usposobljen 
serviser.
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scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH, Günzburger Str. 69,  D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für 
den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive 
and standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes 
pour l’article

IT dichiara la seguente conformità  secondo le direttive e le normati-
ve UE per l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las 
normas para el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as 
normas para o seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med 
nedenstående EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop 
betrekking  hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direk-
tiivit ja standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv 
och standarder för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami 
UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straips-
nį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo 
megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro 
výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre 
výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji  sukladnost prema EU-smjernica i nor-
mama za sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama 
za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi 
 normelor UE pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива 
на ЕС и норми за артикул

2014/29/EU

2014/35/EU

X 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

X 2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

*  Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council 
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du 
Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, den 24.04.2019                          __________________________
Unterschrift / Markus Bindhammer / Technical Director     

Subject to change without notice
Documents registar: Andreas Pecher
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA = xx dB(A); guaranteed LWA = xx dB(A)
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body:   
 
Notified Body No.:   

2010/26/EC

Emission. No: 

X 2006/42/EC 
Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 61029-1; EN ISO 12100; EN 55014-1; EN 55014-2; EN 61000-3-2; EN 61000-3-3;

Marke / Brand:    SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung / Article name:   DRECHSELMASCHINE  - DM1000T
     WOOD TURNING LATHE - DM1000T
     TOUR À BOIS - DM1000T
Art.-Nr. / Art. no.:    5902303943 / 5902303944

 Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

CE - Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

CE - Declaration of Conformity 
CE - Déclaration de conformité
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Garantiebedingungen Revisionsdatum 20. August 2018

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Servicerufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung 
im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 
Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die 
unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten 
Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerät innerhalb der 
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) 

bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.
 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von 

Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.
 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnut-

zung von Verschleißteilen.
 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemäß verwendet werden.
 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müs-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes 
führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle 
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvollständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät ausgetauscht 
wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der 
Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen 
Beschreibung der Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät (modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen 
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden 
wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts 
erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center (via Post, eMail oder telefonisch).

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/Reparaturservice.aspx.

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten 
werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Verschleißteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung 
ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen 
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +49 [0] 8223 4002 99 oder +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com · Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andern-
falls verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für 
unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist 
ab Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar 
in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für 

Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsan-
sprüche gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt 
der Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche 
sind ausgeschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the 
buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in 
case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a 
way that we replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due 
to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not 

manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the 
upstream suppliers. The costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. 
The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for dam-
ages shall be excluded. 

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchan-
dise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement.
Nous garantissons nos machines, dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, 
pendant la durée légale de garantie à compter de la réception, sachant que nous remplaçons 
gratuitement toute pièce de la machine devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou 

d’usinage durant cette période. Toutes les pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne 
sont garanties que si nous avons la possibilité d’un recours en garantie auprès des fournisseurs 
respectifs. Les frais de main d’œuvre occasionnés par le remplacement des pièces sont à la 
charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et toutes prétentions à une remise ainsi que tous 
autres droits à dommages et intérêts sont exclus

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti 
i diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíac-
quirente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere 
dalla consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro 
tale periodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per 

componenti non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo 
rivendicare diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei 
componenti nuovi sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di 
riduzione o ulteriori pretese di risarcimento danni. 

Garantie NL
Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, 
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines 
worden geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn 
gaat in vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk 
onderdeel van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als 
gevolg van materiaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij 

verkeerd gebruik of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf 
produceren, geven wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. 
De kosten voor de montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het 
aanbrengen van veranderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellings-
claims zijn uitgesloten. 

Garantía ES
Los defectos evidentes deberán ser notificados dentro de 8 días después de haber recibido la 
mercancía, de lo contrario el comprador pierde todos los derechos sobre tales defectos. Ga-
rantizamos nuestras máquinas en caso de manipulación correcta durante el plazo de garantía 
legal a partir de la entrega. Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la máquina que dentro 
de este plazo se torne inútil a causa de fallas de material o de fabricación. Las piezas que no 

son fabricadas por nosotros mismos serán garantizadas hasta el punto que nos corresponda 
garantía del suministrador anterior. Los costes por la colocación de piezas nuevas recaen sobre 
el comprador. Están excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de 
indemnización por daños y perjuicios. 

Garantia PT
Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente 
defeitos de matérial ou de fabricação. Peças avariadas são substituidas gratuitamente. cabe ao 
cliente efetuar a substituição. Assumimos a garantia unicamente de peças genuinas. 
Não há direito à garantia no caso de: peças de desgaste, danos de transporte, danos causados 

pelo manejo indevido ou pela desatenção as instruções de serviço, falhas da instalação elétrica 
por inobservançia das normas relativas á electricidade. Além disso, a garantia só poderá ser 
reinvidicada para aparelhos que não tenham sido consertados por lerceiros.  O cartão de garan-
tia só vale em conexão com a fatura. 

Garanti NO
Åpenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden 
samtlige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at våre maskiner ved riktig behandling under 
den rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, på den måten at vi erstatter kostnadsfritt 
hver maskindel, som innen denne tiden påviselig er ubrukbar som følge av material- eller 

produksjonsfeil. For deler som vi ikke produserer selv, yter vi garanti kun i den utstrekning som 
garantikrav mot underleverandør tilkommer oss. Kjøperen bærer kostnadene ved montering av 
nye deler. Endrings- og verditapskrav og øvrige skadeerstatningskrav er utelukkede. 

Takuu FI
Ilmeisistä puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan päivän kuluessa tavaran vastaanottamisesta. 
Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme takuun oikein käsitellyille 
koneillemme lakisääteiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, että vaihdamme 
korvauksetta minkä tahansa koneenosan, joka osoittautuu tämän ajan kuluessa käyttökelvot-

tomaksi raaka-aine- tai valmistusvirheestä johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme 
takuun vain mikäli osien toimittaja on antanut niistä takuun meille. Uusien osien asennuskus-
tannukset maksaa ostaja. Purku- ja vähennysvaatimukset ja muut vahingonkorvausvaatimukset 
eivät tule kysymykseen. 

Garanti SE
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och 
konstruktionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. 
Vår garanti täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, 

transportskador, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. 
Vidare kan garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Záruka SK
Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí 
všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na naše aparáty, ktoré sú správne 
používané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, 
ktorá sa v priebehu tohto času môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či 

výrobnej vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom 
nám prísluší nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej 
súčiastky je zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, na zľavu a iné nároky na nahrade-
nie škody sú vylúčené. 

Garancija SI
Očitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru 
izgubi kupec vse pravice do garancije zaradi takšnih pomanjkljivosti. Za naše naprave dajemo 
garancijo ob pravilni uporabi za čas zakonsko določenega roka garancije od predaje in sicer 
na takšen način, da vsak del naprave brezplačno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku 

izkazalo, da je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih sami ne 
izdelujemo, jamčimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroški za vstavljanje 
novih delov nosi kupec. Zahteve za spreminjanje in zmanjšanje ter ostale zahteve za nadomesti-
lo škode so izključene.

Szavatosság HU
A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti 
minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket a megfelelő kezelés időtartamának 
hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen 
idő alatt észlelhető a sorban anyag-vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, hogy 

nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási igények beszállítókkal 
szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és csökkentése 
követelések és egyéb kártérítési igények ki vannak zárva.
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Garancija HR
Vidljive štete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe  U suprotnom slučaju  kupac 
gubi pravo na reklamaciju.  Mi jamčimo za naše strojeve u slučaju ispravnog postupanja  tijekom 
perioda zakonskog jamstva tako što zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja  koji dokazano 
postane neupotrebljiv uslijed neispravnog materijala ili grešaka u proizvodnji u tom vremenskom 

periodu  Za dijelove koje mi nismo proizveli  jamčimo samo ukoliko imamo pravo na reklamaciju 
prema dobavljačima  Troškove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem 
cijene  kao i sve druge reklamacije zbog šteta su isključene.

Záruka CZ
Viditelné vady jsou poukazatelné během 8 dní od obdržení zboží, jinak ztrácí zákazník všechny 
nároky týkající se takovýchto vad. Poskytujeme záruku na naše stroje, s kterými je správně 
zacházeno, na dobu zákonnné záruční lhůty začínající od doručení tak, že bezplatně vyměníme 
každou část stroje, která se během této doby může stát prokazatelně nepoužitelnou následkem 

materiálové či výrobní vady. Na díly, které sami neopravujeme, poskytujeme záruku pouze v 
rozsahu , v němž nám přísluší nárok na záruční plnění vůči subdodavateli . Náklady na instalaci 
nového dílu nese zákazník. Nárok na výměnu zboží, na slevu a jiné nároky na odškodnění jsou 
vyloučené.

Gwarancja PL
Wszelkie uszkodzenia muszą być zgłaszane w przeciągu 8 dni od daty otrzymania towaru, w 
przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwarantujemy, że w czasie trwania gwarancji 
wymienimy wszelkie części maszyny, które okażą się niesprawne na skutek wad materiału z jakie-
go zostały wykonane lub błędów w produkcji bez dodatkowych opłat pod warunkiem, że maszyna 

będzie obsługiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do części nie produkowanych przez 
nas, gwarancja obowiązuje tylko w przypadku naszych dostawców. Koszty instalacji nowych części 
są ponoszone przez klienta. Odszkodowania wynikłe z uszkodzeń maszyny oraz redukcje ceny 
zakupu maszyny w ramach reklamacji nie będą rozpatrywane.

Garanție RO

Defecte evidente trebuie să fie raportate în termen de 8 zile de la primirea de bunuri, altfel cumpărătorul 
pierde toate cererile pentru astfel de defecte. Oferim o garanție de pe mașinile noastre cu un tratament 
adecvat pe durata unei garanții implicite de la data de livrare în așa fel încât vom înlocui fiecare parte în acel 
moment detectabil într-un rând în material sau manoperă ar fi inutil, gratuit. Pentru părțile care nu ne pro-

duc, vom face doar o astfel de garanție, așa cum avem dreptul la pretenții de garanție împotriva furnizorilor. 
Costurile pentru introducerea de piese noi la cumpărător. Conversie și reducerea creanțe și alte cererile de 
despăgubire sunt excluse.

Garantii EE
Ilmselgetest vigadest tuleb teatada 8 päeva jooksul pärast kauba kättesaamist, vastasel juhul 
kaotab ostja kõik õigused garantiile nimetatud vigade tõttu. Õige käsitsemise korral anname oma 
masinatele garantii seadusega ettenähtud ajaks alates kauba üleandmisest nii, et vahetame 
tasuta välja kõik masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskõlbmatuks 

materjali- või tootmisvea tõttu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname garantii vaid selles osas, 
mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis- ja 
amortisatsiooninõuded ning muud kahjutasunõuded välistatakse.

Garantija LV
Acīmredzami defekti ir jāpaziņo 8 dienu laikā no preces saņemšanas. Pretējā gadījumā pircēja 
tiesības pieprasīt atlīdzību par šādiem defektiem ir spēkā neesošas. Mēs dodam garantiju savām 
iekārtām, ja pircējs pret tām atbilstoši izturas garantijas laikā. Mēs apņemamies bez maksas piegā-
dāt jebkuru rezerves daļu, kas iespējams kļuvusi nelietojama bojātu materiālu vai ražošanas defek-
tu dēļ šajā laika periodā. Attiecībā uz rezerves daļām, kuras nav mūsu ražotas, mēs garantējam 

tikai gadījumā, ja mums ir garantija no saviem piegādātājiem. Jauno detaļu uzstādīšanas izmaksas 
ir jāuzņemas pircējam. Pirkuma atcelšana vai pirkuma cenas samazināšana, kā arī jebkuras citas 
prasības par bojājumu atlīdzināšanu netiek izskatītas. 

Garantija LT
Dėl akivaizdžiai matomų defektų turi būti informuota per 8 dienas nuo įrenginio gavimo momento. 
Kitu atveju pirkėjo teisė reikšti pretenziją dėl šių defektų yra negaliojanti. Savo įrenginiams mes 
garantuojame įstatymo nustatytą pilną aptarnavimą garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi 
gamintojo-vartotojo susitarimo ir mes pažadame nemokamai pakeisti bet kurias mašinos dalis, 

sugedusias dėl blogos medžiagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome už dalis, pagamintas ne 
mūsų ir jūsų gautas iš kito tiekėjo. Naujų dalių montavimo kaštai yra pirkėjo atsakomybė. Pirkimo 
nutraukimas ar pirkimo kainos sumažinimas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dėl nuostolių nebus 
patenkinamos.

Ábyrgð IS
Augljósar skemmdir verður að tilkynna innan 8 daga frá viðtöku vörunnar.  Annars er réttur 
kaupanda um bætur vegna slíka skemmda ógildur.  Við ábyrgjumst, í tilfelli réttrar meðhöndlunar 
yfir lögbundið ábyrgðartímabil frá afhendingu, að við skiptum um hvern vélarhlut án kostnaðar sem 
ónothæfur er vegna gallaðs efnis eða skemmda í framleiðslu innan ákveðins tímabils.  Af því er 

tekur til hluti sem ekki eru framleiddir af 
 okkur, ábyrgjumst við af því leiti aðeins að við eigum rétt á ábyrgðarkröfum  gagnvart birgðasölum. 
Kostnaður vegna uppsetningar á nýjum hlutum skal falla í skaut kaupanda.  Ógilding sölu eða 
afsláttur á kaupverði sem og aðrar kröfur vegna skemmda eru undanskildar.

Garanti TR
Apaçık kusurları malların alınmasından 8 gün içinde bildirilmesi gerekir, aksi takdirde alıcı bu 
kusurları için tüm talepler kaybeder. Biz ücretsiz, yararsız olmalıdır malzeme veya işçilik üst üste 
saptanabilir bu süre içinde her bir parça takmadan böyle bir şekilde teslim tarihinden itibaren zımni 
garanti süresine uygun tedavi ile makinelerde bir garanti veriyoruz. Biz tedarikçiler karşı garanti 

talepleri hakkı olarak kendimizi üretmek değil bu parça için, biz, sadece teminat olun. Alıcıya yeni 
parçaların yerleştirilmesi için maliyetleri. Dönüşüm ve azaltma iddiaları ve diğer tazminat talepleri 
dahil değildir.

гаранция BG
Очевидни недостатъци трябва да бъдат докладвани в рамките на 8 дни от получаването на 
стоки, в противен случай купувачът губи всякакви претенции за такива дефекти. Предлагаме 
гаранция на нашите машини с правилното лечение на срока на действие на косвена 
гаранция от датата на доставка по такъв начин, че ние замени всяка част в рамките на 
това време открива в един ред в материала или изработката трябва да бъде безполезно, 

безплатно. За части, които ние не се произвеждат, ние правим само като гаранция, като 
имаме право на гаранционни искове срещу доставчици. Разходите за вмъкване на нови 
части на купувача. Преобразуване и намаляване вземания и други исковете за обезщетения, 
са изключени.

Гарантия RU
Об очевидных дефектах необходимо уведомить в течение 8 дней после получения товара. В 
ином случае все претензии покупателя по таким дефектам не принимаются. Мы предостав-
ляем гарантию на наши машины при условии правильного обращения с ними. Гарантия дей-
ствует с момента передачи машины в течение установленного законом гарантийного срока. 
В течение этого времени мы гарантируем бесплатную замену любой части машины, если 
они стали непригодны к использованию в результате доказуемых ошибок в применяемых 

материалах или при изготовлении. На части машины, которые мы не изготавливаем сами, 
мы предоставляем гарантии в той мере, насколько нас касаются рекламационные претензии 
к изготовителям. Расходы по замене деталей несет покупатель. Претензии на расторжение 
договора купли-продажи, штрафы и прочие требования о возмещении ущерба исключаются.

Garantie BE-VLG
Zichtbare gebreken moeten binnen 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, 
anders verliest de koper elk recht op aanspraak voor dergelijke gebreken. Bij een juiste 
behandeling van onze machines en gedurende de wettelijke garantietermijn vanaf de aflevering 
bieden wij garantie door elk machineonderdeel, dat tijdens deze periode door materiaal- of 

productiefouten onbruikbaar zou worden, gratis te vervangen. Voor onderdelen die wij niet zelf 
produceren, bieden wij enkel garantie in de mate die de toeleveranciers ons bieden. De kosten 
voor de plaatsing van de nieuwe onderdelen draagt de koper. Aanspraken voor wijzigingen, 
waardevermindering en overige schadeloosstelling zijn uitgesloten.


